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Die Verbindung Mischen dem rechten Flügel der Armee
u. Koeveß und der Armee non Uisegrad hergestellt!

0er italienische Ansturm wieder überall ab-
gewiesen . — Ein Angriff gegen die montene¬
grinischen Grenzftellungen bei . Erebinje . —
Oie Aurücktreibung der Serben südlich Kragu-
itvac bis zum genommenen Iagodina . — Ein
wichtiger Fortschritt am rechten Flügel . —
vorwärts südwestlich von Eacac . — Fort-
ichreitender bulgarischer Angriff südwestlich

Pirol.
ver österreichisch-ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 4. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Smtlich verlautet vom 4. November, mittags:

Uussischer Kriegsschauplatz.
Der Feind setzte seine Angriffe gegen die Strypa-

Front  fort . Die gegen die Stellung von Wisniowczyk und
kurkanow gerichtete» Angriffe brachen vor unseren Hinder¬
nissen zusammen.  Bor de» Schützengräben zweier
llataillonc wurden 500 russische Leichen begraben. Im Dorfe
oiemikowce,  nördlich von S i e n i a w a , wird nach wie
,or heftig  gekämpft . Österreichisch-ungarische und deutsche
Lruvpen gewannen den Ort fast ganz zurück.  Die Zahl
»er in diesem Rann » cingebrachten Gefangenen  beträgt
iüöO. Auch am unteren Sthr  wurden zahlreiche Bor-
töße des Gegners abgeschlagen.  Bei den vorgestrigen
Kämpfen westlich von Czartorysk  hat ein aus Truppen
leider Heere zusammengesetztes Armeekorps insgesamt fünf
russische Offiziere und 1117 Mann gefangen genommen und
ll Maschinengewehre erbeutet.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Angriffe der Italiener auf den G ö r z c r Brücken-

lopf  und die Nachbarabschnitte dauern fort.  Gestern
varcn die h e f t i g st e n Stürme gegen Zagora , die
Podgora - Höhe und den Monte San Michele  ge¬
lichtet. Wieder wurde der Feind überall abgcwiesen.
lluf den P o d g o r a - H ö h e n wird um einzelne Gräben
roch gekämpft.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Östlich von T r e b i n j e ist ein Angriff gegen die mon -

'enegrinischen Grenz st ellun gen  im Gange,
dstlich von B i l e c a und südlich von A v t o v a c wurden in
sc-t dort erkämpften Positionen feindliche Vorstöße abge-
'chlagen.  Auf dem Berg Mobja kam es zum Hand-
>ranatrnkampf.

Der serbische Widerstand im Raume von Kragujcvac und
»ei Iagodina wurde gebrochen.  Der Feind ist im Z u-
lückweichen.  Bon der Armee des Generals Koevetz
'lickten österreichisch-ungarische Streitkräfte über Puaega
sinaus.

Die Verbindung zwischen den bei N s i c c und den östlich
,on B i s e g r a d kämpfenden Truppen ist h e r g e st e l l t.
Südwestlich von Cacac  warfen wir den Feind von den
»aS Tal beherrschende» Höhen. Andere österreichisch-unga-
üsche Kolonnen nahmen die Höhen Stolica und Lip-
»ica - Glavica  und drängen die Serben auf den
drobnja - Rücken  zurück . Deutsche Truppen rückten in
Za g o d i n a ein.

Bon den bulgarischen Kräften drang eine Kolonne bis
8 o l j e v a e , südlich von Care; a,  vor . Eine andere nahm
den Berg Lipnica,  nordöstlich von Risch . Die Angriffe
der Bulgaren südwestlich von Pirol  gewannen Raum.

Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstabeS:
v. H ö f e r, Feldmarfchalleutnant.

ver amtliche bulgarische Bericht.
W. T.-B. Sofia , 4. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht)

«mtlichrr Bericht über die Kampfhandlungen vom 2. Nov -
Unsere Truppen setzten ihre Offensive auf der Straße
Zajecar - Paracin  fort . Wir besetzten die Stadt
B - levac  und erreichten die Linie Balacone - Dodru-
sevac.  Im Tale des Svrljsky - Timok  erreichten wir
nach erbitterten Kämpfen die Linie Kalavac-Höhe 5072-Torf
Precopck- Procotje - Planina - Höhe 951 - Höhe 1099 au der
Bicerga Mian . Rach Aussagen von Gefangenen wohnte
K ö n i g P - t c r den Kampfhandlungen an dieser Kampffront
bei. Im Tale des BlasfotinSca - Flusses  wurden
die Serben aus ihren Stellungen vertrieben.  Unsere
Truppen besetzten die Linie S e c e n i c a-B r e st o v d o l und
machten noch 600 Gefangene. Bon den übrigen Fronten
wird keine « eränderun » temeldet.

Bereits Beschießung der Befestigungen von
Nisch?

B *. Budapest, 4. Nov. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
AuS Bukarest wird gemeldet: Die gegen Nisch vordringenden
bulgarischen Truppen sind erfolgreich.  Die bulgarische
Artillerie hat bereits die Befestigungen von Nisch unter Feuer
genommen.

Oie Absichten der serbischen Heeresleitung.
Rückzug nach der albanische» Grenze?

W. T.-B. Lyon, 4. Nov. (Nichtamtlich. Drahtber -cht.)
Wie die Blätter melden, erklärte eine hochgestellte serbische
Persönlichkeit, datz der serbische Generalstab das serbische
Heer langsam an die albanische Grenze  zurück-
zuführen und die Streitkräfte möglichst intakt  zu halten
beabsichtige, um später mit den verbündeten Armeen gemein¬
sam Vorgehen zu können. — Im Abschnitt von K r i w o l a c
finden nach den letzten Gefechten Borpostenscharrnützel statt.
An der gaHftn griechisch - bulgarischen  Grenze
herrscht bulgarischerseits große Tätigkeit . Soldaten und
Zivilisten sind längs der ganzen Grenze mit dem Anlegen,
von Schützengräben und Schanzwerken (offenbar gegen das
beabsichtigte Vorgehen der Entente . Schriftl .) beschäftigt.

Kampflose Räumung von Kragujcvac.
Oie serbische Armee vor der Auflösung?
Br . Berlin , 4. Nov. (Eig. Drähtbericht . Zens. Bln .)

Der Kriegsberichterstatter des „B . L.", Wilhelm Hegeler,
meldet nnterm 2. November aus dem Felde : Das stark be¬
festigte Kragujevac ist der Armee Gallwitz kampflos  über¬
geben worden. Nur im Norden der Festung haben einige
Nachhutgefechte stattgefunden. Dieser leichte Sieg bedeutet
den Lohn steter Kämpfe und unerhörter Müh¬
sal  e. Die Armee hatte, während die beiden Flügelarmeen
vordrangen , den Feind auf sich gezogen. Es wurden serbische
Kräfte vor der D r i n a , vor der Armee K o e v e ß und vor
dem bulgarischen  Flügel weggenommen, arm sich der
Armee entgegenzutoerfen. Sie haben, sie nicht zu halten
vermocht. In ihrem unwiderstehlichen Vorwärtsdringen hat
diese Armee jetzt mit ihrem rechten Flügel die Stellung süd¬
lich Kragujevac erreicht, steht mit ihrer Mitte am linken
Flügel der Morawa bei B a g r d a n und mit ihrem linken
Flügel im Morawatal , wo Wilcopopowic  in unserem
Besitz ist. Im Rücken ist das Land bis auf wenige Komi-
tatschis geräumt . Es ist den Serben nicht gelungen, Muni¬
tion in größeren Mengen von Kragujevac fortzuschaffen.
Einige Explosionen waren vor der Übergabe zu hören, doch ist
zu hoffen, datz die Munitionsfabrik unversehrt geblieben ist.
Der freiwilligen Räumung von Kragujevac ging ein Beschluß
der serbischen Magnaten voraus . Sie soll nach ihrer Mit¬
teilung erfolgt fein, weil Kragujevac im Tale liegt. Rach
übereinstimmenden Aussagen vieler Gefangener aber hatte
der Respekt vor unserer Artillerie und von der stürmi¬
schen Tapferkeit  unserer Infanterie , von der sich die
Serben keine Vorstellungen gemacht hatten , daran den größten
Anteil . Ob sich der Feind nach Albanien  oder Mon¬
tenegro  zurückzieht oder ob er in der berühmten , das
Morawatal beherrschenden Bagrdanftcllung  noch ein¬
mal größeren Widerstand leisten wird, entscheiden die nächsten
Tage. Jedenfalls ist der Zustand der Armee von der Auf¬
lösung  nicht allzu weit enffernt . Der anfangs so zähe
Widerstand läßt nach.  Die Gefangenen machen teilweise
einen traurigen  Eindruck . Viele werden nur durch eine
Mütze und ein Gewehr ältesten Kalibers zum Soldaten ge¬
stempelt. Die Zahl der Überläufer,  unter denen sich
namentlich viel Mazedonier befinden, nimmt jeden Tag zu.
Die Bevölkerung wird immer weniger feindselig,
nachdem sie das musterhafte Verhalten unserer Soldaten
kennen gelernt hat. Die Erfolge der Armee Gallwitz  sind
um so höher einzuschätzen, da die Wege grundlos  sind.
Der serbische Gesandte in Bukarest hilfesuchend

bei Bratianu.
Die Gerüchte über das serbische Verlangen nach einem

Sonderfrieden.
Br . Budapest, 4. Nov. (Eig . Drähtbericht . Zenf.

Bln .) „A Villag" läßt sich aus Sofia drühten : Das
Blatt „Utro " erfährt aus Bukarest, baß der dortige
serbische Gesandte ein chiffriertes Telegramm von der
serbischen Negierung erhielt , das den Gesandten von
der verzweifelten  Lage Serbiens verständigte.
Der serbische Gesandte suchte darauf den Minister,präsi-
deuten Bratianu auf , bei dem er eine Stunde ver¬
weilte . Nachrichten aus Kreisen, die dem Vierver-
bande  nahe stehen, zufolge, habe der serbische Ge-
sandte auch ausgeführt , Laß Serbien gezwungen
sein werde, von den Zentralmächten und Bulgarien
Frieden $u erlangen , um wenigstens das zu ret¬

ten,  was Serbien bisher noch zu erhalten  gelang,
falls es nicht im letzten Augenblick noch Hilfe  be¬
komme. Brattanu erteilte dem serbischen Gesandten die
Antwort , daß Rumänien  Serbien nicht m Hilfe
kommen könne. Sichtlich verzagt  verließ der
serbische Gesandte das Ministerium und begab sich auf
die russische  Gesandtschaft, wo er gleichfalls längere
Zeit verweilte. In Sofia ist in ernsthaftester
Form die Nachricht verbreitet , daß Serbien einen
Sonderfrieden  von Bulgarien und den Zentral-
möchten verlangt habe.
Mackensen und Koevetz die populärsten Leute

in Bulgarien.
Br . Budapest, 4. Nov. (Eig. Drahtbericht . Zenf . Bln .)

In ganz Bulgarien ist Mackensen,  wie aus Sofia ge¬
meldet wird, der populärste Mensch. Seine Photographien
befinden sich in allen Schaufenstern . Neben ihm befindet sich
der ungarische General Koevetz,  der Kommandant der
Truppen , die Belgrad besetzten.
Ein Spitalzug des Kaisers Franz Iossph nachBulgarien.

W. T.-B. Wien, 4. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Wie die „Neue Freie Presse" meldet, hat der Kaiser  einen
vollständig ausgerüsteten Spitalzug,  der reich mit
Ärzten, Personal , Verbandszeug und Medikamenten versehen
ist, nach Bulgarien gesandt.

Griechische Segler mit Bannware für Bulgarien gekapert.
W. T.-B. Lyon, 4. Nov. (Nichtamtlich.) Die hiesigen

Blätter melden aus Saloniki : Englische Schiffe
kaperten  im Ägäischen Meer zahlreiche griechische
Segelschiffe,  die mit K r i eg  s b a n n w a r e für Bul-
garieir beladen waren.

Oie russische Sorge um das serbische Heer.
Der doppelte Erfolg der Freimachung des Donauwegs.

Br . Genf . 4 . Nov . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Claude Anet depeschiert aus Petersburg dem „Petit Parisien ":
Tic hiesigen Kreise halten Serbien für v e r l o r e n, während
;eht die Feinde rapid vorrücken.  Die Aufgabe des
Landungsheeres  ist ungeheuer dornenvoll . Die öffent¬
liche Meinung ist vornehmlich deshalb gedrückt,  weil die
geographische Lage  Rußland hindert , energisch mitzu¬
helfen. Der „Temps " gesteht heute : Der Donauweg gibt den
Feinden doppelten Erfolg;  erstens moralisch, weil das
Prestige befestigt wird, zweitens , weil die erschöpfte
Türkei  neu verproviantiert wird, so datz sie fortan den
Krieg mit st ä r ke r c r M a cht fortsetzen kann. Serbien kann
hinfort nur durch K l e i n kr i e g die Verbindung Belgrad-
Kcnstantinopel  stören.
Oie Entwaffnung ver russischen Kriegsschiffe

in rumänischen vonauhcifen.
W. T.-B. Berlin , 4. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Ter „L.-A." meldet aus Budapest : Der „Pefter Lloyd" meldet
aus Bukarest, datz nach der rumänischen Zeitung „Epoca" die
in dem Donauhafen K r u j a liegenden russischen  Kriegs- t
schiffe nunmehr entwaffnet  worde -- sind. Die Be - '
m a n n u n g bestand aus 860 Matrosen , von denen der größte
Teil gestern nach dem Hafen Konstanza  geführt wurde. f

Ssasonvw bleibt doch auf seinem Posten?
W . T.-B. Rom, 4. Nov. (Nichtamtlich. Dacht-

berrcht.) Die „Agcncia Stefani " dementiert  nach
Depeschen aus Petersburg die Gerüchte über den Rück¬
tritt des Ministers des Äußern Ssasonvw.

Zur Lage in Saloniki.
Berlin , 4. Nov. (Zenf. Mn .) Die „B . Z." meldet aus

Konstantiuopel : An keiner  hiesigen Stelle ist bisher eine
B e st ä t i g u n g fiir die Gerüchte der Zurückziehung der ver-
bündeten Truppen van Saloniki oder der bevorstehenden
Landung im bulgarischen Hafen Kavalla  am Ägäischen
Meere eingetroffen. »
Aufgabe des feindlichen Dardanellen Unter¬

nehmens zugunsten des Balkans?
Br . Haag , 4 . Nov . (Eig . Drahtbericht . Zenf . Bln .)

Wie der Berichterstatter der „Deuffchen Tagesztg ." aus bester
Quelle erfahren haben will, ist während des Aufenthaltes des
Generaliffimus Joffre  in London beschlossen worden, das
Dardancllenunternehmen endgültig anfzugeben.
Die dortigen Streitkräfte sotten nach dem Balkan übcrge-
führt werden. (Die Meldung scheint uns einstweilen recht
zweifelhaft, denn auch die „sestgehaltenen 2iX>000Türken ", ans
die Asquith sich vorgestern iwch so viel zugute tat , werden
doch dann ebenfalls für den Balkan oder andere Zivecke fr« ,
Schriftl .)
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W* erf«hreckenden Erkrankungen in der
vardanellenarmee der Verbündeten.

; ■ ». Haaz, 4. Nov. (®ig. Drahtbericht . Jens . Bln .) Nach
erne-r anMche » Bekanntmachung waren in der Armee der
Mrierttn auf Gallipoli  bis zum 35. Oftober 3 2 0 0
Dffigiere «n8 > 75 000 Mann schwer erkrankt.
Hiervon wurden 2260 Offiziere und 42 000 Mann zur Ge-
«chuiyg noch Erfand geschafft.

Sie bedrohliche Lage in Südpersien.
Vr. Wien, 1 jjtoto. (Eig. Drcchtbericht. Zens. Mn.)

Ans Lnsanv läßt sich das „Neue Wiener Journal"
drahten, daß Mchland alle seine Konfuü» aus Süd-
verße« abberusen  habe.

Oer Valkanfeldzug im Nahmen
der allgemeinen Nriegslage.

Bon General der Infanterie z. D. v. Blume.
Hl.

Ein Versuch, das serbische Heer  durch äußere
Hilfe aus ferner gefahndeten Lage zu befreien, also ein
Enbjatzversuch, hätte nur dann Aussicht auf Erfolg,
wenn er mit starker Heeresmacht und großer Böschteuni-
gung unternommen würde . Eine Armee von weniger
als 150 000 bis 200 000 Mann könnte die Lage der
Serben unter Umständen erleichtern, indem sie Teil-
kräfte der Gegner auf sich zöge. Nun soll Italien
erMrt halben, es könne keine Truppen für den Balkwn-
feldzug adgeben, Rußland  zwar Hilfe in Aussicht
gestellt halben, aber erst für die Zeit , wo es Truppen
dafür frei bekomme. Der Standpunkt der erstgenann¬
ten Macht erscheint begreiflich. Die Erklärung Ruß¬
lands kommt einer Ablehnung  gleich . Es ver¬
möchte auch den Serben auf dem Landwege nur mit
Zustimmung Rumäniens , die es nicht erwarten kann,
oder nach Unterwerfung dieses Landes Hilfe zu brin¬
gen. Den Seeweg könnte Rußland hierfür nicht be¬
nutzen, weil es auf dem Schwarzen Meere weder die
Mencherrfchaft - noch ausreichende Mittel für große
TrupvenWerführungen besitzt. Überdies ist die bul¬
garische und thrazische Küste des Schwarzen Meeres für
größere Landungsunternehmungen ungünstig , der
Weg von dort nach Serbien weit und gefahrvoll.
Frankreich und England  endlich können nur auf
dem Seewege Truppen nach der Balkanhalbinsel
schaffen.

Für die Beurteilung des Entschlusses der Mittel¬
mächte zu ldem Balkanfeldzug ist von hervorragender
Bedeutung die Frage , ob ihre Kräfte  ausreichen , um
das Unternehmen ohne Gefährdung des Erfolges an
wichtigeren Stellen dnrchzuführen. Unsere Feinde
sind, wie zu erwarten war , sobald sie unsere Vorberei¬
tungen an der Donau erkannten , sowohl auf dem w e st-
t ichen und östIichen  als auch auf deni italie¬
nischen  Kriegsschauplatz mit höchstem Krafteirrsatz
zum Angriff geschritten, um die Durchführung unserer
Absicht zu verhindern oder aus der vermutlichen
Schwächung unserer Krätte vor ihrer Front Nutzen zu
ziehen, womöglich beide Zwecke zu erreichen. Aber ihre
BsnMungen sind unter schwersten Verlusten völlig
gescheitert.

I -m Westen  wurden am 25. September unsere
Stellungen , nachdem sie mehrere Tage und Nächte un¬
unterbrochen mit einer unerhörten Menge von Ar-
ttlleriegeschossen jeder Art und Schwere überschüttet
worden waren , von gewaltigen Massen angegriffen.
Die Engländer  erzielten nur bei Loos einen ört¬
lichen Erfolg , im übrigen scheiterten ihre Angriffe
meistens an unserer ersten Linie , und da , wo sie in
bi«se eingedrungen waren , wurden sie noch an dem¬
selben Tage wieder hinausgeworfen . Sie halben dann
pm 1. und 2. Oktober bei Loos, am 13. Oktober und
an den nächstfolgenden Tagen auf ihrer ganzen Front
nochmals ernstlich angegriffen , aber das Enldergeb-
n i s war das gleiche, und damit haben sie sich beruhigt.
Die Franzosen  kämpften im Artois zäher. Einige
Tage Vogte dort der K»mpif heftig hin -und her . Dann
erstchmte er dort allmählich, ahne daß eine wesentliche
Änderung unserer Stellung eingetteten wäre . Am
kWdenschaftlichsten und beharrlichsten haben die Fran¬
ken in der Champagne  angegriffen . Dort ge¬
lang es ihnen, am ersten Tage unsere vorderste
Linie in beträchtlicher Breite  im Sturme zu

„Von der Adria !"
HI . Abbazia - Fiume.

Pola : 5 Uhr morgens . Der kleine Dampfer der Ungaro-
Croata zitterte unter dem ratternden Stampfen der Maschine.
.Schaumkämme tanzten am Bug ; wir strebten der Hafen -Aus¬
fahrt zu. Das Uferbild rückte in klarer Silhouette zurück, der
Palastbau des Hotels zur Linken; der kahle Mauerring der
riesigen, halbzerfallenen römischen Arena zur Rechten hinter
-dem breiten Molo, der einem mächtigen Steinkloh gleich vor¬
ragt — und die lange Uferstraße mit den Kasernen und eng¬
aneinandergereihten Wohnhäusern . Alles in leerer , kalter,
irüchterner Morgenstimmung ; jenem tonlosen, fröstelnden
Grau , das scharf und kantig zeichnet; in dem jeder Laut hart
und Heller klingt.

Draußen lagen in gerader Linie nebeneinander mächtige
Seestteitkoloffe : Kriegs- und Schulschiffe. Aus Panzerkuppel'
starrten Geschützrohre nach allen Seiten aus . Lebhaft ging er
-schon zu. Man sah, wie auf Deck gescheuert, Wäsche aufge
(hängt und geturnt wurde, Bon einem Dock der Werft hallte
ächzendes Kreischen von Dampftägen und lautes Gehänune-
cheriiber. Dazwischen ertönten Helle Trompetensignale von
-einem der Kriegsschiffe. Eine kleine Motorbarkaffeüberholt-
um»; über die Wellen kämme auf- und niederschwankend, jagte
(sie dicht an uns  vorbei ; ein Marineoffizier stand, in deu Man¬
gel gemummt, aufrecht im Boot.

Portolungo : Eine halbe Stunde vor Mittag . Die Witte¬
rung hatte sich seit dem Morgen wenig verändert . Über die
ffattgrünen Berge schleppten sich schwarze Wolkenballen dem
'offenen Meer zu. Hinter dem lichter gewordenen, aber tun
spärlich vom blauen Äther durchbrochenen Grau stand er,
weiß« , verschwommener Fleck: die Sonne . Abbazia: Lange

nehmen, am folgenden Tage bei Tühure  selbst in
unsere zweite Linie oinzudringen . Aber trotz der in
einer Reihe von nachfolgenden Tagen mit großer
Tapferkeit firmier aufs neue unternommenen Anläufe
haben sie nicht vermocht, weiteren Boden zu gewinnen,
an einigen Stellen , u. a. neuerdings bei Tcchure, sind
sie sogar durch Gegenangriffe  wieder zurück-
gedrängt worden. So ist das Gesamtergebnis -der ge-
walttgen Schlacht, baß ein kleiner Teil der deutschen
Front in der Champagne um zwei bis drei Ki lo-
meter verschoben  ist . an wenigen anderen Stel¬
len unbedeutende örtliche Veränderungen eingetreten
sind, der DurckKruchs-verftich unserer Gegner aber , der
ihnen mehr als 200 000 Mann , 'unverhältnismäßig viel¬
mehr als uns , gekostet hat, e nd g ü l t i g geschei¬
tert  ist . Unsere Verteidigungslinie im Westen st-oht
nach Ausbesserung der Schäden fest wie zuvor.

Die Russen  haben , seit die große Offensive der
Mittelmächte im Osten, außer an der Düna , in Ruhe¬
zustand ülbergogang-en ist, längs der ausgedehnten , von
der Düna bis zum Dnjestr reichenden Ostgrenze des von
deutschen und österreichffch-ung-arischen Truppen besetz¬
ten russischen und gasizischen Gebiets eine rege
Offensivtätigkeit  entwickelt . In Ostga -lizien
und Wolhynien haben solche Vorstöße mit stärkeren
Kräften stattgefunden, sind aber , mehrfach nach anfäng¬
lichem Erfolge, alsbald gleichfalls gescheitert und 'dann
auf-gegeben worden, um wenig später an anderer Stelle
erneuert zu werden. Nur in Wolhynien  haben sie
.zu längeren hin- und herwogenden Kämpfen geführt,
die sich erst jetzt, nach dem für unsere Verbündeten er¬
folgreichen Ausgang der Gefechte bei Czartorysk , dam
Ende zu nähern scheinen. Es liegt nahe, auch diese
auffallende Tätigkeit der Russen mit den Vorgängen
aus dem Balkan in Verbindung zu bringen.

Sicher gilt dies von der seit dem 13. Oktober erheb¬
lich gesteigerten Ungriffstätigkeit der Italiener,
die sich seit dem 21. Oktober nach mehr als SOftürtiMger.
Artillerievorbereitung zu einem allgemeinen Ansturm
der italienischen Hauptmacht gegen die österreichischer
Stellungen im Küstenlanlde,  bei gleichzeitigen
Nabenangriffen gegen die Kärntner - und Tiroler-
Front , entfaltet hat . Trotz rühmlicher Tapferkeit der
Angreifer besteht jedoch daS bisherige Ergebnis für sie
in geringem Gewinn bei sehr schweren
Verlusten.  Noch nirgends ist es ihnen gelungen, in
die Hmrpfftellung der nicht minder tapferen Verteidiger
einzudringen , und schon nimmt die Slnapiffskraft deut-
lich erkennbar ah. y.

Dem Balkanunternehmen aber kommen diese Ereig¬
nisse auf den anderen Kriegsschauplätzen, denen sich
noch die fast völlige Vcrsmnpffrna des Gallipolmnter-
nehmens unserer Gegner anreiht , zustatten. Zum
Schluß sei noch der hocherfreulichen Taffache gedacht,
daß nach der Besetzung Nordserbiens und der Befreiung
der Donaufchiffahrt aus der Gewalt der Gerben -das
Streben nach einem unbehinderten Verkehrswege zwi¬
schen Deuffchland und dem uns befreundeten Orient be¬
reits Erfüllung gefunden hat.

Der Krieg gegen England.
134b englische Munitionsfabriken unter

Staatsaufsicht.
W. T.-B. London, 4. Nov, (Nichtamtlich.) Lloyd George

teilte im Unterhause mit, daß bis jetzt 1346 Muni¬
tionswerke  unter der Aufficht der Regierung stehen.
— Premierminister Asquith kündigte an , eine neue
Kreditvorlage  würde dem Hause in der nächsten Woche
vorgelegt werden.

weiteres Anziehen der englischen Frachtsätze;
Getteide - und Brotpreise wiederum in die Höhe gegangen.

Haag, 4. Nov. (Zens. Bln .) Die „Times " meldet, daß
die Frachtsätze  im Überseeverkehr erneut gestiegen sind.
Dadurch sind auch die Preise für Korn und Brot  in Eng¬
land wieder in die Höhe gegangen. Die Kornfrachten von
Nordamerika nach der Westküste Englands sind jetzt auf
12,9 Schilling pro Quarter gestiegen, während kurz nach Be¬
ginn des Krieges efft 2.3 Schilling bezahlt wurden . Für Korn
von Bombay nach Hüll werden jetzt 87,6 Sch-illing pro Tonne
bezahlt, was eine Steigerung von 15 Schilling pro Tonne
seit Juli d. I . -bedeutet. Auch alle Kohlenfrachten  seien
nn Anziehen.

*

jckon grüßte uns über die Uferhänge hinweg der Gipfel des
Monte Maggiore entgegen. — Mild, nachdem wir Portolungo
verlassen hatten , wurden wir durch ein schweres Gewitter
überrascht. Es war seltsam: Unter grauschwarzem Himmel
grauschwarze, spiegelglatte Wasser, auf die sich strömender
liegen ergoß — und nun tauchten, in Sonne gebadet, die
Häuser von Lovrana auf . Es mochte gegen 3 Uhr nachmittags
sein, als unser kleiner Dampfer am Molo von Abbazia an¬
legte.

Auf dem vor dem Kurhaus angelegten freien Platz
berrschte lebhaftes Treiben . Die langen Reihen kleiner weißer
Tische schienen vollzählig besetzt zu sein. Es war hier noch
immer Saison , und man bemerkte wenig davon, daß seit
Tagen im Lande mobil gemacht wurde. Bon allen Seiten ver-
uabm ich ungarische, auch polnische, kroatische und tschechische
'taute . So ziemlich das gesamte Österreich-Ungarn , vorwie
-cnd Budapest, mochte vertreten sein. An der breiten Stein
alustrade über dem Meer nahm ich Platz . Die einschmei

velude. schluchzende Zigeunermusik, des Cimbals weicher
Klang, verlor sich über dem weiten Platz, auf den verblaffen-
^eS, grünes Licht, die Palmen im Hintergrund magisch er¬
hellend, aus großen Bogenlampen flutete und die teils krassen
Farben der reichen Toiletten ringsum dämpfte. Drüben über
dem nachffchwarzen Meer lag Fiume in übereinander gereih¬
ten schimmernden Lichterketten. Weit hinaus sah man die
gleichmäßig aufblihenden gluttoten Lichter verschiedener
Leuchttürmc. Hin und wieder siel — vou einem vor Fiume
liegenden Kreuzer — eines Scheinwerfers schmaler, zitternder
Streifen , den Strand absuchend, ins Meer. Plötzlich tauchten
zwischen den vorgelagerten Inseln , näher - und näherkommend
fieine rote und blaue Punktt . wie aus dem Wasser tanzende
Irrlichter , aus. Eines Nebelhorns heiserer Schrei drang durch

Die Union und England.
Die amerikanischen Tabakpflanzerverlangen die Auhftchr

nach neutralen Ländern.
IV. T .-B. London, 8. Nov. (Nichtamtlich.) Das Reuter»

kche Bureau meldet , aus Washington: Tabakpflanzer au»
Birginia Tenestec suchten gestern den Staatssekretär ßanfuif
auf und ersuchten ihn, bei der brittschen Regierung Vor.
st e l l u n g e n zu erheben, um sie zu bewegen, der unbehrn.
derten Versendung von Tabak aus den Vereinigten Staate»
nach den neutralen Ländern zuzugestehen.
Weiteres amerikanisches Geld für Krankreick

und Uutziand.
W. T.-B. London, 4. Nov. (Nichtamtlich. Dvccht-

bericht. ,/Mormng Post" meldet: Rach Mitteilung « ,
der „New Uork Times " wird Frankreich  einen
Kredit von 15 Millionen Dollar zu 7 Prozent erholten.
Rußland  hat bereits 5 Millionen zu einem höheren
Zinsfuß erhalten.

Amerikas glänzendes Geschäft.
Br . Christiania , 4. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bln .) Die amerikanische Ausfuhr von Kriegsbvdärf.
nisscn nach England , Frankreich und Rußland Hai für
den Monat September eine Höhe von 1635 Millionen
Dollar erreicht, das ist 60 Millionen Dollar mehr als
im September 1914.

Das Programm des Kabinetts Brianb,
Das einstimmige Vertrauensvotum für di«

Regierung.
W. T.-B. Paris , 4. Nov. (Nichtamtlich.) Brtand fnh,

in seiner (in der Abend-Ausgabe z. T. bereits mitgeteilten)
Erklärung vor Kammer und Senat fort : So wird sich auch
weiterhin die Einigkeit  der Nation , des Parlaments uni
>er Regierung bettäfttgen . Durch sie werden wir den Krieq
zu Ende  führen , das heißt, bis zum Sieg,  der dar, Fern)
aus allen besetzten Gebieten vertreiben wird, sowohl aus de«,
jenigen, die seit mehreren Monaten  unter dem Eirffah
leiden, wie auch aus denjenigen, die ihn s e i t s o viele»
Kahren ertrggen.  Frankreich störte den Frieden nicht;
indeni es allen Herausforderungen widerstand. Es tat alle¬
uni den Frieden zu erhalten . ES ist das Opfer eines vorbe¬
dachten Angriffs , den kein Sophismus jemals wird rschtserti.
gen können. Man zwang ihm den Krieg auf , den eS fnrchb
los annahm . Es wird efft einhalten , wenn der Feind zu,
Ohnmacht niedergerungen  ist . Frankreich wird erst
Frieden schließen nach Wiederherstellung des Rechts durch de»
Sieg . Erst , wenn es alle Gewähr für einen dauerhaft « ,
Frieden erhielt, würde es ihn unterzeichnen. Dieses Ziel wer»
den alle Völker durch ihre praktische und engeSolid»
r i t ä t erreichen, die ihren Zusammenschluß täglich feste»
knüpft und die jetzt wieder durch den Beitritt Japan»
zum Abkommen dom 5. September  1914 v« stSrL
wurde, wodurch die Mächte die feierliche Verpflich,
tung  eingingen , keinen Sonderfrieden  zu schließest
Aber wir sind der Ansicht, daß das Jneinklangbeingen der Sto
strengungen der alliierten Nationen noch vollkommene»
und schneller  sein kann und umtz. So schwer e» auch aus
verschiedenen und so entfrvnten Schauplätzen durchzuführe»
sein mag, find wir doch entsthlvffen, es durch eine enger»
und immer intimere Fühlung  zu verwirklichen. Scho,
gfftattsten es die Reffen des Generals I o f f r e twd[
Italien und England,  der Empfang , der ihm bereite»
wurde, und die zwischen den Geueralstäben gefaßten Ent,
schlüffe der alliierten Nationen , ihre gegenwärtige und zutüuß
tage Handlungsweise einander anzupassen. Dem Rufe Stw
Viens  Folge gebend, eilte Frankreich ihm sofort zu Hilfe.

Wir sind mit der englischen Regierung völlig einig über
die Führung der militärischen Unternehmung auf dem Balkan
Frankreich und die Miierten werd« i eine heldenhaft,
Itatton , deren Widerstand die Welt zur Bewunderung zwingt
nicht im Stich lassen.  Das augerchkickkich« Unterueh,
men Deutschlands auf dem Balkan bezeugt den Mißeffolg (!)
seiner Bemühungen auf den Kriegsschauplätzen. Wett sein»
Offensive auf der französischen und russischen Front gebrocheq
wurde, unternimmt es jetzt diesen ablenkenden Schritt . L»
sucht dadurch die Meinung der Welt in einem Atem zu halt« ,
nachdem so viele Monate verstrichen sind, ohne daß die vo»
der zügellosen deutschen Propaganda angekünbigten Effokg,
efiittate », und da sich jetzt Anzeichen einer Schwäche unter d« ,
Schttn der Kraft zu euthMen beginnen. Deutschland» Hoff
mingen werden enttäuscht werden. Die Mittelmächte werde,
ihre Niederlage hrnausfchieben, aber nicht verhindern können
Mr dagegen sind entschlossen, bis zu dem Ende  zu gehe»

" J- ' ■■■ -»."!'' . . j

die Nacht. Einem Schatten gleich glitt ei« Dampf « lautlo,
vorüber. — Wie verlorene Edelsteine bkinkerten durch di»
Weiten die weltfernen Sterne . Vom Meer wehte «ine wohl,
tuende kühle Brise herauf . Es war köstlich, so zu sitzen; dem
leisen, flüsternden Rauschen der «mspülenden Wogen und der»
klmgonden, eigenen Weisen der Zigeunermustk zu lausch»«. —

Sie haben seit kurzem auch eine Spielbank hier « richttt.
Sie ist jedoch nur des Abends im Gang . Der kleine Bau tteg»
nahe der Kurhalle inmitten des Parks . ES mochte sich lok»n« r
die Höhle kennen zu lernen . Livrierte Diener reichten mir
ein Buch, ich schrieb m>ch ein — Hut und Mantel wurde mn
al^ enommen. Eine breite , mit schweren Läufern bedeckt,
Marmortreppc führte hinauf zu den Spielsälen . In den zwei
mäßig großen, elegant ausgestatteten Räumen hatte sich ein,
mindestens äußerlich elegante Welt um die langen Tische zum
Roulette veffammelt . Herren und Damen wohl in gleich«
Zahl. Efftere fast ausnahmslos im Frack, letztere in meh,
oder minder dekolletierten Kostümen. Arroganz und Noblesse
Leidenschaft und Habgier fand man ersichtlich gepaart . Av
die Wand gelehnt, sah ich dem Spiel zu. Mr gegenüber sah
eine ältere Dame mit gleichgültigem, stoischem Mick; neben
ihr ein jüngerer Offizier , strich mit nervöser Hast seinen (He¬
mmt ein. Und die Roulette drehte sich. — Ein Gent kaut« an
seiner Zigarette und warf mit lasser Hand die Zwanzig»
kronennoten auf das Tuch; aller Augen folgten der Roulette.
Ein kleiner, aufgffchwemmter Herr blinzelte lauernd über
den Tisch; seine mit Brillanten bedeckten Hände wühlten st,
einem Berg von Gold und Papieren . Unten am Ende des
Tisches saß eine junge Ungarin mit vor Erregung gerötetem
Gesicht. Und gleichmäßig fiel wieder und wieder des Bauh.
-alters Ruf : . Oaite? votre jeti !" und : . Pavez , Messieurs »*

(als ob es keinen deutschen Anruf gäbe! !). Die Roulette dreht«
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Unsere Feinde dürfen auf keine Mattigkeit der Schwäche un¬

sererseits zählen.
Nachdem wir unsere Aufgabe ermessen haben, so h a r t sie auch
sein mag, wollen wir sie bis zu ihrem notwendigen
Abschluß  fortsehen . Wir haben den Willen , zu
siegen , und wir werden siegen.

Im weiteren Verlauf der Sitzung griff der Sozialist
N e n a u d e l die Einwendungen wieder auf , die gegen die
Methoden der parlamentarischen  Arbeit gemacht wor¬
den waren . Er trat für die Beständigkeit und Einheit in der
Leitung der militärischen und finanziellen Unternehmungen
ein. Der frühere Minister Berard  erklärte , er habe Ver¬
trauen  zu Briand , der von Männern umgeben sei, die die
Ehre des Landes verkörperten.

Briand  antwortete den Interpellanten und erklärte,
daß man alle die Gefühle kenne, die seit dem Krieg im Lande
wach geworden seien. Ein Land, das in den grausamsten
Stunden den Kopf hochgetragen habe, fürchte sich nicht
davor, daß seine größten Interessen öffentlich
erörtert  würden . Briand spendete denen Lob, die in den
tragischen Stunden die Verantwortung getragen haben, und
verlangte ein einstimmiges Vertrauen , das notwendig sei,
um mit Nutzen zu regieren . Briand bestätigte, daß demnächst
eine Vereinbarung betreffs der Zensur  getroffen werden
würde, und schloß mit den Worten : E» kann keine Unstim¬
migkeit unter uns geben; nur ein vollständiger
Sieg kann uns befriedigen.  Um zu dem vielleicht
fernen Augenblick zu gelangen, in dem wir der Friedens-
frage  gegenüberstehen werden, müffen wir e r st siegreich
gewesen sein,  müssen wir die dem Schoße Frankreichs
entrissenen Provinzen  erst zurückerhalten
haben, und werden die Völker, wie die gemarterten Belgier,
erst vollständig wieder aufgerichtet  sein müffen.
In diesem Krieg ist Frankreich der Vorkämpfer der Welt ; es
kämpft für die Zivilisation und die Freiheit . Ein dauerhafter
Friede kann der Welt erst gegeben werden» wenn Frankreich
und die Alliierten die Freiheit der Völker wieder erobert
haben.

Die Kammer  beschloß, die Rede Briands öffentlich
anschlagett  zu lassen, und nahm mtt W1 gegen eine
Stimme eine Bertrauen » tage » ordnung  für die
Regierung an.

Wege und Siele.
O Berlin , 3. November.

Wenn unsere Feinde jetzt Sie äußersten An¬
strengungen  machLN, dann wenden sie damit z u-
gehen,  daß der Krieg für sie verloren  ist . Mer
dies werden sie nicht zugeben, und darum haben wir
neue große Operationen  zu erwarten . Es ist
noch lange  nicht so weit , daß -der Friedens¬
engel  dom Kriegsgott die Posaune abnimmt und statt
ihrer seine liebliche Schalmei ertönen läßt . Mr ihaben
es mehrfach gesagt und wollen es wiederholen : unser
Vormarsch auf dem Balkan  ist nickt mehr rück¬
läufig zu machen, nachdem er mit so klngK Planmäßig¬
keit vorbereitet und nicht eher altz ainr Lage seiner
völligen Sicherung begonnen worden ist. Wer das
brauchen die Feinde nicht zuzugeben, und schließlich
sitzen am Schachbrett immer zwei Spieler , der Gegner
kann doch wohl auch noch etwas aus seinen Figuren
herausholen . Jedenfalls müssen wir , wenn nicht nrit
dieser Möglichkeit, so doch mit dem Willen der
Feinde  rechnen , jetzt, im letzten Augenblick,
das S t ä r kst e aufzubieten , um die Partie wieder ins
Gleiche zu rücken. Warum sollen Franzosen und Eng¬
länder nicht mehrere -hunderttausend  Mann
von Kavalla aus auf unsere Marschlinie nach
K o n stau ti nope  l werfen können? Den Ent¬
schluß  dazu hatte Lord Lansdowne mit merklwUrdiger
Offenherzigkeit mitgeteilt , und in diss-em Kriege gibt
es anscheinend keine Hindernisse. Gewiß -werden diese
Truppen von uns und unseren Verbündeten gezimnen-
devwcise empfangen  und behandelt werden ; um
den Ausgang braucht uns nicht bange zu sein, aber,
wie gesagt, die Feinde werden -denken, daß es nach
ihren  Wünschen gehen wird , und darum werden sie
sich gewiß beträchtlich bemühen.  Für uns
folgt daraus bei fortdauernder unbedingter Zuversicht
auf ein glückliches Ende immerhin -die Möglichkeit, >doß
wir mit Verlangsamungen zu rechnen haben. Wir
werden auch damit rechnen müssen, daß die Durch¬
bruchsversuche  an -der ' We st front  werden
wiederholt  werden . Es ist umnöglich, sich vorzu-
stcllen, daß das neue französische Ministe¬

rium  mtt G a l l -i e n i als KriegSminister die Taktik
der Passivität  wählen sollte. Es wird ferner nicht
zu unterschätzen sein, was die Italiener  durch ihren
allerdings gründlich mißlungenen neuen Sturmangriff
für die Sacke des Vtevver-bandcs getan haben. Auch
dies Mißlingen  bedeutet , daß unsere Verbündeten
ihre alte Front in voller Stärke und Bereitschaft erhal¬
len müssen, daß also fiir anderwoite Verwendungs¬
zwecke nichts oder nicht viel von dort wird weggenom¬
men werden können. Die Russen  sodann versuchen
immer -wieder mit bemerkenswerter Zähigkeit , den sich
im Osten allmählich ergebenden Stellungskrieg in einen
Bewegungskrieg zu ihren Gunsten umzuwandeln.
Wenn sie Habei fortgesetzt Feb-Ischläge erleiden, so blei¬
ben doch ihre Ausdauer und ihr Wille zur R ü ck-
läusigmachung  ihrer Niederlagen eine Tatsache.
Wir rönnen uns das alles eingestehen, ohne  auch nur
im geringste» etwas von unserem festen Vertrauen ans
den Sieg einzubüßen, aber ivir >durfen nicht glauben,
daß das tzroße Ringen bald  schon zu Enide gehen
wird . Wir dürfen namentlich nicht auf Ermat¬
tung und Kleinmut in London  bauen . Von
der sich vielleicht in Paris  durchsetzenden Erkenntnis,
daß Frankreich immer mchr in Abhängigkeit  von
Großbritannien gerät , und daß es nicht Sache der Re¬
publik sei, auf dem Balkan Blutopser für Englands
Weltpolitik zu bringen , von dieser Erkenntnis bis zu
-dem Entschluß, -daraus die Folgen zu ziehen, ist der
Weg unendlich weit.  Man kann vieles klar einsehen
und tut dann doch das Verkehrte, weil man sich ein¬
mal verstrickt hat . Das ist im bürgerlichen -Leben so, es
ist in Politik und Geschichte nicht anders . Wer selbst
wenn Frankreich beiseite träte (wir denken auch nicht
einen Augenblick an die Möglichkeit, wollen sie aber
probeweise erwähnen) , und wenn -die Reue dort schon
so tief gefressen hätte , wie es offenbar in Italien
der Fall ist, so blieben immer noch  die Energien des
britischen und des russischen Kriegs-
willens  in Kraft . England und Rußland müssen
weiterkä-mpfen, einfach weil sie gar nicht anders
können.  Sie werden u m s o n st kämpfen, aber sie
werden es tun . Sie werden um so verzweifelter kämp¬
fen, je stärker der von uns und unseren Verbündeten
ausgeübte politische, militörffche und moralische Druck
sein wird . Rußland wirb seine Hoffnungen aus Kon-
stantinapel nicht begraben wollen , und für England
handelt e8 sich im nahen Orient , in Ägypten und in
Verfolg der AuS-stvahlungen dieses WeltgewitterS bis
nach Indien einfach mn Sein  oder Nichtsein.  Und
-darum ist, mir müssen es betonen , auchfürunsder
Weg noch lang . -Wir  können hoch die Feinde nicht
fragen , ob sie nicht endlich genug haben, wir müssen
ihnen den Vorrang  einräumen und sie selber
bestimmen lassen,  wann sie den Zeitpunkt für
die Beendigung aussichtsloser Opfer gekommen erachten.
Der Unterstaarssskretär Ztmmerma -nn wurde vor eini¬
gen Tagen von einem schwedischen Sozialdamokmten
gefragt , wann wir die Möglichkeit des Friedens gekom¬
men glauben. Er antwortete ganz richtig, daß wir ver¬
nünftigen Vorschlägen der Feinde Gehör schenken wür¬
den. Zweifellos wird das , wenn es so weit ist, ge-
schshen, -aber solche Vorschläge -müssen doch erst
gemacht  werden , und bevor wir sie zu erwarten
haben, muß die Niederlage  deS Biervevbandes
unbedingt und unheilbar  geworden sein, muß
sie vor allem als solche von dc-n Gegnern empfun.
den und eingestanden  werden . Daö ist bis
heute nicht der Fall , und darum wird der Krieg noch
eine gcm-nme Weile f-ortdauern . Wie lange , das kön¬
nen wir nicht wissen. Wir müssen den Sachverhalt
nehmen, wie er ist, und wir haben -die bevorzugte Lage,
daß wir mit der Gelassenheit des Starken abwarten
können, wann der große Umschwung  im ande¬
ren Lager einsetzen wird.

Die Bestandsaufnahme von Hafer, Brot und
Mehl.

Berlin , 4. Nov. (Eig . Meldung . Zvns. Mn .) Die
für den 18. November festgesetzte Bestandsaufnahme für
Hafer , Brot und Mehl wird von auSfchlagg-obendsr Bedeutung
fein, weil sich danach Herausstellen dürfte , in welchen Mengen
Getreide als Futtermittel  zur Stützung -unserer Vieh-
zucht abgegeben werden kann. Schon jetzt ist daraus hinzu-
weisen, daß auf zuverlässigste, pcinlichst genaue Angaben der

Landwirte und Händler der größte Wert gelegt toitb . Natüv-
lich soll auch «ine Überschätzungder verfügbaren Mengen vev-
mieden werden. Ebenso wäre übergroße Sorge , zu viel z»
sagen, unangebracht.

Von der Rekchsprüsungrstelle für
Lebensmittelprelse.

W. T.-B. Berlin , 3. Nov. (Amtlich.) Die von der Reichs-
prüfungSstelle in Aussicht gestellte baldige Preisregelung von
Echlachtschweinen  und Schweinefleisch fand dort allge¬
meine Zustirmnung. Dabei wurde betont , daß der Anreiz zur
Aufzucht von Fettzschlvcinennicht unterdrückt werden dürfe.
Für Großvieh sei eine sofortige PreiSregeluntz nur vereinzelt
gewünscht, aber fiir den Fall unberechtigter Preissteigerungen
soll trotz der vorhandenen Schwierigkeiten ein Eingreifen aus
der Grundlage der jetzigen Preise vorg-eschlagen werden,
ebenso gegebenenfalls eine Festsetzung von Mindestgewichten
für Rindvtehschlachtungen. Angeregt wurde auch eine baldige
Regelung der Preise auf dem Gebiete des Wildhandels.
Eine Fletsch- und Fettverbrauchsregelung in Gastwirtschaften
ist in Aussicht gestellt und eine Erweiterung dieser Regelung
mehrfach gewünscht. Über eine Bemessung der Preise für
-Schlachtschweine und Schweinefleisch und über die Spannung
zwischen beiden Preisen fand eine eingehende Aussprache
statt.
Nrlegsfürsorge lm Transport «» Handels« und

Verkehrsgewerbe.
Berlin, 4. Nov. Der OrtSvervand Berlin der Arbeitgeber in

dm Transport-. Handels« und VcrkehrSgewerben, der Lokaweretn
Berliner Speditence, der Verband der Berliner Kohlcu-Großhändler
und bei Deutfcke TranSP-utarbeiterverband. Bezirk Groß-Berlin,
haben eine Arbeitsgemeinschaft gebildet, um den aus dem Heeres¬
dienst entlassenen KrieMeilwchmern, msbffondere den Kriegs-
beschädig»-» nach Möglichkeit Arbeit und Erwerbsgelegenheitzu
verschaffen. Mit anderen Verbänden verwandter Berufe wird
wegen Beitritts verhandelt. Ein Kriegsfürsorge. Ausschuß wurde
eingesetzt, dessen Geschäftsstelle sichC. 2, Neue Friedrichstraße2, 3,
trn Bureau des Lokalveretns Berliner Spediteure befindet. Es darf
wohl tilr alle Beteiligten als eine Ehrenpflicht erachtet werden, die
Aufgaben der Arbeitsgemeinschaft nach Möglichkeit erfüllen zu helfen,
und so wird befonders gebeten, sür Kriegsbeschädigte offene Stellen
der Meldestelle de: Arb-ntsgemeinschast, Alte Leipziger Straße 1
(Fernsprecher: Amt Zentrum Nr. 2632 und 9330) bekannt zu geben.
Jede weitere Allskunst erteilt di: Geschäftsstelle,
ttriegswohlsahrtspflege der poftbeamtenschaft.

Die unter den Postbeamten in die Wege geleitete Sammlung zur
Linderung der KriegSnot, „Kriegsspende von Ange¬
hörigen der Nctchspost - und Telegraphenver.
waltnng ", hat während des ersten Jahres ihres Bestehens ein
Ergebnis gehabt, das der Ovferwilligkeit  der Postbeamten-
schaft das beste Zeugnis ausstellt. Die Gaöcnliste wirs nach Ab. '
lauf des ersten Jahres einen Betrag von 1 700 598 M. 89 Pf. auf.
Von den eingefämmelten Betragen lind bisher 1 18 8 0 0 0 M.
verteilt  worden.

Es haben u. a. erhalten: die Nationalstiftung für die Hinter-
bliebenen der tm Kriege Gefallenen 500 000 M,, das Rote Kreuz
170 000 M,, das Kriegsministeriumzur besseren Verpflegung Ver-
Ivunteter in bcn staatlichen Reservelazaretten, für die Kriegs¬
invalidenfürsorge>tsw. 125 000 M., die KrtegSnotleidcndrn in Ost¬
preußen 100 000 M., das österreichische Rote Kreuz 31 000 M.. dar
nngaiische Rote Kreuz 20 000 M., der Rote Halbmond 30 000 M„
die Hilfe sitr kriegsgefnngene Deutsche 20 000 M. usw. Neben dieser
allgemeinen Sammlung haben sich in den einzelnen Ober-Post-
direliinnsbcnrkennoch besondere Sammlungen gebildet, deren Er¬
gebnisse den örtlichen  Kriegswohlfahrtszweckenzugute kommen.
Bisher stnd sür diese Zwecke1621 000 M. aufgebracht worden. Die
Gesamtspevde der P -sstbeamtenschaft für Kriegswohfohrtszwecke be-
trügt mithin 3 327 000 M. Das Ergebnis mutz um so höher be-
wertet werden, al« run 2 8 0 0 0 0 Postbeamte,  d . h. unge-
Mr ein Drittel des gesamten Personals, im Felde steht. Die
Reichspnstbearntenschist sieht es als ihre Ehrenpflicht  an , an
der Linderung der Kriegsnot nach besten Kräften mitznwirkcn. Sie
hat deshalb einstimmig  b e s chI o ks e n , tue Sammlungen für
die Dauer des Krieges fortzusetzen.  Es können mithin noch
Weitere erheblich-: Mittel erwartet werden.

Deutsches Reich.
Sine Landtagsersatzwahl. W. T .-B. Glatz , 3. Nov. (Nicht¬

amtlich Drahtbericht.) Vorläufiges amtliches Wahlresultat: Bei
der heutigen Landtagsersatzwnhl im Wahlbezirk Breslau 8 ist der
Kurator I u an chke- Glatz (Zentrum ) mit 518 von 522 abge-
gehenen Stimmen gewählt worden.

In PrrmascnS ist der Großindustrielle Konlmerzienrat Louis
Leineiiweder  gestorben. Er gehörte von 1889 bis 1906 als
naticnalliberales Mitglied dem deutschen Reichstag an und war
Ende der 90er Jahre auch bayerischer Landtagsabgcordneter.

Heer und Klotte.
Ausscheiden de« UuterstaatssekretärS Admirals v. Capelle

aus dem attiven Seeoffizirrdienst , v. Capelle,  Admiral,
Direktor des Verwaltungsdepartements  des
Reichsmarineamts und beauftragt mit der Wahrnehmung der
Geschäfte eines Unter st aatssekretärs  in diesem Amt,
ist auS dem aktiven Seeoffizierkorps ausgefchiedeu  und
zu den mit Pension zur Disposition gestellten Offizieren über-
getreten.

sich; der Rechen glitt über daS Tuch— freudige und zur Maske
verzerrte Gesichter zeigten sich. Ein schwankendes Verlieren
und Gewinnen ; einer machte dem anderen Platz, und gewiß
dachte kaum einer dabei an die nahe Kriegsgefahr , die sonst
doch schon zum allgemeinen Tagesgespräch geworden war.
Bald verließ ich die Bank, und wie ich dann durch die düsteren
Parkwege meinem Hotel zuging, muhte ich darüber Nach¬
denken, wie wohl gewählt doch der Platz der Höhle ist und wie
einladend diese geheimnisvollen, dunklen Anlagen am Meer
dein erscheinen mögen, der, von dort kommend, Lust verspüren
sollte, sich daS Leben zu nehmen ! (Jetzt werden sie den Bau
wohl auch in ein Lazarett verwandelt haben.)

IV . Fiume — Epalato.
Fiume : 7 Uhr früh.
Auf breiter , steiniger Fahrstraße spazierte ich zum alten

Tersatto -Kastell hinauf . Der Boden war vom gestrigen
Schirokkowetter noch durchnäßt. Ein frischer, kalter Wind um¬
wehte mich. Drunten unter den lang- und steilerstreckten
Weingärten lagen zerstreut , am Hang einander überragend,
die Häuser von Susak und Fiume . Eben huschte wie ein Spiel¬
zeug der von Budapest kommende Nachtschnellzug über den
Lohen Bahnviadukt . Die Inseln drüben zur Rechten lagen
wie sattgrünes MooS im Wasser, über dessen lichtblau
schattierten Wogen leichte Nebel lagerten . Es war , als ob
Nymphen einen Schleiertanz aufführten , um, mit ihren Ge¬
weben über den Wellen tanzend , die lachend blendenden
Strahlen der Sonne aufzufangen . Unter der Spitze des
Monte Maggiore schleppten sich schwere Nebelschwaden, vom
Frübwind getrieben, fort - und Abbazia grüßte im
Sonnenlicht wie ein hügeliger Garten mit seinen weißen und
roten Hauserftecken über die Bucht.

Der „Gödöllö" schnitt die blauen Wellen, daß ihr Wasser
nur Kiel zischend emvorspritzte. Weit hinter uns , violetten
Schatten gleich von Sonnengold überflutet , zeichneten sich die
Hügel der Bucht über Fiume -Abbazia am lichten Himmel ab.
An Bord war eine große Anzahl Fahrgäste ; fast ausnahmslos
Reservisten und Offiziere , die sich in irgend einem dalmati¬
schen Ort zu stellen hatten . — Trotz lachender Sonne , bläu¬
lichem Himmel und bläulicher Wogen war die See bewegt,
doch nur wenig, so daß man kaum das Schwanken des
Dampfers verspürte. Die Ouarnerolo -Strömungen sind be¬
rüchtigt; es war ein Zufall , daß wir nicht noch Schirokko
hatten . Teils nahe, teils entfernter der Küste entlang trug
uns der Dampfer an ungezählten Inseln und Jnselchen vor¬
über.

Cirevenizza, Novi, Zengg — so folgte ein Ort dem ande¬
ren. Malerisch liegen sie alle auf Landzungen , in Buchten
r ersteckt und an Berghängen über dem Strand . Sonne ; weite,
blaue See ; Fjords über Fjords ; mit welchem Grün auf röt¬
lichem Erdsaum überwaldete Inseln ; an der hügeligen Küste
auftauchende und entschwindende Dörfer ; steile, weiße Kirch-
türme ; Oliven und Zhpressenhaine ; Weinberge und Obst¬
gärten , und im Hintergrund die mattgrauen Umrisse des fer-
nen Gebirges - wie wohl diese farbenköstlichen Bilder
dem Auge tun , weiß nur der zu erzählen , dem es vergönnt
war , sie selbst zu sehen. Man kann hier wirklich vom Herr-
lichen Süden sprechen; es ist ein Paradies , das von der Adria
umspülte Küstenland.

Zara : die dalmatinische Residenz und Stadt der unge¬
zählten Maraschino-Schnapsfabriken , blieb weiter und weiter
zurück, während der Dampfer die, je mehr wir auf freie See
kamen, immer bedenklicher sich wiegenden Wellen durchschnitt.

Düsterer wurde das Grau des Himmel » und bleiern die Farbe
der Adria. Der Sonn -enball entschwand den Blicken. Kecker
Wind pfiff über Deck. Sturm setzte ein. Höher und höher
gingen die Wogen; doch der „Gödöllö" kämpfte gewaltig gegen
sie an. Der Kiel schlug im Heben und Senken dumpf auf dem
Wasser auf und zerriß die anprallenden Wogen, daß sie klat¬
schend zu beiden Seiten auf die Schiffsplanken sielen. In den
Mantel gemummt, die Mütze in der Tasche, näherte ich mich
dem Bug. Der Wind schien seine Freude am Wetter zu haben,
denn er führte vor dem Kiel einen Veitstanz auf - kroch
über Deck, sprang auf, riß an den Tauen und am Anker, daß
die Ketten klirrten , sang und heulte und rüttelte an den auf¬
gebauten Kasten, als wollte er sie in Stücke reißen . Ich drückte
mich dicht an die Kabinenwand und hielt mich am Geländer
fest, und — patsch! patsch! fielen die Wellen über den Bug und
l-espielten wie zerfließender Schaum prickelnd meine Schuhe,
und der Wind krampfte sich in mein Haar und zauste an
meinem Mantel , und Rattca -tra -tra -tra tönte es aus dem
Schiffsrumpf . Die Maschinen stießen mit Volldampf voran,
und der Bug tauchte wieder und wieder ins Wasser und bahnte
sich schwankend seinen Weg. Die Dämmerung eilte unserem
Danipfer voraus und legte ihre düsteren Schleier über die
Wellen; küßte die würzige, frische Luft und strich mit blaffen
Händen beruhigend die wogende See , die langsam als schwarze
Masse im nächtlichen Dunkel versank. Wie wir kurz nach
ö Uhr — die Fahrt hatte nahezu fünf Stunden gedauert —
in Spalata antamen , floh, Land vor uns zu sehen, regnete es
dort in Strömen . Nur rasch von Bord und durch die Reihen
der am Molo harrenden Mannschaften zur nächsten Kakejê .
Avanti, zum Hotel!" ; die Braunen zogen an ; Kot splätzir

an den Wagenrädern hoch.
Ernst Friedrich Werner,



Sette 4L_ MorgewEusgabe. Erstes Blatt.

ktus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Schwierigkeiten im Güterverkehr.
Die vollständige und rechtzeitige Überweisung der ange-

torderten Güterwagen  stützt in letzter Zeit in allen Teilen
des deutschen Ttaatsbahnwagenverbands aus erhebliche
Schwierigkeiten.  Es ist dies auf die ganz außer¬
ordentlichen Ansprüche zurückzuführen, die augenblicklich an
den Guterwagenpark der deutschen Eisenbahnen gestellt wer¬
den. Abgesehen von den umfangreichen Anforderungen der
Heeresverwaltung , die bei der jetzigen Ausdehnung des
Kriegsschauplatzes sich naturgemäß besonders bemerkbar
machen und denen selbstverständlich voll genügt werden muß,
sind auch die Anforderungen in der Heimat — wie regelmäßig
m den Herbstmonaten — infolge des Rübenverkehrs , des star¬
ken Versands an Nahrungsmitteln und des starken Bedarfs
an Kohlen sehr erheblich. Vor allem wird die rechtzeitige und
vollständige Befriedigung des Wagenbedarfs aber dadurch er¬
schwert, daß der Wagenumlauf nicht unerheblich verschlechtert
ift. Aus den allgemein bekannten Gründen werden die Güter¬
lvogen von den Versendern und den Empfängern vielfach
wesentlich langsamer beladen und entladen , als dies in
Friedenszeiten der Fall war . Hierdurch wird die ausgiebige
Ausnutzung des Wagenparks und damit die Befriedigung der
an ihn gestellten Ansprüche wesentlich erschwert. Die Eisen¬
bahnverwaltungen sind selbstverständlich mit allen ihnen zu
Verfügung stehenden Mitteln bemüht, auf eine Beschleuni¬
gung des Wageuumlaufs hinzuwirken ; sie können aber die
Schwierigkeiten und Verzögerungen in der Wagengestellung,
die auf den Kriegszustand und die aus ihm sich ergebenden
Folgen zurückzuführen sind, nicht vollständig beseitigen. Es
ist dringend erwünscht,  daß die Verkehrtreibenden
drirch Ausnutzung des Ladegewichts und durch m ö g l i ch st
schnelle Be - und Entladung  der gestellten Wagen
auch ihrerseits zu einer Minderung der Schwierigkeiten in
der Wagengestellung beitragen.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
wurden der Unteroffizier Michael Brüder,  Postschaffner aus
Wiesbaden , und der Pionier im 2. Landwehr -Pionierbataillon
Gläßer  aus Wiesbaden ausgezeichnet. — Die Hessische
Tapferkeitsmedaille erhielt der Musketier Julius T r e b u s
aus Wiesbaden.

— Diensftubiläen . 30 Dienstjahre vollendet heute der
Pedell des Lyzeums 1 Herr Wilh. H e p p. Herr Hepp hat sich
als gewissenhafter Beamter in seiner langen Dienstzeit das
Vertrauen seiner Vorgesetzten und des Lehrerkollegiums er-
ivorben. Er ist, nicht zuletzt durch seine Soldatenzeit — er war
zFeldwebel bei den Achtzigern — eine in weiten Kreisen der
Bürgerschaft bekannte und beliebte Persönlichkeit. — Heute
sind es 40 Jahre , daß Herr Kanzlist C. Zahn  bei der Lan¬
desdirektion hier in den Dienst dieser Behörde trat . Herr
Zahn ist Veteran von 1870; er machte als 19jähriger den
Feldzug gegen Frankreich mit.

— Kriegsabende . Der am nächsten Sonntag im Saal-
üau der „Turngesellschaft" in gewohnter Weise stattfindende
26. Kriegsabend , den Herr Stadtverordnetenvorsteher Justiz¬
rat Dr . Alberti  leiten wird, ist dem jetzt im Vordergrund
der allgemeinen Aufmerksamkeit stehenden wichtigsten Kriegs¬
schauplatz, dem Balkan,  gewidmet . Herr Pfarrer B e ck-
m a n n wird in seinem Vortrag dieses Thema behandeln, und
zahlreiche Lichtbilder werden die verschiedenen Balkanländer
vor Augen führen . Den musikalischen Teil des Abends hat
der Chor des städtischen Lyzeums 1 und der Studienanstalt
unter Leitung des Herrn Zech übernommen . Der Vorverkauf
der Eintrittskarten — 20 Pf . einschließlich Kleidergebühr —
findet wieder am Sonntag von 11 bis 1 Uhr und von 2%,  bis
4 Uhr am Saaleingang statt.

Handelsteil.
Des deutschen Kaufmanns Lob.

Eine billige, dabei wirksame Reklame für unseren Aus¬
landskunde!.

Die Tüchtigkeit und Gewandtheit des deutschen Kauf¬
manns ist heute wohl in der ganzen Welt bekannt und
haben schon wiederholt die Bewunderung unserer Freunde
wie unserer Feinde im Ausland hervorgerufen. Diesmal
geschieht dies sogar, wie Dr. M. Ritzenthaler in der „Deut¬
schen Export-Revue“ schreibt, in Frankreich, und zwar
von offizieller Seite aus, durch das „Office du Com¬
merce extörieur “, das in Tausenden von Konsulats¬
berichten und anderen kommerziellen Veröffentlichungen
das Lob des deutschen Händlers nicht nur in Frankreich,
sondern in der ganzen Welt erschallen läßt. Der Zweck
dieser Hymnen ist freilich, zu erreichen, daß der französi¬
sche Kaufmann im Ausland auf das gleiche Niveau gebracht
wird, auf dem sein deutscher Handelsgenosse steht. Es
heißt da:

„Es gibt in Südamerika  keinen noch so kleinen
Weiler, schreibt der Franzose, der nicht ein- oder zweimal
im Jahr vom deutschen Kaufmann  aufgesucht
würde, meist während oder nach der Ernte. Dieser Kauf¬
mann ist ein Herr in den besten Jahren, liebenswürdig und
von solidem, vertrauenerweckendem Anblick. Er spricht
korrekt vier oder fünf Sprachen, Spanisch, Französisch, Eng¬
lisch, Italienisch. Er kennt jedermann und hat überall
Freunde. Er spricht mit den Leuten über deren Hoff¬
nungen und Ernteaussichten. Hierüber wie über die ge¬
ringsten Einzelheiten im Leben seiner Kunden ist er aufs
beste unterrichtet, dank einem Zettelkastensystem, an dem
die in den großen Städten seßhaften Firmen während
vieler Jahre fleißig gearbeitet haben. Derart unterrichtet,
weiß er über die soziale Stellung, über den Geschmack,
die Fähigkeiten und die Hilfsmittel seiner Kunden Bescheid.
Falls der Kunde Landwirt ist, so hat der Deutsche die
Garben in der Scheuer gezählt; wenn der Kunde Vieh¬
züchter ist, so weiß unser Deutscher alles über die Zahl
und die Güte der Herden. Er ist auf dem laufenden über
des Kunden Bedürfnisse, er weiß, was ihm an landwirt¬
schaftlichen Geräten, an Pumpen, an Motoren fehlt. Er
weiß auch, was den Kunden am meisten reizt und was
dessen Familienangehörige wünschen: ein Klavier für die
Frau, oder Kleider und Stolle, ein doppelläufiges Gewehr
für den ältesten Sohn, billigen Schmuck für die Diener¬
schaft Adv f&r den Kunden selbst ein Mikroskop, einen

Wiesbadener TagblaN» Freitag, s. November ivis . sr». st*.
— Die Wirtschirflsanlagen des Waldbahnhofs „Eiserne

Hand" erfahren zurzeit ,eine recht erfreuliche Vergröße¬
rung  und Verbesserung. Ein glücklicher Gedanke war es,
als die Staatseisenbahnverwaltung vor etwa 5 Jahren an der
leider einzigen Eisenbahnlinie , die oie-Bewohner Wiesbadens
direkt in den Wald führt , dieses hübsche Plätzchen für Ruhe-

, und Erholungsbedürftige herrichtete, das sich sehr bald zu
einer der beliebtesten Stützpunkte der Waldwanoerungcu ent¬
wickelte. Diese Entwicklung zeigte auch sehr bald, daß das Be¬
dürfnis weit unterschätzt war . Bald wurde eine Verbesserung
dadurch ausgeführt , daß die anfangs offene Halle mit einem
Glasabschluß versehen und so für jede Witterung benutzbar
gemacht wurde. Die jetzige neue Erweiterung räumt mit den
noch bestehenden Mängeln fast vollständig auf und verschafft
erhebliche Verbesserungen,  von denen folgende be¬
sonders erwähnenswert sind: Die etwa 80 Quadratmeter um¬
fassende Halle erfährt nach der Längsrichtung hin eine Ver¬
größerung von etwa 40 Quadratmeter und eine Vergröße¬
rung nach der Ouerrichtung von etwa 60 Quadratmeter , so
daß das Ganze , in einer Hakenform gebaut, später eine Ge-
samffläche von über 180 Quadratmeter hat, also mehr als
doppelt so groß ist als jetzt. Der Querbau erhält in der Rich¬
tung der Rückwand des jetzigen Baues einen verschieobaren
Glasabschluß ; der neue Langbau von 120 Quadratmeter und
der Anbau von etwa 60 Quadratmeter können also je nach Be¬
lieben gemeinsam oder getrennt benutzt werden. Das ist für
den wirtschaftlichen Betrieb im Winter , in welchem mit Aus¬
nahme einiger wenigen Sonntage der Verkehr ganz erheblich ge¬
ringer ist, ein Vorteil . Als eine wesentliche Verbesserung
muß es auch bezeichnet werden, daß nunmehr die bisher feh¬
lende Verbindung der beiden Wartesäle mit der Halle durch
Herstellung eines Verbindungsganges für den öffentlichen
Verkehr geschaffen wird. Küche, Speisekammer und Spül¬
raum werden vergrößert . Die Bahnsteighalle wird so herge¬
richtet, daß man von ihr aus unter einem Dach nach der
Halle gehen kann.

— Höchstpreise für Kartoffeln . Für Frankfurt wurden
gestern Höchstpreise für Kartoffeln festgesetzt. Zum Höchstpreis
von 3,05 M. für den Zentner kommt ein Händleraufschlag von
1 M., so daß der Höchstpreis im Kleinhandel  4,05 M.
beträgt , iiber diesen Preis darf kein Händler und Bauer
Kartoffeln verkaufen. Dieser Höchstpreis gilt für alle Sorten.
Die Stadt hat für ihre Angestellten mit einem Einkommen
bis zu 4000 M Kartoffeln beschafft, die sie für 3,50 M. den
Zentner abgibt

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Zahlung der 3. Rate
bat zu erfolgen am 5., 6. und 8. November von den Steuer¬
pflichtigen der Straßen mit den Anfangsbuchstaben W. bis
einschließlich Z. und außerhalb des Stadtberings . Die auf
dem Steuerzettel angegebene Straße ist maßgebend.

— Personal-Nachrichten. Der Architekt Willi Lücke aus Wies¬
baden, Führer ein:r Minenwerfer-Abteilunz, wurde zum Leutnam
im 6. Pionier-Bataillon beförderte

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusge.
m ei n de. Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
svnogoge: Freitag: abends Uhr Sabbat, morgens 9 Uhr, Predig,
1V Uhr, nachmittags3 Uhc, Ausgang: abends 5.35 Uhr. Wochentags:
mrrgens 7% Uhr. nachmittags 4% Uhr . Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Dienstagabendsvon 8 bis 10 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße33. Freitag: abends 44L Uhc, Sabbat: morgens
814 Uhr, Vortrag 10% Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 5% Uhr
Wochentage: morgens 7 Ubr, abends 4% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nerostraße 16.
Sabbat-Eingang 1.30, morgens 8.30, Mussaph9.30, Mincha 4.30,
Ausgang 5 35. Wochentags: morgens 7, Maarif und Schiur 8.
Wiesbadener vergnügungs - Sühnen und Lichtspiele.

* Rnchshallen-Theater. Das neu« Progranim zeichnet llch durch
ein paar glänzende Nummern aus, von denen besonders Ada Rivas
oder „die lebende Kugel an der hohen Spirale", sowie der Zirkus
Prato herl.orznheb« sind. „Die lebende Kugel" ist eine 4lummer,
die sonst nur in Zirkussen zu sehen ist, und im Zirkus Prato zeigen
sehr gut dressierte Pserde, Hunde und Affen ihre Künste. Eine

niedliche Nummer ist „Lefebres Duett" mit dr» Tauben. Seh« S-
wcrt ist auch Ada Rivas und Dixas sogenannter Anttpoden-Akl. Dt«
Odaliska Nauti ist eine prächttge türkisch« Tänzerin. Im übrig«
ist dos weibliche ElemeM durch die Lirdersänge rinnen Nelly Werth«
und Else GarMer gut vertreten. Auch Gerrit Zwari, der holländisch
und deutsch singt, erfreut sich der Gunst des Publikums.

vorher,chte über Kunft, Vertrag « unö Derroanwea,
* Königliche Schauspiele. Wie bereits wrtgeteill, gelangt

morgen ncn cinstudiert Mozacts „Schauspieldrrektor" (in d« Be,
arbeitung von Schneider) und Johann Schcnks komisch« Oper „Der
Trrsbarbler" rm AbonnementD zur Aufführung. Zum Schluß
wird Webers „Aussorberungzum Tanz" gegeben. Am Sonntag
geht Meverbeers große Oper „Die Hugenotten" zum erstenmal tp
ihrer Neueinstudierung als AbonnementsvorstellungA in Szene.

Aus dem vereinsieden,
vorberichte , Vereinsversamrntungen.

* Sanistag Vieser Woche, nachmittags5 Uhr, findet dir Monn« .
Versammlungdes „Legrerinnenvereius für Nassau"
auf der „Rheinhöhe" statt. Berufsberatung und Winterveranstai-
tungen stehen aus der Tagesordnung. Kriegshandarbeit ist mtt.
xubringcn.

* Der „Fraurnmissionsverein"  friert übermorgen,
nachmittags 4 Uhr, im Saale des Gemeindehauses, Steingasse
sein Jahresfest. Die Redner lind: Fräulein Raaslaub, Mtssronarin,
Pfarrer Grein und Missionar Spaich.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
el. Hochheim, 3. Nov. Neben dem schon lange Jahre bestehen-

den Winzerverein wurde Hierselbst vor zwei Jahren eine Winzer-
genossenschast  gegründet, t>em sich die meisten noch nicht
organisierten kleineren Weinberqsbesitzer anschtossen. Nach dem der»
ösfcntlicliten Jahresbericht zählt der Verein 46 Mitglieder. Die
Aktiva und Passiva betragen 22  217 M. — Am hiesigen Bahnhof
werden zurzeit verschiedene bauliche Veränderungen vorgenommen,
so wird z. B. im Güterbahnhos ein« Gleiswage eingebaut, wodurch
einem schon lange gefühlten Befürfnis Rechnung getragen wird.

Sport und Luftfahrt.
* Zum Tode des Turnvaters Ferdinand Soetz. Genrralfeld-

marschallv. d. Goltz richtete aus Konstanttnopel nachstehendes
Telegramm an die Deutsche Turncrschaft, das am Samstag in
Leipzig eintraf: „Auftichtiges Beileid zum Tode des unvergeßlich«
Ferdinand Goctz. Goltz, Feldmarschall."

* Leutnant W. Dodel, der bekannte Rennstall besitz« «nd Herr« ,
reiter, wurde in der preußischen Armee als Oberleutnant bei d«
Osfizier« der Landwehr-Kavallerre 2. Aufgebots augestellt.

i ( | nu | iKiu
(Die Schrtstleitnug de» Wiesbadener tagblatt* brammrM nt fcknlfnich«
Anträgen im Briefkasten, und zwar ahne«ierbtsnerbindlichkett Seibrrbanns,

können nicht gewährt werdend ^
Hermannstraße. So lange die Ehe nich: gefchied« ist, hat di«

Ehcftau, im Falle der Bedürftigkeit, Anspruch auf die Kricgsunter-
stützung. Auch di; schuldlos geschiedene Ehefrau hat diesen Anspruch.

H. H. Die Namen der mit der Armenpflege betrauten Person«
sind im Adreßbuch den Straß « vorg-wruckt.

I . R., Sonnenberg. Die Wittwenpension richtet sich nach d«
Gehaltsverhältnissen und Dienstjahr« des Mannes, ist also durchaus
nicht gleich hock, auch für den gleichen Dienstgrad nicht.

H. R-, Biebrich. Die Kriegsdimstzeit wird nur bei Feststellung
der Penstonsdienstjahre doppelt, sonst einfach gerechnet.

Unterstützung. Di« Mutter ha! im Fall« der Bedürftigkett für
den im Felde steh« d« Sohn Anspruch auf Kriegsunterstützung. d«
im Rathaus angemeldet werden muß.

L. W. A 49 bezieht sich aus Herzkrankheiten leichter« Grades.

Kunstausstellung 1915
Kette . Museum — Gemäldegalerie

1. Oktober 12. Dezember
Täglich 10 bis 6 Uhr. 1058

Gedenkt der Kriegerwifwen und »Wallen!
Dankt den gefallenen Beiden!

Befflftgf Buren Opferfinn am „ Eisernen Siegfried" f

Revolver, einen Sattel oder ein Paar Stiefel. Er weiß, wie¬
viel der Kunde ausgeben darf, ohne in Schwierigkeiten zu
geraten Was die Begleichung der Rechnungen angeht, so
sind des Kunden Bedingungen auch die des Deutschen:
sechs, neun Monate, ja noch mehr, falls dies nötig ist, je
nach der Bedeutung der Bestellung. Wenn der Kunde da¬
gegen gleich bezahlen will, so wird ihm ein schöner
Rabatt gewährt. Seine Einkäufe werden sorgfältig ver¬
parkt, auf den Wagen verfrachtet und auf Rechnung der
Firma versendet. Hat der Kunde eine Mühle, eine Mahl¬
maschine oder eine Sägerei nötig, so wird unser Deutscher
das alles besorgen. Er schickt nicht nur die Maschinen,
sondern auch die Maschinenmeister, alles Deutsche natür¬
lich, die voll des Eifers, nicht anspruchsvoll und bald die
Herren im Hause sind. Aber dieser deutsche Kaufmann
läßt es sich auch angelegen sein, für des Kunden Erzeug¬
nisse Absatzgebiete  zu finden, und die Abnehmer,
die er verschafft, werden erstklassig sein, da dies des
Deutschen Interesse ist Bevor er seinen Kunden verläßt,
hat er mit all dessen Nachbarn Bekanntschaft und Geschäft
gemacht, hat alle kleinen Läden der Umgebung besucht und
überall Aufträge erhalten. Wenn er sich verabschiedet, so
Läßt er nur Freunde zurück, selbst bei seinen Konkurrenten.
Und wenn im gegebenen Augenblick sich der Kunde, den
unser Deutscher kennt, in Geldschwierigkeiten befindet,
so wird ihm einfach prolongiert; der Deutsche hat sich nach
der Ursache dieser Verlegenheit erkundigt, er weiß, daß
er fiüher oder später bezahlt »erden wird, und so hält er
darauf, daß seine Firma seinem Kunden alle Zalilungs-
erleichterungen zubilligt. Dabei hat keiner etwas zu be¬
reuen. Neben seinem Geschäft studiert unser Deutscher
sein Kundengebiet  aufs genaueste, das Gebiet, das
er seit Jahren kennt und immer wieder bereist. Dieses
sein Gebiet ist so sein Reich geworden, von dem er alles
weiß, und über das er jede gewünschte Auskunft geben
kann, sowohl in kommerzielle!' wie in industrieller Hin¬
sicht. Derart sind iene Männer und jene Methoden be¬
schaffen, gegen die unsere Kaufleute und unsere In¬
dustriellen zu kämpfeu haben werden, falls sie jenen Flatz
an der südamerikanischen Sonne einnehmen wollen, von
dem sie sich verjagen ließen.“

Soweit der Franzose. Wir können mit diesem Lob
wahrlich zufrieden sein. Gesclirieben wurden diese Aus¬
führungen von einem Franzosen in Südamerika an das
Pariser „Office du Commerce exterieur" ; dieses ließ es
drucken und sendet es wiederum an unendliche Handels¬
ämter und Handelszeitschriften aller Staaten. Was sich der
nichtfranzösische Kunde im Ausland, der dieses Lob liest,
dabei denken wird, ist klar, und was er tun wird, ebenfalls,
nämlich, den deutschen Kaufmann bevorzugen. Billiger
und wirksamer ward für unseren Auslandshandel noch nie
Reklame gemacht.

Berliner Börse.
$ Berlin, 4. Nov. (Eig. Drabtbericht) An der Börse

bröckelten bei sehr lustlosem Verkehr I b »
dustriewerte,  soweit darin Umsätze stattfanden, fast
ausnahmslos unter leichten Realisierungsangeboten weiter
etwas ab. ln deutschen Anleihen  hielt sich das Ge¬
schäft gleichfalls in bescheideneu Grenzen, die Kurse sind
behauptet.  Ausländische Valuten sind recht fest. Täg,
liches Geld 4% Pros, und darunter. Privatdiskont 41/» Pros.

Banken und Geldmarkt.
W. T.-B. Eine deutsche Bankniederlassung in Libau.

Königsberg  i . Pr., 4. Nov. (Eig. Drahtberieht) Die
Norddeutsche Kreditanstalt in Königsberg i. Pr. hat eine
Geschäftsstelle  in Libau im Kurland errichtet.

* Die Verschlechterung der italienischen Valuta.
Mailand,  4 . Nov. Infolge der Valutaverschlechterung
muß die italienische Finanzverwaltung für das laufende
Rechnungsjahr 21 Yi Millionen Lire mehr in Auslands¬
zinsen  aufwendeu. Das Agio steigt weite». Das Goldagto
beträgt jetzt 16.35 Proz. (14. Oktober 15 Proz.). Schweizer
Franken notieren 120.25V», französische 108.30. (Frkf. Ztg.j

Industrie und Handel.
* Die Thomas-Pbosphatfabriken, G. m. b. BL, teilen mit,

daß der seit etwa Jahresfrist bestehende Zuschlag von
10 M. für die Anfertigung einer Notbedachung bei offenen
Eisenbahnwagenab 1. November auf 15 M erhöht worden
ist, um die Preissteigerung des dazu benötigten Materials
einigermaßen auszugleichen.

* Eine chemische Fabrik in Konkurs. Koblenz,
3. Nov. Über das Vermögen der Chemischen Werke
RheDania, G. m. b. H. in Andernach, wurde das Konkurs-
vei fahren eröffnet.

* Aus dem Siegerländer Eisensteinsyndikat. Siegen,
2. Nov. In der Hauptversammlungdes Siegerländer Eisen¬
slei nsyndikats wurde mitgeteilt, daß ein flotter Absatz
von Eisenstein bestehe. Die Förderung habe in den letzten
Monaten zugenommen, wegen des derzeitigen Wagenmangels
seien allerdings die Gruben veranlaßt, Eisensteinvorräte
auf Lager zu nehmen.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
_ und die Berlagsbeilage„Der Roman".

ban- iichrifUeiier: tt. Hegerhorst.

Beraiitivorlllchfür de» politischen Teil: A. He zerstörst,  für den Nnterbal-
tungiieil B. t>. Nauendorf: für  Nachrichten ans Wiesbaden und den Noch»
»r-v>tirte«: I . 8 .: H. Diefenba ch: für „GerichiSfaal": H. Diesenbach:
für „Svort und Luftfahrt" I . 8 .: I£. Loia -ter . für „Berumchies" and M
„Brieflaften": C. Losacker: für den Handelstril W. En ; für die «tniogca

und Reklamen: H. Dornauf:  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergicheu Hof-Suchdrnckerei in » MM « ,

«pr-chchmst» »er SfrifrIrwin»:II MH tttfc



# Vollständiger Ausverkauf
von *

Schirmen u. Stöckei
Wegen Aufgabe unseres hiesigen Geschäfts
werden die Bestände zu ermäßigten , aber

festm Preisen ausverkauft.

Molz & Forhach
14 Webergasse 14.

runter Mode 1915 in braun u. in
Lack, in Spangen -, Knopf- u. Schnür,-,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr billig verkauft

Speisekartoffeln,
25 Zentner , zu kaufen gesuckt. Preis-
anfl. u. H. 460 a« den Ta abl. -Berl.

Juvnsttrekartoffeltt
zentnerweise, frei Haus , liefert

Otto Unkelbach, Schwalbach. Str . 91,
Tafel - u. Wirtschaftsobst enorm

billig Or anie nstratze  34 . Mtb. Part.
20 Schweine in Hälften, frisch gc-

schlacht., zu jeweil. 0-rostmarktvreis
abzug. Räh. u. E. 460 Tagbl.-Berl.

BMüfe %
Privat - Verkäufe._

(iio groBnln»,
als Hofhund oder Zughund benutzt,
zu verlaufen . I . Ph. Grünig,
Mainz , Sömmeringvlatz 5. F10

Rest-Muster - und
Einzelpaare für
Herren, Damen
und Kinder, da>

Part,
und

erster
f Stock.

5W. mmn
gut zugefcchren, eignet sich als Reit-
u. Wagenpferd , zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ Ew

Offizier -Mantel,
feldgrauer Anzug, Säbelkovvel,
Gamaschen u. Sporen zu verkaufen.
Anfrag . u. G. 459 an d. Tag bl.-Berl,

Gold. Damenuhr mit u. o. gold.
Kette, Schieber mit 1 Brillant , sow.
ein schwarzer Samt -Paletot zu ver¬
kaufen Bi smarckring 11, :r rechts.

Pel ;- Garnitvr,
Wert 200 Mk., sehr billig zu vert.
Moritzstratze 7, 2, Geiger.

unter günstigen Bedingung , zu verk.
Off. u. Z. 460 an den Taabl .-Berl,

Leichte Federrolle , 25—30 Ztr.
Tragkraft , gut erh., billig zu verk.
Hnndsgaffe 9. Erbenheim.

^ Thklil« •Swittlt1
Königlich « Kcha«1»ir 1«

Freitag de« 8 November.
236. Vorstellung.

9. Vorstellung. Abonnement v.

Die Zrviüiugsschwester.
Lustspiel in 4 Aufzügen von

Ludwig Fulda.
Personen:

Orlando della Torre, Gutsherr
von Albettone . . . . Herr Everth

Giuditta , seine Frau . . Frau Gebühr
Sandro , ihr Söhnlein Paula Schmidt
Graf Andrea Paraboseo,

Orlandos Gutsnachbar Herr Zollin
Bartolomeo Balla . Maler und

Baumeister . Herr Schwab
Renata Sismondi , Giudittas

Schwester . Frl . Reimers
Lelio, Orlandos Jäger¬

meister . Herr Legal
Lisa, seine Frau . Frau Doppelbauer
Domenico, Verwalter . Hr. Lehrmann
Beppo, ein Bauer . . Herr Andriano
Angiolinai . . . Frl . Mumme
Ceeea ) Zofen . . Frl . A. Gläser
Ghitta I . . . Fr . Weikerth
Pietro , Diener . Herr Tester
Ort der Handlung: Die Billa Orlandos

in der Nähe von Padua.
Zeit : Sechzehntes Jahrhundert.

Rach dem 2. Akte tritt eine längere
Pause ein.

Anfang 7 Uhr. Ende geg. 9»/ , Uhr.

Kestdenr- Theater.
Freitag , de« 8. November.

Dutzend» und Fünfzigerkarten gültig.

Herrschaftlicher Diener
gesucht.

Schwank in 3 Akten von Eugen Burg
und Louis Taufstein.

Personen:
Joachim von Fallenthal,

Oberleutnant . Carl Berg

Tiete MarbergAliee, seine Frau .
Ilse , Aliees jüngere

Schwester . . . Margarete Glaeser
Adalbert von Wismar, Aliees

und Ilses Vater . . . Albert Ihle
Constantine v. Runeck Marl ^ Markgraf
Fritz Stauffen . . Werner Hoilmann
Minna , Dienstmädchen Stella Richter
Lehmann, Dienstvermittler Ald. Unger
Friedrich, Diener . . . Georg May
Ort der Handlung: Berlin . — Zeit:
Gegenwart . — Der erste und zweite
Akt spielen an einem Tage im Lerbst
1914. Der dritte Akt spielt im Früh-

ling 1915.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 -Uhr.

HIH
Thalla-Theatsr
KIrchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute letzter Tag!

Vergeltung.
Spannendes Drama in 3 Akten.

Sehipp schipp hum!
Landsturm -Komödie.

Von Ragusa nach Cattaro.
Entzückende Naturaufnahme.

Neue Kriegsbi der!
Samstag , den 6. November:

Erstaufführung!

Kapellmeisters
Pflegekind.

Dramatisches Lebensbild aus
dem Artistenleben.

Kinephon
Taunusatr . 1.

Moderne:: :: :: ::
Lichtspiele

, Sgn <̂j

f».

Anfang täglich:
3 — 5 - 7 — 9 Uhr.

Wegen des großen An¬
dranges zu den Abend¬
vorstellungen , bitten wir
unsere verehrten Gäste,
auch die Nachmittags¬
vorstellungen zu berück¬
sichtigen.

Heiclishallen
Stiftstrasse 18. Telephon 1306.
Erste u. vornehmste Bunte Bühne

Wiesbadens.
Programm ab 1. November:

Neu. Erstklass . Spezialitäten . Neu.
Unter andern:

Ada Rivas, die lebende Kugel.
Auf der 4V, Meter hohen Spirale.
Neu ! Zirka « Prato Neu!

m. dressiert .Pf erden,H unden u. Affen.
Neu! Rivas u. Dixas, Neu!

wunderbarer Antipoden -Akt.
Odaliska Xanii

Türkische Verwandlungs -Tänzerin.
Else Gärtner , I Levebres -Duett,

Vortrags - | der singende
Soubrette . | Mephisto.

Eintritt auf allen unteren Plätzen
5 0 Pf ., Loge 1.50, Seitenloge 1.—

Sonntags 2 Vorstellungen.
Anfang 4 und 8 Uhr.

Nachmittags 30 Pf. Militär 20 Pf.
Die Direktion : Paul Becker.

Äs

vkMMW'Wsl
Dotzheimer Str . 19. :: Femruf 810.

WW- Stadtgespräch : - WH

Zamilie Lorch
Die berühmten Akrobaten und Ikarier j

9 Personen
2 Pferde
I Esel
außerdem

Sylvester -Trio
die besten Fangkünstler Deutschlands,

sowie eine Kette
hervorragender Kunstkräfte.

10 Attraktionen.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 8 November.

Abends 7*/a Uhr im g,offen Saale:
III. Cyklus- Konzert.

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht.

Solist : König !. Preuß . Kammer¬
sänger P. Knüpfer , Berlin (Baß ).
Orchester: Städtisches Kurorchester.
Programm in der gestrigen Abend-A.

!!Heute letzter Tag!!Fern::
::Anära

als Tänzerin
in dem spannenden Film:

(Erstaufführung)
hervorrag , feitten-

Srhanwpiel
in 3 Teilen.

Mit Erstaufführungsrecht:

Sieg auf der pzeii Lin ie!
Tolle Backfischstreiche
in 3 Akten , sowie das übrige

gute Programm.

4
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§ SIM-AmdiileH
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Jung . Zuarbeiterin z. Näh. fof. gef.
^Wfer , Schwalbach er S tr . 99, 1 r.

Kill Ptf0 ÜIM.

Zrgarettcn -Packcrin sofort gesucht.
Wittenber g u. Co., Rh einbahnstr . 4.
BraveS Mädchen kann das Bügeln

Mündlich erlernen  Jahnstraß e 14, P.
Ordentliches solides Mädchen

gesuckit Mauergasse 10, 2. Stock r.
Mädchen, Alter 17—20 Jahre,

sofort gesucht Kantine 11/80, Scht« -
steiner  Straße.

Besseres Hausmädchen,
das schon, in Herrschaftshmtst_ ^»gcfen, fprort oder zum 15. gcsu
Gut Naben u. gute Zeugn. Beding.
Adresse im 2sagbl.-Verlag ._ Qb
. , Junges Mädchen,
Welches bürgerlich kocht, gegen guten
Lohn gesucht Bismarckring 11, 3 lks.

Iücht . zuverlässiges Mädchen
»u Kmdern für MilO  bis %12 Uhr
borm. u. 2—7 Uhr nachm, gesucht
Aauent haler Straße 15,  2 r.
L«Zn. Beschäftigung f. stets Frauenu. Mädch en Adolntraße 1, 1. Stock l.

WWvran oder
tagsüber gesucht.
Saa lgnsse 30. otel Saalburg,

. .. Suche stür sosokt Monatsfrau '
sür 2—3 St und en istoonstratzeg, P.

Tüchtiges Monatsmädchcn
um 15. No», von einz. Dame gesucht
'erderst raße 25, 2

gesucht eanbcre Mvnatsfrau
kmser Str -che 26.

Tüchtige» Mädchen für Au»gänge
u. putzen sof. ges. Franz Baumann,
Kochbrunnenpl. 1, Schneide rgcschäft.

^ Slellen-WeboleA
Männliche Personen.

Gewerbliche» Personal.

such, M-
buchdruckerei, Wiesbaden._*

Spengler - u. Jnstallateurgehilfe
für dauernd gesucht bei Gerhardt,
Seerobenstraße 16, Part.  _

Damenschneider
sofort gesucht Bismarckring 44, 1 r.

Junger Mann al» Packer
und für leichte Büroarbeit gesucht.
Buchhandlung Buchhold, Bierstadter
Höhe, AuSsich tstraße 3,

Kl. Beamtex
für Hausverwaltung gesucht. Elektr.
Haltestelle Grenzstation Dotzheim.
Off , u. F . 460 an den Tagbl .-Verla ^.

Hausbursche «Radfahrer)
gesucht Kaiser-Fried rich-Ring >12, P.

Hausbursche gesucht.
Drogerie Göttel, Michelsberg 23.

Hausbursche gesucht
Mühlgassc 17, Eckladen.,
HauSbursche, Radfahr ., m. g. Zeugn.
von 16 Jahren gesucht. Färberei
Scherzinger, Emser Straß e 4,

Junger Hausbursche sofort ges.
Däckepet Winor , Bahnhofstr aße 18.
Stadtk . Fuhrmann f. Brikett-Transp.
gesucht Sedanst ra be 3.

Ackerknecht gesucht.
Koch, Schierst etn er S traße 54o.

Taglvhner gesucht.
Koch, Schierstetner Strahe 54«.

Weibliche Persone «.
Kaufmännisches Personal.

Ja . Kontoristin, d. Vater im Felde,
sucht baldige Stellung . Kenntn . in
Stenogr . u. Maschinenschr. Gefl.
Off, u. I . 452 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Stenotypistin
mit eig. Schreibmaschine sucht Heim¬
arbeiten , auch Vervielfältigungen.
Näh. Herrngartenstraße 17, 3.

I . Mädchen, w. die Handelsschule
besucht hat, sucht Ansangsstelle auf
Büro . Blücherstraße 14, 2 St . r .-

Fränlcin , welches die Handelssch.
besucht hat . sucht Anfcmgsstcllung.
Schriftl . Off. nacki Nerotal 32.

Gewerbliches Personal.
16jähr. Mädchen mit gut. Handschrift

sucht Beschäft. Frank furter Str . 102.
Lehrstelle

für Damenschueiderei gesucht. Näh.
im Tagbl. -Bettag ._ _ Q*

Besseres Fräulein,
in allen Häusl. Arbeiten erfahren,
sucht Stellung als Stütze bei Dame
oder Herrn , geht auch zu Kindern.
Angebote unter N. 456 an den
TaM .-Verlng.

Besseres Mädchen
rm Besitze langiähr . Zeugnisse sucht
Stellung zum 15. November; selbiges
ist im Nähen, Bügeln u. in Zimmer¬
arbeiten bewandert. Angebote unter
Z. 455 an den Tagbl .-Verla g.

Köchin, welche Hausarbeit
ubern., sucht zum 15. Novbr. Stell.

8u erfragen Jahnstraße 4, 1.

T, alt . erfahr . Köchin, die Hausarb.
übernimmt , sehr gut empf., sucht gl.
Stelle . Oranienstraße 16, Fro ntsp.

Köchin gesetzten Alter»,
in der feinen sowie einfachen Küche
erfahren , mit gut Zeugn ., sehr,häuSl.
u. durchaus zuverl., s. Stell , in gut.
Hause. Marienhaus , Friedli chste. 88.

Sauberes Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle
zum 15. November. Nauenthater
Straße 9, Hth. 2 re chts.

Ein besseres Mädchen, ~ ~"
welches gut kochen kann und alle
Hausarbeiten versteht, sucht Stelle,
am liebsten bei älterem Ehepaar.
Off , u. P . 459 an den. Tngbl.-Vcrl.

Mädchen, da» nähen, bügeln ist
u. alle HauSarb . vcrst., s. St . bei
bescheid. Gehalt. Riehlstr . 10, V. 4.

Besseres Mädchen,
welches nähen kann, sucht Stellung.
Näh, im T agbl.-Verlag . 1'u

Junges MädchenM Stellung für sofort. Nähereserberg 24, 1.  Sto ck rechts 2.
BcfferekMädchen,

gew. in Küche U. HauS. sucht sofort
oder 15. November Stelle als Allein«
üd. Hausmädchen, auch zu Kindern.
Angeb, u. B. 466 au den Tagbl .-Verl.

Ein besseres Mädchen
von auswärts sucht Stellung in sein.» . Offerten unterW. 84 anaabl.-Berl ag.

Besseres älteres Mädchen,
selbständtg in Küche und Sau », sucht

» ' “ ‘ötellnna  Kapellenstraße 10, 1..
Säubere » Mädchen

vom Lande sucht Stell . Scharnhorst-
siraße 3, bei Enaelsbe rg er.
I . Mädchen sucku tagsüber Beschäfst

tnger Straß e Ä, ..1 l._
I . ehrst Frau sucht morgens Beschäft.
in best. Hause. Zw spr. von 16 Uhr
ab. Näheres im Tagbl .-Verlag . Ex

Unabhängige Frau
sucht von morg. bis mittags StundAv,
arbeit . Näh. Mickelsberg 26,  2 Tr.
Kräft . Mädchen sucht taasirb . Be
Ana, n. Z. 459 cot den Tagbl.

Unabhängige Kricgerssrau
sucht Besch. Hc ll mundstr. 5e>, Hth. P,
I . Frau m. gut. Empf . s. Monatsst.
Gustav-Adolsstraße 12, Part ._ __ _

Eine Frau sucht Monatsstclle.
Drudenstr aße 8. Mb . 3 St. __

Eine Frau
sicht Mvnatsstelle von 10—12

chierst einer  Straße ^ 11, Hth. 1
JungrS ^ auberes Mädchen

:ck,t MonatSstelle tagsüber . Näh.
llcichstraße„47, 2 links . .
Frau sucht Wasch- u. P>0,beschäft.

Lulfen straßc 86, Vdb. 4 St.
... und
Schott.

Ein » sehr zuverlässige Frau
Büro zu reinigen . ßtou

' -atze 47, Hch P.
sucht ein Büro
Ruppert , Adclhc

g Ete»e«.8Me
MSmtliche Persone «.

_K aufmännisches Personal.
fielt , sehr gewistcnh. Kaufmann

sucht wahrend der Kriegszeit Aus-
HMposten ftir Buchhaltung , Revision

»ilanzarbeiten usw. auch für halbe
e. Pr . Zeugn. u. Ref. Angebote

«lagernd

Oiewerbliches Personal.

Invalide sucht Beschäftigung.
Wellritzstraße , 14. 3. - , -
Mähr . Schulsunge sucht für mittags
einige Stunden Beschäftigung. Nah.
zu erfragen Ludwigstraße 4, Luden.

fc. SltlIe»-AiiKbl>st 1 1  SttHen»gnfltlialtJ
Weibliche Personen.
virwerblichcs Personal.

Suche Lehrmädchen
für mein Putzgeschäst.
^ K. Schäf er, Nhctn straß« 161. ,

Erftlir. Ctrnnhenpfleflcdn ges.
mit guten Empfehlungen zu älterem
Herrn . Vorstellung vorm. 16—11
und nachm. 3—414 Uhr

Viktoriastrahr 1.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche zum 13. Nov. fleitz. ehrlich.Müvchen
ftir alle Hausarbeit . Gute Zeugn.
Bedingung. Vorstell, nur vormittags.

..Billa Marienbura ",
Guftav -Freistaq-Strasse 21.

Gesucht
wird zum 15. d. M. oder früher rin
solides bcsteres Hausmädchen mit
gute» Zeugn. Näh. Tagbl .-B. Qc

IUleimnädchrn,
welches selbständig gut kochen kann,
m Haushalt von 2 Personen gesucht.
Mit Zeugnissen vorzustellen von 2
bis , ilhr nachmittags
^MoSbacher Str ahe 14, Ertzgeschost.

Für gleich oder später ein junge»
Kräftiges Mädchen

gewährt . Offerten
den Tagbl .-Bevkag.

Lkift-nr.
Für viel verlangten Masten¬

artikel der LcdenSmittelbranche
wird von größerer Fabrik tüch¬
tiger Vertreter für Wiesbaden
und Umgebung gesucht, cvcntl.

Kleine
__ „ rbeiten . Hohe
welche halbmonatlich

auch geivandtc Dame.
^ . . . . ., ^
WUöiüwelche WWWWW

äusbezatzu wtrv. ,^ Ausführliche

s, ael . .... . . .
Muster , flottös
Provisto
ausbezahu wtro. r^ .. ... ..-
Angebote unter A. D. 643 an
Haasenstktn u. Bögler, A.-G.,
Eöln «Rhein ). E88

Gewerblichk» Personal.

Ptz»tI>gWhk«-Gttz!lst(III>
zum baldigen Eintritt gesucht.

Atelier Kleber, Kirchgasse 11.

Wir suchen einen jüngere«

Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen, Referenzen, Angabe
der Alter» erbeten
Maschinenfabrik Wiesbaden

G. m. b. H.

Kur Vertretung des Werkmeisters
wird ein tüchtiger

Maschinenschlosser
bei gutem Lohn ver sofort gesucht,
Näh. im Tag bl.-Ver lag._ Qa

Schmiedu.Schlosser
gesucht.

Kalle u. Co. A.°G., Biebrich.

BKMMW -.' fMDK ■

Ml. S-mntMiir
lucht die L. Schcllenberg'sche Hof-
bnchdruckerei, Wiesbaden . *

TMtige formet
für Metallgießerei gesucht.

Glyco-Metnll -Gesellschaft m. b. H„
Werk Tchierstetn.

t.fadtltvet-n.IHnletflel).
per sofort gesucht.

I . Kcrz,
_Mainz , Fraiienlobsttah e 91V».

Rockarbeiter
sucht Earl Ackermann, Wilhelm-
stra tze  6g.
ülnbeRiflftf rnverliissige feilte
als Wächter gesucht

Eouli nstraße 1.
Arbeiter und Arbeiterinnen für

Schnee- u. Eis -Reinig . im Winter
«ver Stunde 50 Pf .) erhalten AuS-
weiskartcn auf uns. Bür ». Trottoir-
Ükeinig.-Jnstitut , Hochstättenstraße 4.

S!k»eii-Ges>ichej
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin,
kund, in Stenographie u. Maschinen¬
schreiben, in allen Kontorarbeiten
bewandert, sucht sofort paff. Stell .,
evt. auch als Verkäuferin . Offerten
«. M. 454 an  d en Taabl .' Berlna.

Sekretärin
m. all. Büroarb . durchaus vertraut,
Schreibmasch., «Stenogr ., Korre'
Sprachenkenntn ., sucht pass. Posten.
Ang. u. P . 457 an den Tagbl .-Verl.

Tttcht. Nerlriiuferm
au» d. Goldwarenbranche, im Verk.
mit jed. Kundschaft gewandt und cm
selbständ. Arbeiten gewöhnt, besitzt
auch Kenntn . in allen Kontorarbeit,
u. schöne flotte Handschr., sucht per
sof. od. später paff. Stellung . Briefe
u. D. 459 an den Tagbl .-Veukag.

Gewerbliches Personal.
Suche Stellung als einfache

Jungfer
der 1. HauSinädchen in bettj
»aushalt. Langjährige gute Zeugn.
iefl. Ctff. u. F. U. O. 6910 an Rud.

Moste, Frankfur t am Main . _ Fl55
Fleißiges solides linbcrlT

Mädchen
sucht ver 15. d. M. oder 1. Dezbr.
Stellung al» Alleinmädchen. Grsl.
Angeb. an Gr . Kröniger , Offenbach
am Ma in, Fr tcdrichstr aße  19 , Pari.
Tücht. Frau sucht W,- u. Putzbcsch.

Dotzheimer «Straße 75, Mtb. 3 r.

Suche zum 1. Januar 1018 oder
srüher für meine 20jähr . Lichter
«Haunoveraneriu ) aus guter Famcfte,
bislang in meinem Haushalt tatiL
Stellung nach Wiesbaden als

Stittze der Hliusfrmi.
Familienanschluß u. Taschengeld er«
wünscht. Angebote unter tt . 460 an
den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
auS best. Familie , welches schon bei
Kindern war , sucht Stell , zu Kind.
Elara Fischer, Meßlirch, Baden.

Fräulein
sucht Kochlehrstelle, evt, «Stellung inmcht Köchlê . ,. . «. , . . . . . - - - —
best. Sause , wo daSs. daS Kochen
gründlich erlernen kann. Oftcrt . an
E. Weißmarttel , Körnerstraße 6, 3.

Junges Mädchen. Baperin . gute
Fam .. s. sof. od. 15. 11. Stelle als
eins. Stühe oder Alleinmädchrn bei
bescheid. Ansvr. Einte Zeugn. ». Vers.
Ang. u. A. 848 an d. Tagbl .-Verlag.

Werts Isnjts WWu.
perfekt in ff., sowie bikrgerl. Küche
u. ganzem Hauswesen, sucku baldigst
paffende Stelle . Gute Zeugn. Gefl.
Offert , u. F. T. O. 6909 an Rudokf
Masse. Frankfurt um Main . E155

t SIeSe«-8e!>lche1
Männliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

milttärfrei , kautionSsähig, s. Stell.
Angeb. u. I . 459 an d. Tagbl .-Verl.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zelle. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern «ad weniger bei Aufgabe zahlbar.

§itiiliClllll[|«l 1
1 Zimmer.

Adlerstraße 35 1-Zimmer -ch^ ..- ..
_]üfort billig zu vermieten. 243.
ldler str. 43 lZ .,' K.,"K., sof. N.  U
ldlerftr. 71 adaeschl. 1 Zim. u. K.,

^ groß, sofort oder später zu verm.
Adlerstr. 7.3. 1 l.. O , S7 3T2  M.
E. stklsttaste 1 1 Z.. ar mti . 17TBC
Castell strahe 3, Dachw., 1 ^ ., K. sof.
Dohheimer Ätr . 41, B. D.,
_fo »f._ Näh. das. u. Luisenstr. 19, P.
DM . Str . 122, H., 1-Z.-W. N. H. P.
Dotzheimer Striche 126, P .. 1-Z.-W.

mit Kü che u. Zubehör sofort. 2764
Eckernfördestr. 12 1 Zim. u. K. auf

1. 12. zu  v m. Näh. bei Laug. 2748
Ellenbogengaste 7, Stb . 1 St ., ein

«imiwr ., Met « u. Lever . 2843
Feldstrqße 9m , Äorderh., 1 Zimmer

.. J au verm. 2301
13 . u. 2418
t., l^SimT, Küche,

.. .3 orderh. 1 I. 2414
ankonstr. 11, Da chw., 1~8. , K., gl.
ÜÜB " "̂ ,178 . u.Hi.

Stb ., 1 3 .. K,

Hallgarter Straße 4 1 Zimmer und
Küche sofo rt zu vermieten. 25 55

wrma nnstr . 7, V. D ., abg. 1-Z.M.
hochstr" ^ ' l -Z7W7̂ fbfi feaf. T.

Schwibingcr u. auifeirftr ^ JÖ , . P,
J ahn str atze 16. köth.' P ., kl.  1 -Z.-8L
Marktstraße 12 1 Zim. u. Küche zu

verm. Näh. Vdb. Ir.
Nervstraße 10 u. K. sof. od. sp.

zu vm. Näh. Moritzstr. 50. 2332
Nettelbeckstratzc20, Md ., I -Zirmner-

Wvhnung mit v  ausar beit.
Oranienstrlßst , 4. S t'., Zim . u. Küche,

hilippsbergstraße 36 schön, h. Zim,,
Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.
zu vermieten . Näh, bei Sie ger.

stattelStt . 28 3 . u. Küche. F3 77
iehlsträßc lölDachwi i 37m K.jr «̂ a4lfTO.°?.u23^

Roonstraße 20 1 Zim. iKIKüche auf
sofort oder später zu verm. __

Roonstraße 20 1 Zimmer mit Küche,
Frontsp itze, auf sofort od.  später.

Rö derstr. 4 'sch. 1-Z.-W., Klos., Abschs.
Römerberg 1 O Zim. n. Küche. 2418
Römerberä 5? HH .. 1 Z. u . Küche.
Römertzera 14, H7 1-3 .-W. N. V. 1

Sedanstraße 5̂ l -Z.-W. gleich.' 2730

sa »oawaa,er Str . 21 Dach, 1 L>un. u.
Küche per sofort  zu verm. 89587

Schwalbachcr Str . 83 Dachw., 1 Zim.
, u. Küche sofort zu verm. 2420
Sälwalbacher Str . 85, H. D ., 1-Zim.-

Wohn., 12 m.  mouatl . Näff B.
Schwalbacher Str . 91 Wohm, 1 Zun.

u. Küche aus 1. Januar oder
spä ter zu vermiete n.

Secrobenstt . 24, V.  D. , 1 Z., K7̂ 2422
Steingaffe 13 1 gr. Z. u. ar . Küche m.

Gas , auf 1. Dez. Näh^ V. I r. 2732
Steinaaffe 17 1 Zn n7 u.  K üche.  2423
Stiftstr . 22,  Gth . P,H7Zim ., Küche,
Tannnsstr . .34, Hth.̂ , 1 gr . Zim.,

Kiichc,»^.Keller, sofort. Näh. 2. St.
Weilstr. 6, StL ."P „ 1 Zim. n. K. ans

sofort od. spät.  N . Rö derstr. 26, P.
Wellritzstr. 5, 1, 1 Zimmer u. Küche.
Wellri tzstr. 21, 1, 1 Zim. u. K. 2460
Weftendstrasre 15 ^ 1-Z.-W. auf fof.

Nah. Luisenstraße 19, P . 2717

2 Zimmer.

Adelheidstr̂ .38, P .̂
Adler str. 28 2 Z, . 1

x.  2 —3-Z.-W.
N. P art._ _ _ sof.

Adlerstr, 32_ 2j3. Lii , sof. N. P . r.
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. I r . 2436
Adlerstr. 57 2 Zimmer , E lche u.  K.
Adlerstr. 62 gr. Stockw., 2 Z. u. K.,

per sofort billig zu vermieten.
Adlerstr. 63 2.Zim.-W., V., sof. 243?

Ber tramstr . 19 2-Z.-W., Hth._ N. P.
Bteichstr. 25 2-Zim.-W. sof. preiSw.
Blcichstraße 34. Sth ., 27Z..W. 2426
Meichstraße 43» V772-Z.-W7^ 9580

II
Bleichstratze 47, Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf sof. ob. spät. z. v. 39590
Bl ücherstt73 sch. 2-Z.-W. Dl.  M7D . r.
Bülowstr. 9 gr. 2-Zim.-W. Hihi  2306
Gr . Burgftraße 12 2 Zim,, Küche,

Klos. n. Speiset , im Abschl., Gas u.
El ektr., Kohlenaufz ., 3.50. N. 8.  St.

Dotzhei mer S tr . 6, Hth., 2~3 . u. SE
Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Kuchê sofort oder später.  1377
Dotzheimer Str . 120 2 Zim. u. Küche,

Seitenbau , auf sofort oder später
zu verm. Näh. Part , r echts._ 2464

Dotzh. Str . 122, H.. 8-Z..W. N. H. P.
Ele onoren str. 7 2 Z . u. K. N. Nr . 5,1.
E «m ller Stt.  5 , VKw 2-Z.-W. a.  gl.
Emser Str . 48,"Gtl , sch. 2-Zim.-W.

auf al. od. sp. Näh. Emser Str . 44.
Emser Str . 58. sch. Frtsp .-W., 2 Z. u.

K. an einz. Da me. N. P . l. 2441
E rbacher Str . 5, H.,1 78., K., s . o. sp.
Faulbrunncnstr . 10, Mans ., 2 Zim.

u. Küche. Näh, bei  Letschcrt. 2855
Fcldst ra ße 10, S tb., 2 Z. u. K. 2386
Frldstratze 18 schöne 2Ä .-Wohnunaen,

Maus . u. Part ., Abschluß u. Gas.
sof. oder spät, zu verm ieten. 2442

Frankenstr . 17 Dachw., 2 Z. u. K.

Frankenstraße 14 2 Zim., Küche, K.
Kämmerch en, Monat  25 Ml . Näh. 1,

Frankensttaße 18, Pilsc hone 2 Ẑ.-Wl
Frankenstr . 25. a. Rg., Stb ., 2lg .. K.
Friedrichstr. 5ö,,H „ 2lZ, -Dachw. 1723
Gartenfeldsträßc 25, 2. St ., 2-Zim.»

Wohn. mtt Zubeh. auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres
C. Kalkbrenner, Friedrichstraße 12.

Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim. u. Küche,
Zentralheiz ., elektr. Bel., zu vernu

_Näh . Taunus str. 13, 1, Haas . 2444
ltin eiftnanst raße 11, H. D., 2 Z7, St.
Gneisenanstr . 12 2-Zim.-W„ H„ fof. i
Gneisenaustraße 20. Hth., 2. u. 3-Z.- '

Wohnungen  z u verm._ 89582  '
Gilben»tr . 14, Fsp., 2 Z., m. o. o. M.
Göbenstr. 19 neu hcrger. 2-Z7W7fösi
Göbenstr. 24, H., sof. 812648
Hüfiiergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

n. Keller per^sofort zu verm. 2322
Hallgärt . St r . 3, Mtb.. 2-Z.-W. 89598
Hallaarter Str . 6, Hthl 2-Z.-M . per

sofort. Näh. Vdb. 1 links.  2448
Hellmnndstraße 12, P ., 2 Z., Küche,

Kabinett u. sonstiges Zubehör, zu
vermieten.  Nah . Laden. 23 88
ellmundftr . 18, Hth., 2 Z., K. u. SJ
ellmlindstr. 44 sch. gr. 27Zim.-W7
Abschl., gleich oo. 1. Ja nuar.  2367

Hermannstr . 7, ^ tblP ., 2 ger. Z., K, j
Hrrmannsttäße 15 2-Zim-WohnunL



-rr. 517. Freitag , 5. November ISIS. Mrsd «- r»er CsgdlM»
HorrumShlsaffe 3 eine 2- u. 3-Zim.

Wohn, mil Zubehör zum 1. Jan
M Perm. Rah, im Laden.

Mrfchgrabe « IS.ly,,  TS'7 L-Lirn.-!
__3« vorm. NÄH. 1 S t. r. ^
Hrrfcharäbeu 16, 1. St ., 3-Zan .-W

Ak-Ä . n. ft.,fo f. o. fn. R. P . 24 81
HsKtzraßr 10 2 schöne Zimmer uu-d
, Küche iofort^ oder später.
Jahnstratz e 42, Hth. Part ..
Johannisberger Str . 4 2-Z .-W. zu

derm, Näh. Bdh.^ art . ^812931
Jehanoisberger Str . 5, Vdh. Hochp.

u- Sth . Dach, 2-Z.-W. a. sof. Mah.
das, u. Lu ifenstrafte 19. P ._ 2736

Karlstr . 44, Vdh. 1, schöne2-Zim -W.
_sos . oder später. Räh, Part, „ 2447
Keverstr atze 3 2 Zim. u. Kü che fof.
Kirchgaffe 11, 2 Zun , u. ft. 2563
Kirck« qffe 19. 8 U . 2 schöne TT.. K
Sira ^ufie 22, Sw .» 2-Zim.-W„ Dach,

zu verm. Räb.  Vdb ) 2 St . 2448
Klmistockstr. 19 sch. 2-Z.-W), Stb.
_Rah . bei Kvpv. Bdh. Part . r. 2449

'U,  Satt lTL ad.. 2Z . K., b.
Lrhrstrahe I4,P .-W„ 2 Zim.. KüLe
Hebrstr. 25, Hso , 2 Z7. K., an r. L
Lrhrstr . 31, Msd., 2 Z. u. K. s. 2452

orelevri« T 1. St ., schötie”LZ .-W
mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.

-Nah. Part .. Restaurant . 812975
-̂ »ringer ©grafte 25. Bdh. 2, 2 Z)

1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis-
teert auf fof. ob. spater zu verm.
Nah, bei L rahm . Vdb. 1. 8353

^Kringer Str 31, H.,2 grT)Z.. K.»
Abfchl., neu herger., GaS._ 2453

Lrdwiftstrafte 10 2 Zim. mid^ftüche,
neu gemacht, fof. billig zu  v . 2380

Darktftr . 12 2”Zimm,er u. Küche zu
ve rm. Näb. Vdb. 2 r.

Mluerggffe 3/5 2 Zim., Küche u. ft.
Maier «. 15, SÄ .. 2 &_u. ft. fof. 2454
Mtckelsberg io schöne Dachw), 2 Z.
. u. ft-, sos. Näh, das.. Hausmstr.
Mvrtzstraße 70, 1, dicht am Rin «,

- Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubchör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda, fof. od. fpät. zu v. 2455

Rerostk. ll 2 Z., Kücheu. Zub. 2456
Nettelb«ckstr. 12, bei Steitz, 2-Z.-W.,
_Bdh . - St ., in. Blk.. 15. Nov. od. fr.
Nettetbeckstr. 21 ei ne 2-Z.-W.. 24 Mk.
Oranierstr . 8, Stb ., 2-Z.-W. 18 'Ms.
Oranierstr . 14»beff. Sich.,' 2 Z. u. Zub.
, sos. öS. spät._ Näh. Bdh. 1. 2467
Sranienjtt . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. au

fof. Näh. Lui senftr. 19. P . 273ö
Matter Strafte 28 Wohnung, 2 Zim.u. Kucke, zu vermieten . 1377
Rauenthaiek .Strafte 11, Hlh)7”Lmäl

Rauenchaler Str . 12 2-Ztm.-W. so
._ Räch. Luisen  streße 19, Par t. F 381
Rarienthalrr Str . 23  2 Zimmer mit
^ Zubeh. zu vm. Nah. 1. St . r . 28'?4
Rhxing, Ztr . 6 2-Z .-W. B. P . 2560
Memgauer Skr7 15 2.Z..W)8 9604
Rh eivstr. W, H., 8 3 , u. ft., a. für
„ .Kontor, fcro rt. Nach. Patnerl . 1945
Nhcinstrafte 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn,
, »u vermieten . Näh. Vdh. 1. 2487
Röderstr) 112 Zim. u, Küche._ 2746
RSmer berg 6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römcrberg 9/11, Hth. 1 u. 2, schöne

geräumige 2-Znniner -Wohnungen
mit Abschluß sofort zu vermieten.
Nah. dortsetbst bei Berghof. Hth.
Part ., oder Philippsbergstraße 2i,
Hoch var !, links, bei S teiger. F354

Mmerl >erg 14 2 ffp „ f. alleinst'.„Person , f. 9 Mk. N.  1 St . 813754
RüdeÄieimer Str . 33, S . PO ' Zi'm)

u. Küche sofort od. später. 2484
Sa »IZ. 32,̂ Nsd.-W., 2 Z.. K.. sofort)
SchachtstrafteZ , Vdh„ 2-Z,-W. sos.
S chachtstr.  11 sch72-Z.-W. sös. 89605
Schornhorststr. 17, Hth. Dachte., 2 Z.
—m Küche, sos od. später. 2745
Scharnhorststr . 34 2 Z., K., Mb ., sos
S <imr!!l,orstftr. 44, G.. 2-Z.-W. sofort.
Schi erstein. Str . 9 2-Z -̂W., Fsp/2492
Schierst. Str . 18, J5 ., 2-Z.-W. 2493
Schficht erstr. 18  2 MssZ ., ft., K. 2494
Schwalbacher Strafte 75, bei Diener,
- 2 kleine Zimmer u. Küche. 2482
Schwalbacher Str . 85, iOD ., 273 ,

mit Gas  bill ig zu vm. Näh. Part.
Kl. Schwalb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. fi

»qi . das, l St . u. Lmfenttr . 19. P.
Sedan str. 3 2 g . ii. ft . zu vm. 249k
Seerobenstr . 24, Fsp., 2-Z.-W. 2496
Steingaffe 25, Neubau, schöne 2.Z.,

Wohnung sofort, zu vermieten.
Ste ingqffe 32 kl. 2°Zrm.-M. s. 27 gZ
Stein «qsse 34 2—3 Z. u. ft., sof. o so
Stif tstr. 3, S tb. 1, 27Z.-W7gl .n°
Stiftstr . 24, G.. 2-Z.-W7H 'm
Tannusstraftc 17. Seitenvau , 2 Zim

und Küche  zu vermi eten. 8 9607
Taunusstr . 77, Gth. 1, schöne2-Z.-W
, Balk,, Maus., 550 Mk., sos. 2347
eSalramstr . 2 2 Z. u. ft., B. 2, neu

he rg., sos. Näh. 1. Sto ck. 6118 81
Wolramstrafte 18 2 Z. u. Kab. nebst

graft. Küche  sos . Näh. P . 813391
Walramstr . 31 sch 2- ü. 3-Zim.-W

m. Zub., N. Stb.  r ., Tremus . 2358
Waterloostrafte 3, Hth.. sch. 2-Z.-W

gl eich  od. spät. Rah. Döring, P . P.
Weber«affe 46' 2-Zim.-Wohn. 2499
Weilstraftr 11. Rsd .-K .. 2 "öTs Zs
'ft . u.Jf ., ttn ntfi. L. N.,1 St . 2328

Weikstr. 14, Sth ., '2 L , K., sos 2742
We!ßenburast>-aftk 12, Hth., 2 Z„ K„
, mit Zubeh., zu v. R. Ports. 2500
Wellribstrafte 44 freundl . 2,Zimmer,

Wohn ung,  Hth . 1, zu vm._ B 9609
Wevribstr . 48 sch. Mans .-W„ 2 Zim.
_u . Küche. zu vernn Näh. Hth. 2 l.
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.

zu v. Näh. Hausverwalter . 6  9610
W-ktentzSr. 8. Mb .. '2-Z.-W. gleich
Wie'likk dftr . 35 2-Z.-W.. 1. 4. N. H. 1'.
2-Zim.-Wohn, auf od. ioat zu vm.

Näh. Hellmundstrabe 46, 2 l  2503

2 Zim.. Küche u. Kell. z. 1. Dez. zu
v. N. im Laden, Saalg . 10. 2766

Morgen-Nusgabe. Erstes Blatt. Gelte ?.

3 Zimmer.
Adelheidstrafte 61,
_ zu verm. Näh.

3-Z.-Wohn.
orderb. 1. 2M6

im Ä >edit iv7>sbüro._ 8 9611
«dolfstr . 5, Vdh. Fu . Stb . 2, 8-Zim.

Woh nung zu  ve rmiet en. 2507
Albrcchtür. 8, Hth. 17 3-Z.-W. 2508
Mbrcchtstrafte 36. 2. Stock, schöne 3-

Zini .-Wohn. mit Zubehör. Näb.
^,Erdgesch >ß, 7bei Jendrusch. ^ 2509
Älbrechtstr. 41, Mtb. Mansard -Stock,
, 3 Z. u. Zub. Pre is 265 Mk. 2722
Arndtftr . 5 3-Zim.-Wohn. mit Gas,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoss.
_ fof. od. spät. Näh. 1, S tock. ,2510
Bertramstrafte 18 schöne3-Z.-D auf

sof. zu  verm . Nah. P art._ B 9612
Bertramsch 19 Mtb. g. 3-Z.-W. N. P.
Bcrtraiiistr . 23 3-Z.-W. s. o.,sp. N. P.
Bleickstr. 21, P ., 'kl73 -Z.-W.. s. o. sp.
Bleichstrafte 29i 3, 3-Zlm.«Wohnung
. für sofort (450  Mk .) zu v. 8 13268
Bl ücherstr. 10, 1, L ZTW. sös. ob. sp.
Blücherstrafte 10, Mtb. D ., 3 Zim. u.

Küche auf sof.  oder , später. 8 9617
Dobh. Str . fC  Gth . 2, 3-Z.-W. sof.

Näh, das, u. Luisenftr . 19, P . 2734
Dobheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,

7 zu vm. Näh, bei Rauch, u 362
bheimer Str . 102, f t ., 3-Zim.»

Wohn. fof. od. sp. Näh, das. 813517
Tovh . Str . 169 3-Z.-W. gl. o7sv. 2514
Dovh. Str . 37Z7W., 27St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goerhestr. 1. 2515
Eckern sördestraftc 3, Hth.. sch 3-Zim.-

Wohn. Näh. Part , links.. J 9618
Eleonorenstr. 8 3 Z. u. ft. Näh. Nr. 5.
Ellenbo«en«affe 11, 2. 3-Z.-W , Zub .,
,,s . od. spät. zuch. N. das. 1 St . 2517
Feldstr 22 3-Z.-WI mit Abschs, mtl.

25 M . Näh, das, b. Müller , ! . St.
Georg -Nuguststr. 8 3 Z7 u. ft. H. P.
Gerichtsftrafte 1 3-Zim.-W. m. Zub.
^gleich od. spät. Näh. 2 St . l. . 2370
Gncisenaustr . 12 schöne 3-Z.-W. mit
_ Bad für Jan.  Göller , Part ._ 2356
Gneise»austr. 14 sch 3-Z.-W., 1.  St.
Gncisenaustrafte 21, Sonnens ., greise

3-Z.-Wohn. sof. od. später . 8 9621
Gneitcnaustrafte 33, 1, 3-Ziminer-

Wohn. sos. oder später zu verm.
Näh. Hausmeister Moders. 89622

Göbenstrafte 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näb. b. Hausmstr . 2400

Göbenstr. 32, 1. Et.. 8 Zim., Küche
_u . Ma nsarde bald zu verm. 8 13221
Gustav-Adolfftrafte 14 3 Zim., Küche.

2 M sd., Bal k., sof. od.̂ später. 2520
Neuba» Guftav -Ädolfstr. 17, 3. St.

schöne 3-Z.-Wohn. sof. oder svater
_z u vm. Näh. Part , rechts. 8 9623
Hüfnergaffe 16, 1. Etage. Kurlage

8 Zim., 1 Balk., Küche u Zubeh.
_ fof. ob. spät, zu V. Näh. Lud. 2521
Hall garter Str . 3 3-Z. -W., V„ Jan.
Hartingstrafte 7, Vdh72, schöne 3-Z.-

Wohn. auf 1. Januar zu vermiet.
_N äheres 3. Stock  recht s . 2333
Hallgarterstr . 8, 1, sch  3 -Z7W. sof
He lenenstr. 18 gr. neu herg. 8-Z.-W.
Hrleneustrafte 24 schöne 3-Z.-Wvhn.,

Mtb . 1, ver 1. Jan . 1916 zu vm.
Näh. Vdh. 1. Stack rechtŝ ,̂L7ch3

Hellmundstr. 3 sch. 3-Z .-W. N. P . l.

Nied erwaldstr. 5, H., 3-Z.-W. K.
Nieder'waldstr. 10, Hv., sch 37Z.-WI

m. Zh. s. o. sp. N. b. Hausmeister
, Zimmermann o. Brühl , 2 St . 2542
Oranienstr/Oü , H., sch. Wohn., "3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
_vermieten . Näh. Mtb. Part . 2543
Nauentülilcr Str . 9, Mtb., große 8.
^ .Z.-Dachgesch.-Wohii._ 81 2623
Rheingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
_Wohnung,zu,vcrm ._ 8 9030
Nheinstrafte 30, Gth. Part ., schöne 3-

üm.-Wohn. aus sofort od. später.

, Kvblenausz.. Gas ^ Baö , Blk. 812615
Riehlstra 're g, Mtb., sch. 8-Z.-W^ 2545
Nfthlstraftc 6 Z-Zim.-Wohn.' 2350

e 27, Hth., 3-Zim .-Wohn.
:_3U v. Näh, bei Heuß,  Hth . 1. 2546

Rödrra lleee 26 3-Zim.-Wohn. sof ort.
NöderstrT̂ schöne grafte 3-Zim.-W .

kSLJ ^ anauLb . 3 Uhr ab. 2547
R- onstr. 0 3.Zim.-Wohn., 450,'fofotf.

t ra ^e .20 , 1, schöne 3-Zimmer-_Wo hn, mit 2 Balk. zu vermieten.
N- onstr. 22 schöne3-Z.-W. m.' Mans.

soi. od. spät. Näh. 1. St . r . 89632
Saal« . 32. M7 73 Z^ K.. sorTch sp.

Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K.. m.
Balk., soŝ od.Tspät. Näh. Part . 2522

Hellmundstr. 37. Mb ., 3-Z.-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiet en.  2382
Hellmundstr. 45, 1, nt , 8-Z.-W. 2524
Hellmundstr. 51, Stb . 1, 3-Z.-W. zu

verm ieten. Näh. St b. 2 St . 27 68
Herderftrafte 9 sch. 3-Zim.-W., 1. Et .,

zum 1. Avril 1916 zu ve rm.  2559
Herderstr. 13, 1. schone3-Zim.-Wohn

mit Zubeh. sof. od. sväter. Nah
bei Hausmeister Landsrath . 2526

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstrafte 14. _F 863

Kirschgr. 5, P ., 3 "8 . u. ft .,' fof. 2527
Jahnstrafte 5, Vdh. 3. 8-Zim.-Wohn.

mit Zub ehör. Näh. 1 Sb 2526
Jahnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub..

Gas u. Elektr., sos. od. spät.  2530
ftapellenstr. 49, Gth., 3-ZiM.-Wobn.

aus sofort zu vermieten. 2361
Karlstrafte 18, 2' St .. 3 Zimmer mit

Küche u. Zub., in abgeschl. Wohn.,
sof. od er sp äter knll. N. P . 2531

Karlstraftc 33 schöne 3-Zim.-Wohn.
m. Balk. u. Zub., 1. St ., sos. od. sv.
zu verm. Näh. Pa rt , li nks. 2532

1:arlftr . 36 gr. 3-Z.-W., ganzer 2. St .,
gr. Veranda , sof. od. spät. Näh. 1.

Kleiststra'fte 5, 1. Stock,"3-Zim7Wohn.
sofo rt oder später zu verm.  2533

ftleiststr. 15. P ., sch. 3-Z.-W. s. o. sv.'
^ Näh. Wielandstrafte 13, P . l. 2401
! lopstoikstrafte 11, Jsp ., 3-Z.-Wohn.,

mit Bad, Seitenb . schöne 3-Zim.-
Wohn, zu  verrm Näh. P . r ._ 2379

Leh rstrafte 14, P .-W.. 3 Z„ ft.  2384
Luisenftr. 43, sch. Z-Z.-Jrtsp .-Wohn.

zu v. Näh, im Restaurant . 89627
;;»reinbur «str. 11, Hochp. l., gr. d. N

entsvr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam. 25k
N̂arktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu ersr . bei Lugenb ühl. 2536
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 8 Zim. u

ft . soi. od. spät, zu vm.
beim Hausverwalter.

Nah. das.
2537

Mauer «. 3/5 3 Zim., M cheu. Kell er.
Micbclsberg 26. Stb ., 8 Zim. u. ft.

sofort od. später. Näh. Vdh. 2 St.
Moritzstr7r3 , 2. gr. 3/Z.-W. z. v̂ 2538
Mmibstr» Ze 47 3 Zim . u^ K..
Netteldeckstr. 12 gr. 3-Z.-W7^ 8^ 1
Ncttekbeckstr. 18. V. P .7 '3-Z.-W.. 5207
NettÜbelkstr. 21 gr. 3-Z.-D .. 550  Mk.
Neugaffe 18, 2. 8-Z.-W ev. m. Lad

u. Entresol . Näh. ftorbladen . 2540

Sämrnhorststr . 34, P .. sch. 3-Zimmer-
—Wohn, sofort zu verm^ Näh. 1 r.
Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.-
-Woh n, sof. zu verm. Näb. 1 , lks.
Swiersteiner Str . 36 herrschT̂ S-Z.-
^ W., Zentral.  1 . 4. N. r . 2349
Schllck,terstr71l TiTsp.-W.. 3 Z., ft.,
. foi. ob. spat.  Näh . 2. St ._ 2377
®f5anftr afi’e 3, 1, schone gr. 3-Zim.-

Wohn, s. od. spät. Näb. V. , 89601
Sedansrrafte" z 3787~u7ft . sof. 273t
Sedanstr . 8_3-Zim .-W.., sowrt ^ 2570
Sedanstrafte 9 im Bdh. schöne 3=3 ..
_ Wohn, sos.  ob . spät, zu v._ 8 9634
Sedanstrafte 9 schöne 3-Zim.-Wohn

i« Mittelbau zu verm. _ 8 9635
3fr n««ffc 14 g Htm.. Küche u. Zub.
„Nflheres Hinterhaus Part . 2571
Stcinaaffr 20 8 Z. u. K. ' s.'Häter.
—Nah, bei  Heller das. F374
StiftstrafteL ^ gr. g-Z.-W. gl. o. sp7
TaunuSstr . 40, V' Mf., 8-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn..

Bart ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schaftszteecke. Räh. 2.̂ Stock. 2574

Wallufer Strafte 9, Hth., 3-Z.-Wohu
zu verm. Näb. Vdh. Part . 2575

Wasramstraftc 9 3-Z.-W. al. o. svät.
Wa lramstr . 13 3-Z .W. 1, 460 'Mk.
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu, herger., 420 Mk., s. Näh. P.
Walramstrafte 21 neu herger. 3-Zsm.-

Wohn, sofort od. später. 8 12660
Walramstrafte 23. 2 St ., 3l "ftücke.

auf sof. od. svät. Näh. P . 8121 48
Waterloo str. 2. ®7T 3-Z.-W. fof.

Nah. Nr. 4, bei Frensch. B 9637
W-ilstr. 4,1 . 3 gr . Zim., ft ., Msd. u.

Zub., sos. N. das, oder  Rerotal 17.

Ellenbogcngaffe 15, 2. St ., schöne4-Z
Wohn., Gas u. Elektr., sofort oder

_sp äter  zu verm. A. L. Linn enkohl.
Einser Str72I 2, 4 Zim. u. Zubehör
, sof. od. svät. zu vm. Näh. B. F8 62
Emser' Str .' 8 gr. 4-Zi'm.-W. m. gr.

verÄ. Dallon. Näh. P . links, 3—5.
Erbacher S tr. 8 ger. 4-Z .-W. N. 1 r.
Frankenstrafte 25 kam Ring), 2 St.

sch. 4-Z.-Wohn, sof. od.  spät . 2594
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohm

sofort od̂ später zu  verm . , 2595
Geora -Augüststr. 4 4-Z.-W., 2. St ..
_auf 1. 4. 1916. Näh. Part , l. 2727
Gnei sena ustr. 13 4-Z.-W., Hochp., 650.
Gneisenaustr. 14 sch. 4-Z.-W., 2 St-
Göbcnftr'. 12, 1 l., 4-Z.-W-, Bgd. Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, dast, 2596
Gustav-lldolfstraäe lv , 1, schöne somi.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 2597
Helenenstr. 14, 2. 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sos. od. spät. 2598
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,
„Kab . u. sonst. Zub. Näh. Lad. 2599
Hellmundstr. 43 gr. 4-Z.-W7Habbach.
Herderstr.' 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
_u . Zubehör. Näh. im Laden. 2601
Herderstr . 17 sch. 47Z.-W7 N. P . 2741
Kaiser -Friedr .-Rin « 8, 3. St ., 4-Zim.-
, Wohnung aus 1. April._ _ 2558
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
_4 -Zim.-Wohin fof- od. spät. 86654
Kapellcnstratze 20, 1, 4-Zim.-Wohn.

mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofo rt od.  s päter  zu verm. 2602

ftqrlstr . 37, 1 l., 4-Z.-W. s. 8 13759
Kell erstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer-Wohn.

zu ve rm. Näh. 2. St . links. 2605
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. Zub.,

3. St ., gleich  od . sp. Näh. 2. 2606
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z„ Küche.

Bad, Elektr., Gas u. Zub. N. Hp̂ ,r.
Klopstockstrafte 11, Part ., herrsch. 4.

Zim.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.
sof. od. spät. Näh. Part , r . 2380

Körnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.
Bad, el. L. u. Zub., sof. od. spät
zu verm. Näh. Hth., bei Gillcr.

ftörnerstr . 5, 1, 4-Ziin.-W. mit Zub
auf sos. od. sp. Näh. 1 St . r.  2607

Werderstrafte 8 schöne 3-Zim .-Wohn.
nb 1. 12.  zu vermieten . 2767

Westendstr̂ l schöne 8-Z.-W. 89639
Westendstr. 10, Mtb̂ Part .. 3liTZ.

u-_ft. Ver1of .„ Nöh,̂ Vdh. l ._ 2577
Westendstr«äe 12 3-Zim.-Wohn. 2578
Westredstr. 15, Bdh 1. 3-Z.-W. sos
- Nah. Luisenstr abe 19,  Part . 2679
Westcndstrafte 18, Stb ., 3.Z7W . sof.

Nah. Luisensirafte 19. Part . 2716
Westendstr. 20. Gib.. 3-Z.-W. 8124 72
Westenkft̂ 2277Vdh773-7Z7W7'N7 Hh.
Wcstendstr afte 3S S-Z7-W. N^ V7lks.
WSrth'straOe 5, 1. 8-Zfmmer -Woh,n

mit Balkon sofort zu  verm . 2880
Zinimermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon

so fort oder später. Näh. Parterre.
Zimmermaunstr 9 3 Z. u. K N. B. r
3-Znn .-W»hn., Hth., z. 1. Nov. zu v.

Nah. Adelheidstrafte 61, 1. 2885

4 Zimmer.

Aarstrafte 69. 1, „Waldeck", sehr sch.
4-—6-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N. 1. S t. r . 2581

•!bflifftrafte 5, 1. St ., schöne 4-Zim,-
Wohn. per sos. od. sväter. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister. _2582

?»ljre* tftr. 10. 1. sch. 4.Z--Wohn. m.Balkon zu v. N. 8 St ., Rebwin kel.
Albreäitstrafte 36. 1 St ., 4-Z,m.-W..

nur Jrentzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstrafte 39.  2584

Am Kaiser-Friedrich-Bad kBüdingen-
strafte 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wobn-
sos. oder später zu verm. 2585

Bertramstrafte 2, 3 r .. schöne4-Zim .-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Nah. 1 S t. links. Moos._ B 9645

Bcrtramstrafte 9, 1. StöckUZ .-W..
mit reichl. Zubeb. auf fof. od. svät.
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckring 2, 1 St . 8 9646

Bismarckring 21, 1 u. 2, sch74-Z.-W.,
m. Zb. sof. u. svät. N. 3 r. 812837

Blüchervlab 3 4-Z.-W. sof. od "svär.
zu v. N. Mentel , F-rsseurlad. 2586

Blüche rstr. 28, 2. 4-Z.-WEsof7Näb -' T.
Gr . Burgstr . 17. 2." 4lZim .-W7" 2587
Eoiilinstrafte 3. 2 St .. 4-Z -W- fof.

od. svät. Näh, das, von 3—5. 2689
Dofth eimer S tr . 6»2. 47872780466
Drbheimer Strafte 42 große 4-Z.-W.,

areftes Badez. u. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. S tr . 46, V. P . 2591

D»tihenner Str . 102, 2. Et r.. 4-Z.-
W., Zub., z. 1. Jan . N. das. 89648

Dvdheimer ^ W.
orcfte Diele . Gas u. Elektr. auf
sof. oder später zu verm. 8 0649

Eckernfördestr. 17, 1. schöne sounine!
4-Z.-W. sof. oder später. 8 9650 l

Nerostrafte 9 4- od. 3-Z.-Wohn. 2427
Nerostrafte 17, I . 4 Zim. u. Zubehö

zu verm. Näh. 2. Stock. 2609
Nerostr. 27, 2. sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk.. Bad,

el. L., Gas , r. Zub., sof. N.  1.
Nicderwaldstrafte 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sos. o. spät, zu verm.
Näh eres beim Hau smei ster.  2612

Oranienstrafte 55, Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd.,
I Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Näh. bei Sürig,
Part ., o. Mauritiusftr . 7, P.  F353

PhilippSbergstrafte 29 ”4=8 .»® . sofort
od. später. Näh. Becker, 2. Stock.

Rhein«. Str . 6 4-Z.-W., 1. od. 3. St.
Rheinstraße 89. 2. St ., 4 Z.. auf sos.

oder spat er zu verm. Näh. Laden.
Rhein str. 99» 1 St ., 4-Zim.-WohnuÜ!,.
Röderstr. 38, 2. Et., schone4-Zimmer-

Wohn, mit Zubeh. s. od. sp. 2615
Roonstrafte 12 4-Zim.-Wohn. zu vm
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. auf sof. od. später.  8 9656
StüdeSheim. Str . 40 sch. gr. 4-Z.-^ ,.

mit all. Zub. N. 1. St.  l . 8 9657
Tcharnhorststr. 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Schiersteincr Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hoch, aus sofort oder später
zu vm. Näh, das, u.  3 St._2616

Schicrsteiner Strafte 9 herrschaftliche
4-Zi mmer-Wlchnüng zu vm.  2617

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
^ Wohn, per sofort zu verm. 8 9658
SeerobenstUfte 31, 3 r., sDne große

4-Zim.-Wohnung> neuzeitl . einger.,
zum 1. Januar zu verm.

Stiftstr . 19, Gth. 1. 4-Zim.-W„ GaS.
elektr. Lich! u. Zubeh. per sof. od.
später zu  ve rm. Näh.  Part ._ 2618

Wagemai,Wraftc 28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Taablatt "-Haus , Lcmg-
,mffe 21. Schalterhalle rechts. "

Wnaemannstrafte 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer -Wobnung. GaS u. elektr,
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus . Langgaffe 21.
Ähalterhalle recht,._•

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. ft.. Zub.,
sofort oder später. Näh. das. 8620

Walramstr . 32. 1. 4-Z.-Wohn. Näh.
das, u. Wellritzstr. 57, 1.  8 13487

Waterloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-
Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Leibl u. Luisenst rafte 19, P . E 882

schöne 4-Z.-Wohn.,
8 9659

Wcstendstrafte
freie Lage, zu vermieten.

Wielandstr . 25. B., 4-Z.-W. N^ S .̂ 1,
Winkeler Etc - 8 4 Z., 1 ft ., Bad,

2 ft ., auf sofort ober später. 2621
Mrt hstr. 28 4-Z.-W. SsP . r . 2622
Borkstr. 6 sehr”'schöne 47Z.-W., n. d.
_Rin «, aus J an. Kaese bier. 8 9660
syorkstrqfte 8 scb. 4-Z”im.-Wvhn. 89661
Zictenrin « 13, Part ., 4-Zim.-Wohn.,

mit Veranda u. daranst . Mädckien-
zi mm er zu v.  Näh . 1. Et . l.  2715

4-Zim.-Wohn. mit Zentralheiz .. elektr)
Licht usw., aus 1. Dez. od. spät, zu
vm. N. Winkeier Str . 3,  3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
fof. N. Wörthstrafte 14, Lad. 2623

5 Zimmer.
Aarstrafte 69, 1, ..Waldeck", sehr sch.

5—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N.  1 . St . r . 2624

Adelhcidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg.,
Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei

„Justizrat Laass, Mo ritzstr. 70. 2312
Adelheidstrafte 82. 1, hochh. 8-Z.-W'.

sos Anz us. 10—12 u.  3—6. 8 9662
Ädolfstrasie 1 5-Zim.-Wohn. Näh.

im Speditionsüüro . 2625

Albrechtstrafte 35, Vdb. 1, 5 Zimine
Küche usw. sofo rt od. später. LS

An d. R in gkirchc 9,  1 , brsch. 5.Z.-83I
Bismarckrina 9, 1. Stock. 5 Zimmer
. am fof. od. spät, zu verm. 8 SWS

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.
s. od. sp. Näh, b. Gaiser. LI _

Dflmbflchlal 10, Vdh. 1. Oberg ., 6 Z.,
Bad, Warmwaffer -Einr ., Ballon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei

_C . Philipps , Dambacht al 18, 1. 2629
Dovheimer Strafte 10, 1. Etage»

Wohnung von 5 Zim . u. Zubehör
per 1. Jan , oder sp äter zu  v . 8567

Dobhci mer Str . 18  5 Z., n. herg.. sos
Dovheimcr Str 40) 1, herrsch. 5-8-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort  oder später zu verm. >

u.

Emser Strafte 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermiet.
Näheres daselbst. 2639

Emser Str . 44 Herrschastl75̂ ”
_aus gleich od. spät . Näh, baft
GeiSberestr. 2, 1, 5—6 Zim ., Kü'

Zubeh), elektr. Licht, Zentratveiz .,
sofort oder später zu verm. Näh.

_Haas , Ta uri usstraße 13, 1. _ 2462
Gerichtssträfte 5, 1. Et ., sch. 5-tzrm^

Wohn., Balkon, Ga s zu verm»" "
Goethcstr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m.

sos. od. sp. zu vm. Nah, das. _
Goethcstrafte 25, 1, 5-Zim .-Wo8nuw

sofort oder später zu ver» . ??ä
Kaiser-Jried rich-Ring 66.

Gnstav-Adolfstr. 12, % 5 -Z -G )77cch!)
Zub ., sof.  od . sp. Räh. das. Part.

Herderstr. 25, 1, sch,  herrsch. 5-Z..K)
He rderstr. 26, 1, sch. 57Zim.-W. L6S3
Hcrrngartenstr . 9, 2, sch) 5-Z.-Ä . m.

Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11—1«
Näh, b. Eigent ., Hth.  das . 8393

Kfliscr-Friedrich -Nin « 32, 1 r.,
leida ftL 5 -Z.-W., gl eich od. _

Kavellenstraftc 3, Erdgeschoß, 5 Z.,
Küche u. Zubehör , zum 1. Januar
1916 oder später zu verm. Räh.
Dambach tal 28, 1.  2720

Kirchgaffe5, 1, 5 Zim . mit allem Zu.
7-,h§h?I auf sofort oder  später . 2635
Kirchgaffe 7 5- oder 8-Zinu-W«kjlä)

zu verm., 1. 4.  19 16. _Kirchgaffe 29, 1, schöne 5-Zim..Wohn)
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Haus meister Bach. _ 2638

Klarenthaler Strafte 2 schöne 5-Z^
Wohn, sof. oder später zu v. 2637

Klarenthaler Str . 5, P ). 5-Z.-Wohru
zu verm. Näh, im 1.  St . r. 8gf

Klovttockstr. 11. 1. u . 2. St ., hl
5-Z.-Wohn„ mit Bad u. all.

_fof . ob. später. Näh. P . r.
Klopstockstrafte21, 1. Etage,

5-Zim.-Wohn. mit allem
u. Zentralheiz . auf sofort

, zu verm. Näh. Pa rt .
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5»?

Wohn., 1. u. 2. Etage , mit
sofort od. später zu verm. :
Wünsche der Mieter werden
berücksichtigt. Näh . Marktpla
Erdgeschoß, und Anwalts - ?
AdeHeidstraße 32. F )

Marktstr . 19, Ecke Grabenftr .. 1.

elektr . Licht, zu  v ermiete n. _ 174
Millerstrafte 5, 2 St ., 5 3mL

Küche usw., auf 1. April 1916.  2843
Ncubauerstrafte 3 svord. Dam dachta!j

zwei 5-Zim .-Wohnungen u. Zubeh.
sauck, für Pensionszwecke) »um
1. April 1916 zu  v . N. 8. St . 8429

Billa Neiiberg 2, Hochp. od) 2. Stock,
tr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.»

gleich od. spät. Näh. 8 Vr. 8648

_ Luisenftr . _
Orauienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer»

Wohnung sofort ob. später.  264%
Rheingauer Strafte 15, Part .. 6 Z.,

Küche. Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf 1. Jan . o. 1. Atwtl
zu verm. Näh, bei Hartmann.

Rheinstrafte 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim ., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Räh. Kaifer-
Friedrich-Nina 56. _ P377

Rheinstraftc 94. 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
aus sofort oder später zu vermieten.
Wetz. Wörthstraße 12, 1 St.  2648

Rd-instrafte 123, Ecke Kaiser-Frtedc .-
Ring, 1. St ., 5 Z. u. all. Zub. 8849

Rüderstr. 40. 1. Et). 6 g ., Znb)7Balk .,
gl. od. spät, zu v. Nah. 2. St . 3659

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch..
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sos.
od. spät, z. v. Näh. F ro ntsp.  8377

Rüdesh. Str . 29. 2. herrfchTd^
fof. ob. spät. Näh, daselbst. 0 9668

Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
herrs ch. 5- u. 4-Z.-W., sos.  od . spät.

NüdcSH. Str . 33.  Sv .. 5 3 , u. 86 . 868S
Scheffclstr. 9 eleg. 5-Zrm -Woh». mit

all. Komfo rt.  Näh . Part . 2349
Sckcnkendorfstr. 5 herrsch . d-Rni .-W)

m. Zentra lheiz., 1,  4 .^16. 2372
Schierstem. Str . 15, 2, Süi

5-Z.-W. sof.  ob,spät ^ Näh.„ P.
Schicrsteiner Str . 18 6-Zim .-Wohn.,

Zentra lheiz. usw., z. 1. April . 2557
Sck'ichterstr. II . Hochp.. 5-Z -W.. m.

Bad, sof. od. spät. Rah. 2. S t. 2653
Stif tstr. 20. 1, 5-Z.-W. sof. gl <£
Wallufer Str . 3, 1, schöne 5-Z)-W.,

Süds ., reichl. Zub . Er nst
Waterloostrafte 6, 2, mod. 6.

Wobn. Näheres daselbst bei

_ Näh, das, u. P arkstrafte 10. 2854
Weiftenburgstr. 5 sch) 5-Z.-W nrm

1. Avril 16. N. Nr. 3, P . r.
Wilhelinstrafte 4, 1. Stock, hochherrsch)

arofte H-Zim.-Wohn.. Gas u. El .,
mit reichl. Zub., aus sos. od. spät.
Näheres Ringkirchc 4, Part . 1781

(Fortsetzung aus Seile L)
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mette  8. Morgen-Ausgabe. Erste» Via « .

in

Herren Paletots,
Mantel und Anzügen

Anzüge

Hfirrpn - Mänfpl ein* und  zweireihig , in den mod*
nciipil mdlUKI  Farben , braun, grüS, « C

blau , mit Gurt u.Falte w*K. tÖ, _

30 - 34 .- 39 - 42 - 45 - 70 .-
Paletots die  F?ß.eMode-ein-und
— _ ! zweireihig, in marengo, Bll , n n

schwarz u. blau, beginnend 40 .—

32 .- 36 .- 40 .- 46 .- 65 -
die neuesten Formen , die modernsten Farben
ein- und zweireihig (Hose mit bii,  nn '
Umschlag ) . von Mit . 40.

28 .- 30 .- 33 .- 36 .- 42-
46 .- 52 .- 78 .-

. . . . .

» Für die im Felde stehenden Krieger empfehlen||
wir warme und wasserdichte Kleidung. | |

niiniimmiuiiinniiiiiiiiiiiiiiiiiimiuiuiiiiiimiimiiiiiiuitiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin,,,,,!

Jünglings-Mäntel und Palet ots

Mk. 14.- 17.- 22 .- 26 .-
26 .- 32 - 36 - 54 .- u. höher.

Knaben-Mäntel und Paletots  *
Mk. 5. 7.- 9 - II- 14 - 16- 36 .-

Knaben"Anzüge. Die letzten Neuheiten.

Oebr . fllanes
WIESBADEN m ,

Kirdigasse 61, gegenüber<1.Mauritiusplatz.

Wlerlmünier  _ Srrit . g, 5. N -° -mr-r ms. 517 .

» » 'Ql

Kriegsabende
■■

IM Brossen Saale der Turngnsallschaft , Schwalbacher Str . 8.
26. Abend Sonntao, den 7. November, 8 Uhr. \

Leitung : Herr Stadtverordneten -Vorsteher Justizrat Dr. AlbertL
Vortrag : Der Balkan.

Herr Pfarrer Beckmann . Mit Lichtbildern . -WW
Lieder , vorgetragen von dem Chor der Städt . Studienanstalt und des

Lyzeums 1 (Leitung : Herr Zech ).
Eintrittspreis 2# Pf. einschliesslich kleidergebühr ). Vorverkauf am

Sonntag von 11—1 und von 2'/, —4 am Saaleingang . F389

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

Inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

-Wagen jeder Art 1163 _ _
pfspediteur L. BETTEXMAYER, 5 Mkolasstrasao  6 . Tel. 12,124.

sSL

Damen ” und Kinder-

Sportjacken
Sportmützen - - Tücf) er

Gamaschen
Größte Buswatjl . Billigste Preise.

L . Scf ) wenck
7Tlüt)lgasse tl —13.

FI2 - 9

Park -Hottdiforei  .
WtlJtelmStrasse 36. Telephon 6233^

Kalte u. warme Frühstücke. 1
IlBljlge unter Kmulik. Weineu. Südweine im Ausschanfc.

Lagerung ganzer Wohnung».
Einrichtungen». einzeln. Stücke.

K«- n. Abfuhr von Naggsns.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

San ». Ktr» « . Garlenkir «.

SkeMmirsrllsßisl
MkSSlUkll0. ffl. i. s..

nur Adolfstraße I,
an der Rheinstraße.

Micht zu verwechseln mit anderer
Airme«.

872 Telephon 872.
Telegramm»Adresse: „Prompt".

Eigene Lagerhäuser:
Abolfstraße 1 und auf dem Güter

bahnhofe Wiesbaden- West.
(Geleiseanschiuß.) 920

Theod . Feilbach, ;
Grossh . Hess . Hoflieferant

"Zeitnot.
Hin?Brcolotion ln Oft Mk!

Braten, schmoren, kochen im eigenen
Saft , ohne Kochkiste, ohne Fett , Butter,
Speck oder Pflanzenfett und ohne
Wasser, nur mit Hiife einer präpa¬
rierten Tüte. (10 Stück 30 Pf .) In
jedem Kohlen. , Gas-, Spiritus -, Pe-
trol . oder Grudeherd.

Kür3 Pfenni » Pfund Fleisch aller
Art . Wild. Geflügel, Fisch. Lbst, Ge-
müsc usw. so wundervoll zart, saftig,
wohlschmeckend, nahrhaft und be»
kömmlich und mit so köstlichen Tunken,
wie das bisher ausgeschlossenwar.

Näheres durch meine Broschüre ein¬
schließlich 5 Probetüten Mk. 1.—,
Porto 10 Pf. — Zu beziehen durch
8. Franz , Wiesbaden , Walramstr. 5.
— Bolle Garantie ! 100« feinste Re»
ferenzen. — Rückvergütung, wen« Be-
hauptnng widerlegt._

Haarausfall
Kopfschuapen sind natürliche Erscheinungen,
vir . t . rkt auffreten , mahnen sie zu einer ationeilen Hi

f
sobald sie einer

regelm -.ssiges wöchentlich einmaliges KopfwiVdien rnitPS « l»« tarz>

f kcp’-Schampcon(Paket 20 Ff.)werden Ko-pfliautund Haare gereinigt nd Haarausfall verhütet . Zi»r Kräf-
tigung des Haarwucl ‘tigung des Haarwuchses Stärkung der Koplnerve “. gegen
vor eiliges Ergrauen und auch zur Erleichterung der
Frisur nach der Kopfwäsche behandle man r*«elmäStg
den Haarboden mit „Psruytf .Emulsion “ . Rasch?
M. ILO. Probeflasche 60 Pf.

Erhältlich In Apotheken . Drogerien , Parfümerie - u. Frise,ir -Oesehäften. F177

?elzwaren
wegen Aufgabe des Artikels mit

IO°f. Rabatt.
Lina Hering Wwe.,

_ [0 EH enbooengassaiO. ,ig«
Rcvamtnr». Schlciscn

an

Messer;«!Maschinen
Kaffeemühlen
Fieischhackmaschinen
Wring» u. Teppichkehrmaschinen

schnell und billig
_Ph . Kramer, Langzasse 26.

WM 15 M -Wkks
2. Sortierung 1165

50 Stück 5 Mk.
bei Rosenau, 28 Wilhelmstraße 28.

Heute vormittag verschied nach kurzer schwerer
Krankheit der

Königliche Generalleutnant
und Kommandeur einer Reserve-Division

von Gynz-Rekowski
Ritter des Eisernen KreuzesI. und II. Klasse

und anderer hoher Orden.
Mit tiefer Trauer wurde in der ganzen Division

der Heimgang des allgemein verehrten Führers ver¬
nommen , der seit ihrem Zusammentritt an ihrer
Spitze stand . Hart und anspruchslos gegen sich
selbst , ein Vorbild persönlicher Unerschrockenheit,
dabei voll Güte und Wohlwollen , seiner näheren
Umgebung ein väterlicher Freund , so wird dieser
wahrhaft vornehme , ritterliche Mann in unserer
Erinnerung fortleben . Die Division wird seiner in
tiefer Dankbarkeit und Verehrung immer gedenken.

Im Namen der Division:
Grüber, p ^

Generalleutnant und Brigade- Kommandeur.
Im Felde, 2. 11. 1915.

Für die überaus wohltuenden Beweise der Liebe und
Treue, die uns bei dem Heimgang meines unvergesslichen
Gatten zuteil wurden, spreche ich allen lieben Ver¬
wandten, Freunden und Bekannten meinen innigsten
Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen!

Auguste Reichenwailner,
geb. von Spillner.

Wiesbaden, November 1915.
Alwinenstraße 14,

LmniiiiiiiiHiiiinmiiiiiuiiiHiiuHiniiiiuiiiiiiiiiiiiHiHiiiiiiuHiHimiimiiiiiiiiiuiiml



Mgkn-Wgabe. ZwelleS Blatt
«r. 517. ireilaj, 5. Nsoember ISIS.

«Fortsetzung von Seite 7.)
5 Zimmer.

Sielandstr . 5. 1. 8 Zim.. Küche. Bad.
Zentral heiz.. sof . oder später. 2685

Wilhclminenstr. 37 Ella ), n^ Dald.
pracht.v. 5-Z.-W.. Hv. s.. t . u 2. s.
N.  Bierst . Str . 7.  T . 102I. 2656

Mrthftraße 17. 1, 5-Zim.-Wohn. sof.
oder spater._ Nähenden . F377

Z-etenring 14, 1. St .. b-Zim.-Wohn.!
u- all. Zub.. ôf. od. spät.

Nah, bei Krmi Rinn . Mtb. 1 2657

üiveitzclvirlahi 45 iSüdseitel . '.. Bi.
6 8 -, Batk .. Bad ic., sof. o. so.  2658

«delhcidstr. 56, 1. u. 2. Et.. 6-Zim.»
Wohnung ver sofort oder sväter zu
verm. Nah. Hausm eister. 2659

ildolfstratze 8 6 Zim., Vdb. Erdqesch.,
-Ion od. spät. lMenges, Hth.) 26M
vn der Ringkirche 6 herrsch. Wohn!,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Nab.  1 . Stock. 2661

BiSmarckr. 29 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
. od. sp. ; el. Licht u. Gas . ^ L9669
Dotzh. Str . 11 ist 2.' Stock'6-Z.-W. zu
. vm. N. Kaiser-sfr.-Ring 56. F362
D»dheimer Str . 58. P .. nabe Kaiser.

Friedrich-Ring . berrschartl. 6-Zim..
Wohn, mit reicht. Zubeh. sof o. sv.

- ^ zuvm . Nah. Rheinstr. lOL, 2. 2662
Langgaffe 16, 2. sch. Wohn.. 6 ob.’ 7 Z..

Warm wasserheiz., f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeian.. s. o. so zu vm.
Näheres auck» belr. Be^cbticsuna.

—?7ero tal 10, S ockv. (Tel. 578). 2663
Lui'.en'trahc 24 moderne 6-Zim .W
_Nlry . daselbst^ apetengeschäft. 2664
M-ridstr . 31, 3. sch. Wohn.. 6 Zim..

reich,. Zub,. Elektr.. Gas . Bad.
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od

. spater . Näh, das, bei Ravv._ 2665
Mmibstr . 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z..

Wohnungen vreisw. aus sof. zu vm.
—Nah Hausbest tzer-Nerein,_ F 381
Cr« "j CnÄtr ..- 2'2; 2'r 6-8 -W. auf sof.Nah.^Lmsenstraß e 19,  Part . 2789
RLdesh. Str . 15, Erdg., 6-Z.-W. sof.

od, sô N. Kcnß-ssrXlting 56. F877
Scherfelftratze 9 eleg. 6-Zim.-Wohn.

mtt all. Komfort. Näh. Part . 2338
Sckiersteiner Str . '36 herrsch. 6-Z.-W.
_w . Zentralh . z. 1. 4. N. P . r . 2348
TaunuSstr . 7, 1. St ., gegenüber dem

Kochbr., S-Zim.-Wohn. per 1. Jan.
^ju verm. (25 Jahre  Arzt -Wohn.) .
^ '».ndstr. üe 19 bochherrschaftliche

O-Zim.-Wohnung mi« Wohndiele.
,- Ẑentralheiz .. Warmwasservkrs. 2666
Wilbeliniurnftr . 8 herrsch 6-Zin, -W..

1. St ., sof. Näh. 4. Etage. 26671

WitsbsÄmtr Tsablsll.
7 Zimmer.

Adolfsallee 32. Part . od. 2. Et .. Herr.
'? ^stl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
od. spater zu vm. Näh. P art . 2668

Adolfstraße 19. 1. St .. 7 Zim7 auf
sô oder später. Näh. Bart . 2669

Zrledrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock.
7 Bad . Gas . elektr. Licht u.
reicht. Zubeh.. aus sofort oder spät.
SU vm. Näh. daselbst 3. Stock, von

—g—1 vorm, u. 3—6 na chm. 2670
Kaiser-Zriedr .-Ring 73, Ecke Guten¬

bergplatz, im 2. St ., hochherrsckastl.
7 8im . mit Bad u. reicht. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm.. gr. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.

^Bauburo od. neb. Part . 2726
Rlicinstraße 90, 1. hochhcrnch. W..

7 Z-. Bad, Zub.. 2e>00 M.. 1. Avril
—° £gr früher zu v. Nb. das. 2671
Nheinstraße 96, 3. Ecke Wörthstraße",

7 Z mit rerchl. Zub.. Badezim. u.
—Balk. zum 1. April 1916. Nah. das
Rhrinstr . 199, P .. 7-Zim.-Wohn7"zu
. verm. Nah. Rbeinstrahe 107. Part.
Schwalbacher Straße 36. Alleeseite.

T-Zim.-Wobn,. schön u. hell, große
Raume , 1. Etage alls. frei. Bor-
garten , ev. elektr. Lickt, sofort. 2673

8 Zimmer und mehr.

Schefselstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-
Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339

Sonneabcrger Str . 43, hochhcrrsch.
2. Etage, 8 Zimmer , reicht. Zubeh..

. Heiz., Lift , so fort od. später. 2336
& 2«Et .. 8 Zim.. Küche.Gas Elekrr.. Aurzug. Balkons u

reickl. Zub. sof od. iväte^ 6 9070

Läden und Gefchäfis, anme.

Adclheidstr. 38. P ..̂ ,für,Bürozwecke.
Adolfstra/c 1^ Laden zu verm. 1732
Am Römerto r 4 ar. Laden billig.
Bahn Hofstraße 8 gr hell Büichraum
. wl^ od. spat. Näh. bei Leber. 2675
Bertramstraße 2» Werkst, zu v. 2677
Große Burgstraße 19, Ecke Mühl-

jW?e- lind lin Zwischcnstock zwei
schone Helle Raume , besonders für
Bnrozwecke geeignet, sofort oder
Kater preiswert zu vermieten.
Näheres Buchh andlung._ 2408

Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,
m dem sfriseur- u. Schuhmacher-
geschaft m. gut. Erfolg betr. wurde.

_ mfolgê Einber . bill. N. 1 l. B9671
Dotzhei mer S tr . 61' WerM. o. Lagerr.
Dotzheimer Straße 83^Werkst. F.377
Emser Straße 2 Laden zu v. F377
^ ' Keunnenstraßk 10 Laden zu vm.

Näheres A. Üetschert. 2689
striedrichstr 27 Werkst „ Lagerraum
sfriedrichstraste 49. Ecke Kirchg.. Hof-
^ raume , für Bür - od. best Arbeits¬

raume geeignet, aus 1. ulanuar zu
vm. Näh. Hausmeister Bach. 2556

Hallstartex Str . 6 Räume z. Einst, v.
_ Möbeln per  sof. Näh. P . 1 l. 2728
Hellmundstr. 29 Werkst, od. Lagerr .'
Hellmundstraße 43/45 Lad en b. 2682
Hirschgraben 19 Eckladen mit Lagerr
^f . Kartoffel- od. Obsthdl. bill. 22 81
Hvchstüttcnstraße 18 ein Laden mit
—g-Zimmer sofort zu vermieten ._
Kirchgaffe 7 Lager od. Werkstatt, mit
^od ^ ohne 3-Zim.-Wobn. zu verm.
Langg. 4 1 kl. u. 1 größ. R. f. Werkst.
_ od. Möbeleinst. Anzus. b. 3 Uhr.
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
„herg er., bill. Näh. 1. S tock. 2743
Piarktstraße 17 Laden sof. zu verm.

Zu erfr ag en bei Lugenbü hl._ 2685
Oslsvikvstraße 48 Lade» mit schönem
^Keller ^sofort zu vermieten. F352
Oranienstraße 48. Werkst u. Sout .̂
, le 70 Omtr .. zu v. N. 3. St . F353
Nheinstraße 56 Laden mit Neben¬

raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen.  2686

Möblierte Wohnungen.

Rbeinstr. 79, Hth.. als Laaer , Aielier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,

. Ke ll. N. Kan .-ffr .-Rina 56.  P . F296
Laden Rödrrstr . 47, an der Tminus-
... straße, auf  gleich od. spät. bill. 2687
Römerbery 9/11 2 schöne großeLaden, ,e mit Zimmer und Kücke

und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bergbof, oder Philipps-
bergstraße 21. Hochparterre links,
bei Steiaer. _F .354

^ lI,m4r^,crn  1 ® Eckladen, mit 2- od' r
3-Z.-Wohn., billig zu verm. Näh.
Herrngartenstraße 18. 2740

SckiwalbachcrStra > 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 2688

Adolsstraße 3, 1. gut möbl. 6-Zim.-
Wohn., Küche u. Abschluß zu verui.

Möblierte Zimmer , Mansarden ?c

Adclheidstra ße 28, 3, gut möbl. Zim.
Adolfstraßc 3,̂ t . gut möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 25, l . kl. hübsch mbl. Zim.
Albrechtstraße 39, P ., mbl. Z„ sep. E
Arndtstraße 8, P ., eleg. m. W.- u
_ ^ aüafẐ m. Bali ., sep. E., a. cinz.
Blcichstr. 13, 2, m. Z.. 1—2 B.. h. Ml
Bleichstr. 25, 1 r., möbl. Zim., billig.
Blückerstr. 39, 2, gut nröbl. Zimmer,

sevar., 22 Mk. monatlich,
-saillbrnnncnstr . 19, 2 T.T m. Z.  bill.
7vric bricljftr. 55 V. m. M., 12. N. P . r.
Goldpasse 13 sch. möbl. Zim., Woche
.. 3.50 u. 6 Mk.. 2 leere  Zimmer.
Helenenstr. 8, V., heizb. Ms. m. 2'B.
Hellmundstr. 23, 2 r., mbl. Z. u. Ms.
He llmundstr. 39. 1 l.. Leizb. mbl? Z.
Hellmundstraße 49, 1, mtl Ms., 2.50.
Herderstraße 9 möbl. Mans.-Zim. für

10 Mk. zu vm. Näh. Vdh. 1 links,
rrdxrstraße 11, 3 l., fein mbl. Upz.
mit Kochofen. Aussicht, Bach, Str.

Hermannstraße 9 Ma us. ~mit "Bett.
Herrnamistr . 15, 2 r ., m. Zim., sep. E.
(Inlmstr. 15, P ., sch, möbl. Zim. sep.
Zahnsich 36 mbl. Ms.. 9' M . N. 2 r.
Karlstraße 6, 2 r.. schön möbl. Z. bill.

Taiiniisstrafte 55 Laden mit Wob/
(Eiiiresoll, 5 Zim.. Küche u. reich'
Zubeh ör zu vermieten. 6 9674

Wagemai,l,strafte 31 I Lad--n loi zu
vm. Näh. K.-ssricdr.-R. 74. P . 2689

Wallnser Str . 9 helle Werkst. 69675
Walramstraße 4 Laden mit 2-Z.-W.,

mit auch ohne Lagerraum , zu vm.
Webergasse 46 Laden m Ladenz. fof

ob. spät. Näh. Zigarrengesch. 2690
Wellritzstraße 4 Laden zu vm. 2403
Zi iniuernia ii„str. 10 Wkit.. ca.̂ O'am.
Laden u. 2-Zim.-Wohn. s. od. sväter

billig zu vermieten. Näber -z
Wa lramstraße 5._ B 9677

Eckladen, Bef. zu Ansstell -Zwecken
geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kondit.,^u. Luisenstr . 19, P . 2733
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Richlstrafte 11 mehr. kl. Wohnung "»
zu v. Näh, bei Lotz, 2. St . F362

Auswärtige Wohnungen.
S -niienberg, Adolfstrotze 9. 6-Zim..

Wohn 1. Avril u. 2-Zim .-Wohn.
sof. od spät, zu dm. Näh Sckwal-
bacher Str . 43, 2, Wi esbaden. 2601

Sonnenberg Rambnch. ' Str . 68. neiih.
Wohn., Gas . Wasser. 2—4 Z . 2602

Karl strafte 35, 3. schön möbl. Zim. u
^Mansarde billig zu  ve rmieten ._

Kellerstrafte 3, P ., m. Zim. u. Kŝ s.
Kirchgaffe 11.  Gth . l. 1. sck.,m . Z. b,
Luise nstr. 4. 3, fr. möbl. Z. b. Kurtz.
Moritzstrafte 4, 2. möbliertes Zimmer

zu vermieten._ _ _
Möritzsch 22, 2, gut möblŝ Zimmer.
Nero strafte 36, 1 l., möbl. Zimmer.
_ Früher Grabenstraße 30.
Oranienstraße 19, 1, eleg. möblt̂ Zinü
_ rmt voller Pension 70 Mk._ _
Rom erborg 15, 2, schön möbl. Maus.
Schwalbacher Str . 46, 2, m. Z.. 20 M.
Ste inaasse 3, 1 l„ möbl.  Zim . bill.
Weberga ffe 48/47, 3, sev. aut mbl. Z.'
Westendstraße 8, ^ ,̂ gut xröbl. Zim.
Westendstraße  19 , 4, rüö bl. Zim. bill.
Zimmermannstr . 6, L B. l.. möbl. Z.
Sch. mbl. Zim. Näh. Moritzstr. 17, P.

Leere Zimmer , Mansarden re.
?ldclheidstr. 61, 1, 1 l. Ms. T.  P -chz.
Bleichstr. Jö , 1, separ. gr.̂ Zim. frei.
Blückerstr . 8 heiz b. Mmis. N. V. 1 l.
Frankenstr . 14 heizb̂ Mcmsarde z. v.
strankcilstr. 19 L fort. Z„ L.- u. K.-G.
Gerichts strotze 5 große heizb. Mans.
Göbenstr.  9 . Mtb. P ., leer. Zim'.' sof.
Helenenstraße 5, 1, 2 Mansarden z.

Möbeleinstellen zu vermieten.

Helenenstraße 13 1 Mans . zu verm.
_ Näh. S chwa lb. S traße 36, Büro.
Hell mund str. 2,  1 , sck. große^ Mant-
Heffinundstratze 17 Mans arde,z .„ prn,

Ki rchgaffe 11 Mansa rde mit HerdI
Klarcnth . Str . 3 P .-Z. z. Möbeleinst.
Marktstr . 12 1 l. Z. m. W. R. D. 2 r.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbeleinst,
Nicderwal dstr. 1 Ms., mit Pla ttofen.
Ora nienstr . 12, 2, schöne hzb. Mansi

legenheit, Balk., Abschl., Pdh . 3 St.
Rauenthaler Str . 11, Sb . P -, 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh . bei Ullmann , dort,
od. Mauritiusstraße 7, P.  F 539

Rheinbahnstraße 5. Dachstock, zwei
schöne Zimm er sofort zu verm.

Rheinstraße 50, 1. 1—2 Ma ns. tu Jo.
Rhrinstr . 64, 2, sch. Ms. a. einz. Frau.
Rödrrstr »ße 7 leere Mans . zu verm.
Se erobenstra ße 26, H.. 1 Z.  Wenzel!
Wagernannstr . 14  schones Zim mer,
Walrain str. 39 gr. heizb. Mansarde.
Walra mstr. 39 Zim ., a. f. Möbe leinst.
Wellritzs ch 11 Mans . zu  vm . N. P.
Westendstraße 1, 2," gr. Frontspitz- u.

Man sa rdcn-Zimmer  zu ^ vernu.
Westendstraße 19, 1, schönes leer. 8.
Westendstraße 42 ein g. Z. im Bdh.

zum Möbeleinstellen zu vm., 8 Mt,
Zimmermannstr . 5 leer. Part .-Zim.,

ev. m.  Küche sof. od.  spät . N. V. P.
1 od. 2 sonn . Zim., leer, Küchenben.,

evt. mbl. Philippsbergitr . 39, P . r.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelheibstraße 38 gr. Lagerkeller z. v.
Adelheivstr. 82 hochherrsch. Stall , sof,
Dotzh eim. St r . 83 Garage z. v. F377
Frankenstr . 17, Stall , für 1 o . 3 Pf,
Gn eisenaustr. 12,  Göller , gr. Ke ller.
Schiersteincr Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, dorts.  be i Auer , Part . F 352

Well ritzstr. 16 Stall zu verm. 2566
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. p. sof. od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r.

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 26S6

MielgesiichtJ
Suche I -Ziminer -Wobn. mit Mans.

n. Keller mit Gas u. Licht, ev. AstsM.
Angeb, u. Z. 84 Tagbl .-Zwei«stelle.
Gesucht 3-Z.-W»bnuna mii Küche.

Off, u. K. 459 an den Taabl .-Veclaa.
BerufstStiges solid. Kränk, sucht

gut möbl. sonniges Zimmer , in Kuv>
läge. Telephon erwünscht. Off . mit
Preis u. U. 459 cm de« Tagbl .-Bert

j[ VkrirmtLngenH
_ 2 Zimmer.

46, Bdh., schöne, sonnige
_ 2-Zim.-W. mit Heiz., sofort. 2696

Ncrostraße 4
£ Zimmer und Kucke, in Krontspitze.

zu vermieten. Näheres zu erfrag.
bei E. Wirt h, Taunu sstra ße 9.

4 Zimmer.
Bülowstraße 3 hübsche sonnige 4-Z.-

Wohnunq., Bad. Balk. usw., s. od.
—lvät^ N. FLeltmnnn . 1. Et . links.
Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
„ W. m. Garten zu v. Rah. P . 2565

Küjskr friebridi-̂ iuo 55,'
3- Stock, herrichaftl. 4-Zim.-Wohn.

sofort »der 1. April zu vermieten.
, A. Sauer , Blücherstr. lü .̂ T. 3974.
Klopskoktstr. 1, 3. Et .,

4-Z.°Wohn. sofort zu verm. NäL
Gutenbera vlatz 3, Par terre . 2405

Marktplatz 3»
ui freier Lage, gleich an d. Wilhelm-

straße. Wohnungen von 4, 5 oder
9 Zim., mit Zentralheiz ., el. Lickt.
Pcrsonenaufzug u. reicht. Zubeh.,
per sofort oder später zu verm.
^ä h. Büro , 1. Eta"? links.

! »M 13imra..1.Sk..
in herrichaftl. Hauie, Schenken,
dorsstr . 1. g. sofort zu vm. 2700

SAkMlier StEflB? 3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

n. Zubehör sofort zu vermieten.
N. K.-Ariedrich-Ring 56, P . F362

5 Zimmer.

ItaStüI, Mz-W-M. 6,1.
Sicrrfd). 5-Z.-Wvhn. Näh. Eramer,
olierh. v. Langenbeckpl.^Tel. 3899.

Billa Neubauerstraöe 3 (vordere?
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn..
reickl. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu ver-
Mletcn. Näheres 2. Stock. 2430

6 Zimmer.

Humboldtstr. 11. Etaaen -Billa . in be-
anemer , ruh . Lage, ist eine herrsch.
6-Z,m.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Maas ., Balkons,
Dopprltr . rc. Näh. daselbst. 2406

2. Stock, eleg. 6»Zim.»Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres dajelbst nn-
>m Kontor od. 3. Stock. 2702

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu

_ vermieten. _ 2724
Wattufer Strafte 6,

1. !Stock, schöne 4-Zim .-Wohn. zu v.
. Räh. Lnisenstratze 19. Part . F882
Weitzenburgftt. 8. 1. St ., Südseite,

4 od 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.

D̂ ê m̂ r^ l^ ^ zust^ O-^ ^ 561

WSMi Gen4ZI» .
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

S«8ne4-Msm-MiiW
mit Balkon, 2 Keller u. 2 Mans . aus

1. Jan . 1916 im Hause Blbrccht-
strahe 24, 1. St ., zu vm. z. Preise
von 700 Mk. lährl . Näh. bei Knapp,
Maueraaffe 8. sowie AlbreeÄ-
straße 24, lm Laden.

K-Zimiiier-Wohiiimg
mit Balkon ftrontspitz-Zim., 3 Mmis.

mit Nachlag zu vermieten Kaiser-
Friedrich-Ring 11, 2. Stock.

Ai
die von Dr. Witkowski bewohnte

7-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
(Anlage für Gleich- und Wechsel¬
strom.),_ 2725

ii » ,48,vmt
hochherrchaftl. "»Zimmer- . ohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon
ß erlonenaufzug, Gas elektr. Licht
sofort oder 'päter zu tersuieten.
Näheres daselbst bei Weite mtb
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro F341

8 Zinuner und mehr.

Lau
Laven

ggasse I,
Schaufenster,

a. sof. od. spät., event. vorüberg.
zu vermieten.

Näh. Arch. Kilckner, Bismarck-
Ring 2, 1. Z14002

Nikvlnsstratze 21, Seiteübau , für
Wäsch., Wertst., Lagerräume, aew.

_ Zwecke, sofort zu verm._ 2704

i Ms ^erne Laven
mit Rebenräumen zu vm. Näh.
Bildner , Bismarckr. 2, 1. B14003 !

Billa Frescuiusstt. 47
zu verm.. 8 Ziin . u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch,
Luisenstraße 15, 1. 2709
Ätzsteiner Str . §8

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim.,
mit reich. Zubeh ., ver 1. 4. 1916,

_evt . früher zu v. Näh. Part . 2485

W\U DMttflrHe 28
ganz oder geteilt zu vermieten . Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kapellenstrahe 13. 2710

An Billa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

m früh .. 2. Etage , 8 Z..
Bad, Balkon, 2 Maus , mit Zubeh.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus»
kunft, Besichtiguna 11—4 Ubr.

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11. Ecke
Webergasse, im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprst 1916 zu
vermieten. F363

Kaiskr-FltrMH-Rlüg 59.
1 od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn..

Bad. reicht. Znb^ z. 1. Avril 1916
__ 3U v. Nah. 3. St ., bei Plö tz. 23 51
Oranrenstrafte 18, 2,
gioßc 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
1 St . oder Gartenhaus 1 St . -F539

Arzl -Wohnnng.
Langpässe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger.. Zentralheiz .. Auszug,
event. auch an zwei Aerzte qeteilt.
«u vermieten. Näheres Baubüro

^Hildner , Dotzh. Str . 43. B 14001
8-8lmmrr -Wohn. mit reickl Zubehör

Tamm - ftrafts 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

__ _ Dr . Kranz -Busch. 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Kroße Burglttaße 19,
Ecke Mühlgaffe, sind im "Zwischenstock

große Helle Räume , besonders für
Schneider geeignet, zum 1. Avril
preiswert zu vermieten . Näheres

_Buchhandlung ._ 2407
Laden Kaiser-fsriedrick-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
tzci den Bcrmittlungkhüros oder

—L.̂ Rettenmnn er, ^ Nito los str aste 5.
Ecklade» Kaiscr-Friedrich-Nina 60.

bisher Delik.-Gcsch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. B9631

Kirchgaffe 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

fnstsn evt. mit Lagerr. u. einschl.
2- Zim.-W. Blcichstraßc 27.

GesüjMs- ti. fnüriftmum“
Garte,iseldstr . 25, g. Bahnhof, 200 qm

<Gas, Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;
ferner

1 eiuRödi. iciJäHöe,
10,5X6,5 m, mit Hofraum. Näh.

_C . Kalkbrenner, Zriedrichstraße 12.
Für Geschäftsräume

lPutz oder Schneiderei), 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör. Marktstr. 19.
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

Kadenlokal 2373

7 Z. u. reicht.  Zub . al. od. sp. 2712
Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal^

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu  verk . N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Ri!!« Adolfshöl,«
7 große Zimmer , 2 ss-rontspitzzim^

Zentralheizung , 3 Balk.. Veranda.
Garten u. sonstig. Zubehör Um¬
stände halber sofort oder sväter,
rvrnt . auch geteilt , vreiswert zu
vermieten Schillerstraßr 8.

Möblierte Wohnungen.

Mainzer Str . 50, 1. St .. 4 ev. 6 «t,
mit Küche, möbl., auch aeteilü zu

_vermi ete». Näheres Parterre ._
4—5 Zim. u. Küche, in vorn. HauS,

Zentralh ., el. Licht, Sonnenseite,
sof, möbl. zu v. Abeggstratze 15.

in erster Geschäftslage so?, zu
vernr. S!äh . Büro Hotel Adler.

Laden
zu ve rmiet en Well ritz straße 27. 2375

Großer Eckraden,
i" Befter Kurtage , am Kochbrunnen,

28o qm Z-läche, 7 Schaufenster.
Zcutral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Mvbelgcsch., fein. veg. Spcisehans,
Bank, od. dergl. geeig.. sof. oder
water zu venn. Näheres Haas,
Taunnsstraste 18, 1._ 2707m üEöjtsttniDfllt oöer Arsi.
Schöne Zimmer , auch für Büro
Pass., Nähe des Gerichts, auf aleich
oder spater zu vermieten. Offert,
u. K. S . hauptpostlagernd.

_Villen und Häuser.
Aantraße 12a. nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa,  ̂resp . 9 Zim.»
billig. N. Herderstr. 3, 1. B14004

Wlir-reO des Krleyes verm.
meine möbl. 3-Zim.-W. Nikolasstr . 19,

event. möbl , Büros m. Schlafzim.
Näheres Schellenberg» Schiller»
platz 2. Tel. 6123._ _

Eleg. möbl. 2-Zim.-Wohn. im Kur.
viertel, Bad, eing. Küche, el. Licht,
Sonnenseite sof. od. spät, preisw.
zu vm. Zu erfr . im Tagbl .-Berl . La

Möblierte Zinuner . Mansarden re.

C'mser Str . 20,
neu möblierte Zimmer zu verm.

AekM.zx. lLd°S .'!L
Schlafzimmer mit I und 2 Betten,
elek tr. Licht, Bad  zu vermieten.

Nerostrafte 6, 2 r ., a. Kochbr̂ ein̂ j
mö bl. Z, m. mit 1 auch 2 Betten.
Villa Nei otal Ü

2—4 aut  möbl . Zimmer mit Koch.
gelegenheii billig zu vermieten.

Elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim!
an Dauermieter vreiswert zu ».
Adelheidstraße 99, Hochpart.



Seite 10. Morgcn-AuSgaLe. Zweites Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 8. November 1018. Nr . 817.

Glrgint unken M«
SU verm. Erbacher Strafe 9, 1 I.

E !eg. möbl. Zimmer
mit und ohne Pension billigst ab-
znaeben. Bad. elektrisches Licht.Nikolasitraßc 23. 2 St.

Schon möbl. Zimmer an gebildeten
berufstat . Herrn oder Dame zu
verm. Wallufer Straße 12, 1. Et.

3—4 möbt. gr. Zim. in vorn. Haus
»'iü. p-̂ Svnnens ., Zentralheiz ..et. Lrcht. Rah . Tagbl.-Berlag . Pv

Lee re Zi mmer, Ma nsarden re.

^WanfSSen Hifeoinsflr. 5.
uach der Straße gelegen, an ruhige
Leine soyort zu verm. Näh. bei
0. Bernnetungsbüros od. Nikolas-
stratze 5. L. Nettcnmaner.

I Mchejochej
Zum 1. Januar schöne 2—3-Zim.-

Wohnun» mit Bad und Zubehör in
ruhigem Hause, Nabe Langgasse, ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe unt.
L. 458 an den Tagbl .-Berlaa. _
In Umgebung WMhens.

in gutem ruh . Privathause , zum
1. Avril 16 3-Z.-Wohn. mit reich!.
Zubehör fiir alte Dante, im Preise
von 866—606 Mk. gesucht. Angeb.
mrt genauen Angaben unter H. 459
an den T agbl.-Berlag. _

Einzclstehender
1. Avril 1916

Herr sucht bis

MK»« M3- 43i!tmni
mit Zentralheizung . Angebote mit
Preisangabe unter U. 457 an den
Tagbl.-Berlag.

Gesucht
Bierstadter Höhe

4—5 Zim., möbliert, volle Pension,
am liebsten Landhaus , Garten.
H. Postveclaq Langenschwalbach.

Gesucht zum 1. Januar auf drei
Monate möblierte

5 — ö - ÄMer - Wühnnng
mit Küche. Nähe Souueuberg oder
Nerotal . Offerten unter K. 460 an
den Tagbl.-Berlag.

Gesucht per sofort möblierte

5 Zimer-Wchmg
mit Küche, Bad, Zentralheizung.
Offert , mit Preisangabe u. W. 457

Mödi . Wchi - >i. § LWMkr
ohne Kaffee von Ehepaar in nur
gutem Hause sofort gesucht. Angeb.
mit Preisangabe unter W. 459 an
den Taqbl.-Verlag.

au den Tagbl.-Verlag.
Souueuberg.

Schöne geräumige

5 - 6 - N « er -MoWii « ll

Gesucht aut möbl. 3-Z.-Wohnnng
mit einger. Küche u. Mädchenkam. v.
Offizier -Familie . Offert , u. B. 459
an den Tagbl.-Berlag.

i» besserer Lage u. nur gut. Hause,
wo Abvermieten gestattet, sofort od.
soäter zu mieten gesucht. Off. mit
Preis u. A. 844 an den Tagbl .-Berl.

Kleine Familie sucht 1 oder zwei
möblierte Zimmer,

mögl. Zentralheizung u. Telephon-
anschluß. Offerten mit Preis «nt.
A. 849 an den Tagbl.-Berlaa.

K Fremdenheime
Für Dauermieter

gr. Frtsp .-Zim ., möbl. od. unmöbh,
mit voller Pension . Zentralh ., elektr.
Licht, groß. Garten . Mozartitraßc 4.

Wohlmngs .NachweiS»
Bureau

Lion&Lie.,
BastnstoMraft » S.

Telephon 70».
Größte Auswahl von Met » und

Kaufobiektr« jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicherSatzform 15 Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

IftMuje 'H
. Privat - Verkäufe.

Prima singende Kanurienhähne,
nur eigene Zucht, Weibchen a. 1 Mk.
Belte^ Michclsberg 18, Laden.
,umse fleißig sing. Kanarienbühne
Stack 6 Wf.. Weibchen Stück 80 Pf.
au verk. Oranie nstrasie 14, 3 rechts.

Nasicur, j. Wolfshund billig
zu verk. Lo thringer Sir . 29, 1 M.
, ^ , Hase mit 6 Jungen,
b Wochen alt , Handkarren , groß, für
50 Mk. zu verk.  Hirschg raben 32, 2 r.

. ^ Junge Hasen
zu verk.  Scharnhoritstraße 28, Fsp.

Goldene Hcrren -Uhr
zu verkaufen. Näh. Moritzstraßc 50,
Zigarrenhandlung.
Schw. Pelzstola, Muffe, 2 Jackenkl.,

bl. Jackett (44), Stiesel u. 2 P . Hald-
schuhe (36). Näh. Tag bl.-Berlag . Pi

4 neue schwarze Kostüme,
ff. Maßarb ., Gr . 44, 46, 48 u. 50, bei
Damenschneider bill. zu verk. Angeb.
unter I . 84 an  den Tagbl .-Berlaa.

Dunkelgr. Jackenkleid f. kl. Fig.
zu verk. We llridstraße 11, Part . _
,, Blauer schon. MLdchcnmantcl
Cf- 12 - Hü für 3.50 Mk. zu verk.
Lck!arnhor ''ft ?aße 4g, Poft . rx ch' s.
Stola a. ftaft «ausärau , Mk.

ju verk. Schwakvschvr Btratze 47, 2 l.
MMger Berkauf

der noch vovhorrbenei, garnierten und
unqarn irrten Hitt«. gute Ouckität
schwarzer Strcnißfedern, Anfertigung
u. Uimoemen v. Hüten Loeweirstein-
Willig, Ta unuSstraße 72, Garteuh.
7z gut erhaltene Röcke u. Blusen, '
Gr . 42, Knaben-Msitzen u. Ksick»en-
geräte wegen Vernein , des Haushalts
knll. abzrrg. Gustav-AdaMr . 3. P . J.
Getrag . Herren -Pelzmaiitel , Bisam

m. Otter , zu  verk . Luisenstr. 49, 3 l.
Bersch. Herrcnkst, DamenkO Stiefel
(Gr . 41, 44i, Mäntel , Jacke, Bluse
billig Alb rechlsiraße 4.  Hi nterh 3._

Neue Herrenkleider,
wenig aetr ., bill., f. mittelstarke große
Fig . Schiidenho fstrnße % 4 . _
. .. Elcg. W -Neberzieher, fast neu,
für schl. Fig . billig zu verk., 12—3,
Hellm nnditraße 26, 2 rechts._ _ _

Dunkl. Ncbcrzieh . schw. D.-Jacke.
färb . Jacke für I2j . Mädchen billig
zu ve rk. Scharnborititrake 88,  3 r.

Ulster für 5 Mark zu verk.
B lüche rstraß e 6,  Vdh . 3 St . l.
Umzugshalber mehrere Ueberzieher.
fomsol. Bett bill. abz. Langgaffe 6, 2.

Zu lnu. Preise mehr. bi. Waffencvcke,
Brnstw. 105—110, Beinkleid, Militür-
mutzen, hohe Offiziersstiefel , schwarz,
»3—44, gelbe Halbstiefel, Koppeln,
Frack-Anzug für große schlanke Figur
zri verk. Kaiser-Friedrich-Ring 74, 1,
Schwe rdfeger.

Art '.llerie-Ueberrocku. Beinkleid
(gr. Figur ), tadellos erhalten , zu vk.
Kaiser-Fried rich- Ring 38, 3.

Ein schöner Photograph.' Apparat
mit allem Zubehör wegen Einbe¬
rufung billig zu verkaufen. Eckel,
Herd erstraßc 10.

Umzugshalber Piano billigst
zu verk. Winkcler Straße 8, Part , l.
Gitarre , Mandoline , Violine in. Etui,
Zither  zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Fast neues Schlafzimmer
mit 2 Betten billig zu verk. Adresse
im Tagbll- Verlag zu erfragen . Py
Weg. Aufg. des Haush . vrrsch. Möbel
zu verk. Fa ulbrunnenstraße 6, 1. St.
Weiß emaill. Bett, versch. Gardcrob.
für Damen , Größe 44, 1 Kiste mit
Pnppenkleidcr billig zu verkaufen
Sckar nHorststraße 24, Wurnr . _
2 Kinderbetten, weist, übereinander,
mit Matratz ., für 12 Mk. zu verk.
Siegelt . Dotzhe imer Straße 110, 1.
Gebrauchte eiserne Kinderbettstelle

zu verk. Luisenstraße 49, 8 links.
Schöne 3trkkige Matrave

zu verk. .Mapsrvckstraßc1, Hochpart, l.
Diwan mit Paneelumbau,

3flam. Gasherd preiswert zu verk.
Rheinstr . 115, 4. 3- 8 Uhr,_

Nähmaschine
billig zu verk.  Jahnstraße 34, 1 t.
Alte, noch gutgehende Nähmaschine

bill. Zietenrina 14̂ Hth. 3.
Ideal -Schreibmaschine

billig Oranienstraß e 41, 1 r ._
Gut erhaltener Sitz- n. Liegewagen

für 10 Mk. zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Berlag . Px

Bernick. Sitz- u. Liegewagen,
fast neu, Marke Brennavor . f. 25 Mk.
zu verk. Rauentbaler Str . 11, H. 2 r.
Amcrik. Oefen, Bade-Einr ., Gasbel.

zu ve rk. Rheinstraße 117, P ., vorm.
Herd, gut erst 95 X 70,

zu verk. Oranienstraße 31, Part . ,
6'askrone, Nähmaschine, eis Bett

mit Matratze billig abzug. Johannis-
bcrger Str aße 8, 2 linkst_

Gasbadeofen
fiir 55 Mk. zu vk. Dotzheimcr Str . 40.
iL S t. l., anzusehen  vo n 3—5 Uhr._

Flaschen)chr, n. Mädchrn-Lodenm.,
25 Ptd . w. st. Bw. Philiwpsbgstr. 80,2.

Neue sehr schöne Blumenkrippe,
schmiedeeis., -b. Oranicnstr . 50, 1 r.

„ n Lüster , öftommia,
3 Gas , 3 Eeettr ., billig zu verkaufen
Schieriteiner Strasie 8.  3 . _

Leere Fettfüffer
mit eis. Reifen bill. M. Grürebaum,
Seerobenstraßc 4, Part. _

_Handle ' - Verkäufe.
Möbel jeder Art

zu perkaufen Herr»annstraffe 6, 1.
Pitsch-Küche (für Brautl .), Sekretär,

Schreibt., Diwan , Waschk., Kleider-,
Küchen-, Bücherschrank u. verschied,
bill ig Hcrman nst raße 12, 1.
Trum » Flurtvil ., mod. Wanduhr,

Bild., Spiegel ve rk. J ah nstr . 34, 1 r.
Mod. Pelzumhang , Sealsk ., clcktr»
ff. Ware , wie neu, spottb. Neug. 19, 2.

GaSzuglampcn, Lüster u. Pendel
bill. zu. vk. Lxbwalbacher Str . 85, P,

Gasbadeofen in. Zim.-Heiz., Sofa
m. 4 Sessel 28, Diw. 35, Chaisel. 15,
Kanavee 8, Kleidi- u. Küchenschr. 16,
Waschk. 15, 4schubl. Kom. 12, Äacht-
u. Wascht., Spiegel , Auszieh- u. an».
Tische, Stühle usw. Walramstr . 17,1.

Herren -Ueberzieher,
mittelgroß, dunkel, Knaben-Loden-
mante! für Ibfcchr.. sehr gut erhalt .,
zu kaufen gesucht. Angebote unter
S . 459 an den Tagbl.-Berlag.
Hirsch- u. Rehgeweihe, nnSgrst. Tiere
u. Böge! u. Geweihlüster u. alte
Waffen kauft  Walramsrraß e 17, 1.
Zahle höchste Preise f. ganze Wohn.»

Einricht., einz. Möbelst, u. Feder-
betten, Piano s k. Walramstr . 17, 1.

Zwei egale Betten, Vertiko,
Küchen-Einrichtung zu kauf, gesucht.
Off^ u. Postlagerkartc 861.

Kleines Küchenherdchcn
zu kauf, gcs.  Jahnstraße 36, 2 rechts.

1 oder 2 große Eiümächtöpfe
zu kauf, ges ucht Kckernför deftr. 4, 2 l.

Kriegers -Frau
sucht einen besseren, gut erhaltenen
Kinderwagen preiswert zu kaufen.
Off , u. T.  460 an den Ta gbl.-Verlag.

Lcitcrwägelchcn,
Tragkraft über I Ztr . zu kaufen ge-
sncht Rh einaauer Straße 2, Laden.

Mistbeet-Erde gesucht
Offerten Sonncnberger Straße 81.

llrilemcht
Schüler erteilt bill. Nachhilfestunden.
Näheres im Daghl.-Verlag . P«

Türkisch. Deutscher Lehrer
sucht mit Türken SprachauStausch.
Off, u. V. 456 cm den Tagbl .-Berlag.

Nachhilse- Unterricht
in allen Fächern besmrders Sprachen,auch Latein wird von junger Dame
gründlich erteilt . Anfragen u. L. 460
an den Tagbl .-Berlag.

Buchs.
Deutsch, Franz ., Engl., Italien , lernt
jeder in 1 Monat ü. 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgeri cht. Hemmen, Neugasse 5.

Grdl . Eiüzelunterr . in Strnogr .,
Maschinenschreiben (10 Fing .), Buch-
halt .. Schönschreib, usw. erteilt durch¬
aus erf. Dame . Mäß . Preis . Beginn
tägl . Inst . Meyer, Herrng artenst r. 17.

Wer erteilt erblindetem Soldaten
Klavierunterricht ? Angebote unter
K.  455 an den Tagbl.-Berla g-,

Gründlichen Klavier-Unterricht
erteilt Anfängern , sowie Vorgrschritt.
bis zur vollständigen Ausbildung zu
mäßigem Preis Millp Kupitz, rons.
gab. Lehrerin , Leh rstraße 16, 1.
Klavierunterricht w. gründl . erteilr

Bismarckring 36, 1 rechts.
Klavier -Unterricht

crt . prakt. u. theoret. tücht. Lehrerin,
Lekt. 50 P f. Wielandstraße 25, P . l.

Damen können sich
in f. Handarbeiten ausbikd. Klopstock-
strafte 1,  HockWart. l._ _ _

Dame wünschst von Dame Skat
zu kernen u dagegen Bridge zu lehven.
Adresie im Tagm.-Vertag . P"

f Vkrpsihlimgri1
Grundstück am Gütrrbabnhof,

närbst der Loccderschuie, zu Schreber¬
gärten geeignet, grvß 60 Ruten , auch
m Teilen von 10 oder mehr Ruten,
sofort zu verpachten. Näheres zu
erfragen Seerobenstraße 6, 1 St.
links oder 2 Stock links.

Lehrer sucht Garten
oder Gartenanteil zwischen PhilippS-
berg und den Eichen. Angebote unter
M. 459  an den Tagbl.-Berlag.

Ackerland im Wellritztal
bezw. desien Nähe zu pachten gesucht.
Näheres Bvrkstraße 14, 2 links.

Heizungen übernimmt
Sonnenberg , Rambacher Str . 12, P.

Alle Tapeziererarb ., Bufp. v. Bette»
u. Möbel, Anbringen von Gardineu
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolt ir., Friedrichstraße 27,

Perfekter Damenschneider empf. :
Kostüm-Anfertia . u. Gar . 26 Mark,
Äendern schlechtfitz. Kostüme, Mäntel
usw. Neufüttern . Rep., Aufb. billig.
Ang. u. Z. 82 an den T agbl.-Berlag.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich auß . dem Hause, prima
Referenzen , Tag 3 Dir. Offerten
unter L. 445 an den Taabl .-Ber lag.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Ans. u. Äend. in u. a. d. Hause,
Tag 3 Mk. Rbeinstraße 66, Gth . P . r,
Perf . Schneiderin , Krieaerswitwe,

cnws. sich im Anfert . u. Aufarb . von
Jackenkl., Mäntel , Blusen usw. zu
bill. Preisen . Wellritzstraße 48, 1 l.

Mäntel, Jackettkleider, Umänder«
u. alle vorlomm. Näharbeiten , I«Ä
Tag 2 m.  Werders traß e 12, MÜ>. 2.

Hüte, Müsse,
Haiiben usw. werden angefertigt
Rheina auer Stra ße 18, 3 links.

Hüte werden »rodernisiert,
Zutaten vorhanden u. k. mitgebrachl
werden. Philippsbergstc aße 46, P . r

Strümpfe zum Reu. m « «stricke»
werden angenommen. Näheres zu m
fragen im Tagbl.-Berlag,_ n

Steppdecken« erde« aufgeorbette«
u. frisch überzogen. Bettenaeschäst.
Mmreegasie 15.

LnIlhikilNki
2VV Mk. «epen « oaati. Rückzatzt»»«

nebst Zinsen für Geschäfiszwecke Q
leihen gesucht. Offerten unter « . 4«
an den Tagbl .-Berl ag._

KriegerSfra«
bittet ebelbeirienbe Herrschaft um ab.
gelegte Kleider u. Schiche gegen
Entgelt . Offerten unter G. 460 an
den Tagbl .-Ve rlag.

Wer leiht
eine gckbr. Nähmaschine iängeve 3eft
für 6 Mk. monatl . Ofterlen uut-i,
O. 460 an den Taabl .-Verlag.

Zwecks Heirat
w. j. gckbilö. ev. Fräul . best. gÄifth
reell. Herrri, am liebst. FeIdar., k. m
lern. ; dass, ist hübfcst mustkal S
vorkäuf. ohne Perm . Briefe u. D. M
Taabl .-Zweicrüelle. BiSmarckrrn« 18,

Junges Kätzchen zu verschenken.
Dotzheimer Strafte 44, Hch. 1 lrncks.

Privat - Verkäufe.

Kehr stflcr KsssklWttd
mit Schreibaufsatz, geeignet für Ge¬
schäfte ». Private , zu verkaufen. Off.
u. T. 459 an den Tagbl.-Berlag ._ _

Mer aiiütitaifditt Sfeii
zu verkaufen Taunusstraste 81.

Händler - Verkäufe.

MrzM .— Mk.
seit Mai 1914 lagernde

Ziaarren
109 Stück Mk.4.50 bis 18.— abzugebsn.

Für Händler seltene Gelegenheit.
E . Feeher , s,ibrecht,rr . 8.

Gold. Herrrnuhr
(Glashütte ) billig Webergasie 14.

Klttlsgchche
Alt-rlümer>

runde Säulen -Tische, eingel. Tische,
altes Porzell . jed. Art , alte Gemälde,
Kupferstiche u. sonst alles, was alter¬
tümlich ist. kauft zu hohem Preis
Sammler . Offerten unter W. 460
an den  Tagbl .-Berlag . _Jrauitaier̂Soa&S
juu)lt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,Damen - und Kindrrkleider, Schuhe,
Wäsch-, Pelze. Gold. Silb ., Bri llant ..
Psaudscheiue und Zahugebisie.

W v . LWSi - , MW . 11.
Telephon 4878, zahl! am beiten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Daincii-
u. Kinderkl.. Scknihe. Wäsche, Zahn-
grbiffc, Gold. Silber . Möbel, Tevv..
Pelze u. alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts

MM- i.  ZlüMkWSl.
Schuhe . Goid , Silüer , Zahu-

vedi !fe
kauft zu hohen Preisen nurZrau) . Kosenfeld,

Wagcmannstraßc 15. Fernruf 3984.

Sofort CafMk
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Off. u. F . 80 Tagbl .-Berlag.

3 große SchaufenKer
mit Zubehör, sow. eine groß. Laden-
Einrichtung für Kolonialw. u. Drog.
sofort zu kaufen gesucht. Näheres

■ ~ - bl.-"'im Tagbl .-Berlag. Pt

Zahle für
Lumpe» per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumven per Kg. 1L0 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
ftßii Will). Kirres Wm..

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Erhöhte Preise!
Stets Ankauf gestrickt. Wollumpen

Kilo 1.40, Neutuch, Gummi , Zinn,
Kapseln, Teppiche, Flaschen, altes
Eisen, Papier u. dgl. Postkarte gen.

Acker, 21 Wellritzstraße 21, Hof.

ZMghilien
Immobilien - Verkäufe.

Bitta Hetzstratze7
mod. cingbr.» 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z^ vk. N. Bierstadter Str . 10.

Gliiisttz©dcßetilicit.
Solid gebaute herrschaftliche Villa,

mit prachtvoll. Park , in schön. Bade¬
ort des Harz , wegen Todesfall zum
Feuerkasienwert zu verkaufen. Das
Besitztum ist schuldenfrei. Angebote
nur von Selbstkäufern u. N. 457 an
den  Tagbl .-Berlag .

Weazn ashalber verkaufe meine
~ ~ Billa “

modern ausgestattet , in guter Lage,
mit hübschem Garten . Reflektanten
erhalten Details unter Offerten
M ir~'~ an den Tanbl .-Verlaa.r Ulltemch! J

An einem französischen
Unterhaltungs -Zirkel

können noch einige ältere Damen
teilnehmen . — Fiir jüngere Damen
sind auch englische u. französische
Zirkel vorhanden.

Berlitz Schule,Rheinstraße 32.
Uarhhiilfe

Humanist. Unterklassen. Stb . 1 Mk.
Nachfrag, u. N. 460 an d. Tagbl .-B.

EOtgr. iHolin-liiiterrld)!
erteilt jung . Konzertmeister. Methode
Sevcik. Offerte, ! unter S . 460 an
den Tagbl.-Berlag.

Engl. Unterricht
erteilt gebildeter Herr , der 25 Jahre
in England gelebt. Privaten und
Schulen. Anerkannt vorz. Methode.
Briefe erb, u. Ü. 443 Tagbl .-Verlag.

Z»schneide-K«rj«s
gründlich und prakttfch
_ GSbenstraste 24, 1 links.

ETSMnjllJOTpicliluflpJ
Klavierstimmer (*«»>>)

Jos . Nees, Dotzheimer Straße 28,
(Fernruf 5965), geht auch auswärts.

Herren- und DkMNpche
aller Art w. billig faffon.» ausgeb.
u. eingefütt . Wagemannstraße 13, 1.

Tampf -Bettfedern -Reinigung
mit elektr. Betrieb. Telephon 1544.

Th. Pa tzer, Karlft raste 38.^FrMkMdk«
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert, Seer ob enstraße 4.

Nagelpstege.
Maria Sü ß, Webergasie 23, 3.

Massage — Fußpfiege
crt. ärztl . aepr. Cillh Bomcrsheim,
Nerostraße 5, 1, Kochbr. Tel. 4382.

Massage. — Heilaymnaftit.
Frieda Michel, ärztlich geprüst.

TauuuSstraße 19. 2.
Maffaaa ärztlich geprüft, *UrteLangnor , Lchwalbachcr

Str . 69, II , frü her Friedri chstr. 9, II.
Masiagc, Hand-, Fußpflege!

Nur für Damen . Acrztlich geprüft.
Cillp Bomersheim, Nerostraße 5, 1,
am Kochbrunnen. Telephon 4332.

Taunusstraße links.
Emray Sommerieid, ärztl. gepr. _Maiden ! Ä?
Emi lie Stöezbach» Katzellenstr. 3, O.

« . „ ' LLLi ^ aKassagen
ärztl. gepr. Bahnhofstrafts 12. 2.

Beabsichtige mich in Wiesbaden
nirdcrzulaffen und sncke

industrielles
Unternehmen

hier oder nächste Umgebuna. Offert.
u. I . 460 an den Ta ,bl .-Berl a«._

weiül., schön gebaut
gesucht Franrfurtmi
Str. 51, g—12, 3—8loDtfl,

Rüstiger Mann
mit Söhnen im Krieg sucht Bekannt,
schuft zwecks Ehe. Näheres nntre
U. u. 9.  hau ptpostlagernd._

Eine Witwe
mit 16jährigcr Tochter sucht eine
schöne I -Zimmer -Wohnung gegen
Hausverwaltung . Näheres zu ersr.
im Tagbl .-Ber lag. _ P»

Ein Kind
jeden Alters wird in liebev. Pflege
von unabh . Beamtenwitwe gesucht.
Frau Jean Linck Wwe.. Main »,
Momb acher Straße 9V,«._ FiQMl. RliMMk.
wird um Lebenszeichen gebeten von
Elärc , Wiesbadener Hof. Näh. »nt.
M. 460 an den Tagbl.-Berlag.
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